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Chatten mit dem OB
Am Montag, 27. Juli, findet 
von 19 bis 20 Uhr ein Inter-
net-Chat mit Oberbürgermeis-
ter Thomas Jung statt. An der 
Unterhaltung im „World Wide 
Web“ können unter der Adres-
se www.fuerth.de alle Interes-
sierten teilnehmen. Dabei ist 
es möglich, mit dem Fürther 
Stadtoberhaupt direkt in Kon-
takt zu treten, über die ver-
schiedensten Themen zu dis-
kutieren oder auch einfach nur 
Anregungen und Kritik loszu-
werden. 

[Stadt ZEITUNGspezial ]
FürthFestival

Über mangelnden Fleiß der aus-
führenden Handwerksfirmen 
beim Bau der neuen Hauptschule 
in der Otto-Seeling-Promenade 
kann man sich wirklich nicht be-
schweren. „Alle Kosten wurden 
eingehalten, die zwangsläufige 
Winterpause konnte wieder auf-
geholt werden und das Gebäude 
ist so eindrucksvoll wie erhofft“, 
lobte auch Oberbürgermeister 
Thomas Jung. Das „Feinste vom 
Feinen“ bekämen die Schüler 
mit ihrer neuen Schule, die nicht 
nur die Raumsituation an der 
Maischule entscheidend verbes-
sert, sondern auch eine Mensa 
für die Ganztagsbetreuung ent-
hält. Der Neubau ist im Übrigen 
das erste Gebäude der Kleeblatt-
stadt, das komplett über regene-

Richtfest für die neue Otto-Seeling-Schule gefeiert 
Neubau für eine Hauptschule ist Seltenheit in Bayern – Mensa für die Ganztagsbetreuung

rative Energien versorgt wird. 
„Bravo für diese Entscheidung“, 
rief Schulleiter Gerhard Grae-
fe, der den Umzug in das rund 

neun Millionen teure Gebäude 
im Jahr 2010 kaum noch abwar-
ten kann, den Verantwortlichen 
beim Richtfest zu. � n

„Wer will fleißige Handwerker seh‘n?“, sangen die Fünftklässer der Mai-
schule beim Richtfest für den Neubau an der Otto-Seeling-Promenade „der 
muss zu uns auf die Baustelle geh‘n“.

Bei Solarstromgewinnung auch Innenstadt im Visier 
Neue Anlage auf dem Sozialrathaus – Konstruktives Gespräch mit Denkmalschützern wird gesucht

Solar- und Klimaschutzbeauftragter Johann Gerdenitsch und Oberbürger-
meister Thomas Jung (v. li.) informierten über die Photovoltaikanlage auf 
dem Sozialrathaus.
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Beim Thema Solarenergie richtet 
Oberbürgermeister Thomas Jung 
zusammen mit dem Solar- und 
Klimaschutzbeauftragten Johann 
Gerdenitsch sein Augenmerk zu-
nehmend auf Dächer in der Innen-
stadt. Beispielhaft soll dafür die 

neue Photovoltaikanlage auf dem 
Sozialrathaus sein, die eine Leis-
tung von etwa 35,3 Kilowatt er-
reicht und dieser Tage in Betrieb 
genommen werden konnte.
Insgesamt erzeugen die 218 Mo-
dule pro Jahr etwa 32 000 Kilo-

wattstunden Strom. Die Investiti-
onskosten belaufen sich auf rund 
114 000 Euro und wurden über 
ein inneres Darlehen der Stadt 
Fürth aus den Rücklagen der De-
ponie Atzenhof finanziert. Ger-
denitsch erwartet, dass die An-
lage über den Zeitraum von 20 
Jahren – solange läuft die gesetz-
liche Einspeisevergütung – Ein-
nahmen von rund 300 000 Euro 
generiert. 
„Unser Ziel ist, auch im In-
nenstadtbereich zu verdeutli-
chen, dass Fürth eine Solar-
stadt ist“, erklärte Jung. Daher 
habe man auch auf dem Dach 
des Rathauses eine Solaranla-
ge errichten wollen. Ein Pro-
jekt, das allerdings am Veto des 
Bayerischen Landesamtes für 
Denkmalschutz vorerst scheiter-
te. Die Behörde lehnt Solaranla-
gen auf oder sogar in der Nähe 
von denkmalgeschützen Gebäu-

»» Fortsetzung auf Seite 3 »»

Richtung 
Fürth  
Hauptbahnhof

zur Sigmundstr.

Ausfahrt 
Fürth Zentrum

THEATERMATINEE

Weitere Termine:

Freitag, 17. Juli um 18 Uhr in der Grünen Halle:
Extra Green Hour mit dem Trio Cédric Le Donne 

Jazz aus Nizza  ·  Eintritt frei

Sonntag, 19. Juli um 11 Uhr in der  Musikschule Fürth:
Jubiläumskonzert 10 Jahre  "Die Schicken Swingschnitten" 

Open Air  ·  Eintritt frei

COULEURS 
DE

FRANCE

COULEURS 
DE

FRANCE

Schirmherr: Herr Markus Braun, Bürgermeister der Stadt Fürth
Grußwort: Herr Michel Gosselin, Honorarkonsul der Republik

Frankreich in Nürnberg

Eugène Delacroix  (1830): "La Liberté guidant le peuple"

1789 / 2009   –   220 Jahre Französische Revolution:

"A Propos Revolution"   
Theaterstück von Alain Leverrier
Neuinszenierung und Spiel:  Uwe Weiherer   ·  Spieldauer: 60 min.

Guerin ist ein „Sans Culotte“. Ein Mann aus dem Volk. Er ist nicht 
sehr gebildet, kann jedoch lesen und schreiben, da er als Schrift-
setzer arbeitet. Zu Beginn der Revolution war er mehr Zeuge als 
Teilnehmer; aber je mehr sie sich entwickelte, desto mehr lernt 
und versteht er – auch ihre hässlichen Seiten.

Wenn er heute – 220 Jahre nach der großen französischen Revo-
lution – zu uns kommt, erleben wir einen gereiften Mann, der die 
Revolte noch in sich trägt. Das ist das sicherste Zeichen, dass er 
noch viel vom Leben verlangt. Guerin erzählt, demonstriert und 
fordert das Publikum – neusprachlich  „Coaching“ für mündige 
Bürger...

Ein gleichsam spannendes wie unterhaltsames Stück Theater 
über die historischen Ereignisse vor 220 Jahren und ihre Wirkung 
ins Hier und Jetzt. Über Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit und 
die Kinder der Revolution. Über Hoffnungen, Träume, Ideale und 
ihr Scheitern. 

Konzeption und Organisation:

Südstadtpark Fürth 
Krautheimerstr. 11 

90763 Fürth
Tel. 0911 9790060 

www.gruenehalle.de
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•  �Bau- und Werkausschuss: 
Mittwoch, 8. Juli, 15 Uhr, Sit-
zungssaal des technischen Rat-
hauses, Hirschenstraße. 2.

•  �Kulturausschuss: Donners-
tag, 9. Juli, 15 Uhr, Rathaus.

•  �Wirtschafts- und Grund-
stücksausschuss: Montag, 13. 
Juli, 15 Uhr, Rathaus.

•  �Personal- und Organisations-
ausschuss: Mittwoch, 15. Juli, 
15 Uhr, Rathaus.

•  �Finanz- und Verwaltungs-
ausschuss: Mittwoch, 22. Juli, 
14 Uhr, Rathaus.

•  �Stadtratssitzung: Mittwoch, 
22. Juli, 15 Uhr, Rathaus.
Änderungen vorbehalten!� n

Einladung  
zu Sitzungen

ches Mitglied und neun als Sozial- 
und Krankenhausreferent – wur-
de er mit großer Mehrheit 1984 
zum Oberbürgermeister gewählt. 
Zwölf Jahre lang, bis 1996, leite-
te er die die Geschicke der Stadt. 
„Ich kann mich noch gut an den 
Wahlslogan von damals ‚Ja, zur 

Stadt der Menschen’ erinnern“, 
berichtete Oberbürgermeister 
Thomas Jung in seiner Rede. Ein 
Motto, das sich durch die gesamte 
Amtszeit Lichtenbergs wie ein ro-
ter Faden hindurch gezogen habe.
So sei es gelungen, eine Viel-
zahl von Projekten zu verwirkli-
chen, die Fürth lebenswerter und 
sozialer gemacht haben. Als he-
rausragende Errungenschaften 
nannte Jung unter anderem den 
Neubau und die Sanierung des 
Klinikums, die Bemühungen für 
eine Integration von ausländi-
schen Bürgerinnen und Bürgern, 
das große persönliche Engage-
ment in der Friedenspolitik oder 
die Besuchsaufenthalte ehemali-
ger Fürther Juden.
Aber auch in wirtschaftlicher 
Hinsicht und in den Bereichen 
Umweltschutz und Stadtentwick-
lung habe es große Fortschritte 
gegeben. Beispiele seien die Ver-
stärkung des Busnetzes und die 
Verlängerung der U-Bahn, die 
Generalsanierung des Rathauses, 
die Eilentscheidung zur Schlie-
ßung der US-Kraftwerke und die 
damit erhebliche Verbesserung 
der Luftqualität und die Ansied-
lung neuer Unternehmen. 
Uwe Lichtenberg dankte den 
Gratulanten und betonte, dass das 
Wohl der Kleeblattstadt für ihn 
sehr schnell zu einer Herzenssa-
che und Fürth zu seiner Heimat 
geworden sei. � n

Für den Alt-Oberbürgermeister standen die Menschen immer im Vordergrund 
Empfang anlässlich des 75. Geburtstags von Uwe Lichtenberg – Zahlreiche Gäste im Schloss – Wohl der Kleeblattstadt war Herzensanliegen

Kamen ins Schloss Burgfarrnbach, um dem früheren Kollegen Uwe Lichtenberg (2. v. li.) zu seinem 75. Geburtstag zu 
gratulieren: die Alt-OBs Peter Schönlein, Hartwig Reimann und Dietmar Hahlweg (v. li.). 
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Namen im Gespräch

Stefanie Ammon wurde in der 
jüngsten Stadtratssitzung ein-
stimmig zur Nachfolgerin von Fi-
nanz- und Personalreferent Ru-
dolf Becker gewählt, der zum 
31. Dezember in den Ruhestand 
geht. Stefanie Ammon ist 44 Jah-
re alt und hat 1983 die Beamten-
laufbahn bei der Stadtverwaltung 
Fürth begonnen. Als Leiterin des 
Personal- und Organisationsam-
tes ist sie seit 2006 tätig. Die pro-
movierte Arbeits- und Organisati-
onspsychologin ist damit die ers-
te berufsmäßige Stadträtin in der 
Geschichte der Stadt Fürth und 
die erste Kämmerin bayernweit.

Hans Moreth, ehrenamtlicher 
Stadtrat seit 1966, wurde für die-
ses langjährige Engagement vom 
bayerischen Ministerpräsidenten 
mit der Kommunalen Verdienst-
medaille in Silber ausgezeichnet. 
Moreth setzt sich seit Jahrzehn-
ten mit hohem persönlichen Ein-
satz unter anderem für die Bä-
der in Fürth ein, kümmert sich 
um Belange der Verkehrsplanung 
und wird als kompetenter Rat-
geber von den Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt geschätzt.

Der evangelische Stadtdekan 
Michael Höchstädter ist bei ei-
nem feierlichen Gottesdienst in 
der Kirche St. Michael von der 
Regionalbischöfin Elisabeth 
Hann von Weyhern in den Ru-
hestand verabschiedet worden. 
Er war mehr als sieben Jahre als 
Dekan tätig. Höchstädter bleibt 
aber weiterhin der Vorsitzen-
de des Lutherischen Vereins für 
weibliche Diakonie, dem Träger 
des Kinderheims St. Michael in 
der Poppenreuther Straße.� n

Zahlreiche Gäste kamen im 
Schloss Burgfarrnbach zusam-
men, um Altoberbürgermeister 
Uwe Lichtenberg zu seinem 75. 
Geburtstag zu gratulieren. Da-
runter auch die damaligen OB-
Kollegen Peter Schönlein aus 
Nürnberg, Dietmar Hahlweg aus 

Erlangen und Hartwig Reimann 
aus Schwabach.
Lichtenberg, der in Ahrensberg 
bei Hamburg geboren wurde, 
kam Ende der 1950er Jahre nach 
Fürth, wo er eine Stelle im Sozi-
alamt annahm. Nach 18 Jahren 
im Stadtrat – neun als ehrenamtli-
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Die Firma OPTIMA, Anbieter 
von Fenstern und Haustüren, ist 
mit ihrem Ausstellungs- und Be-
ratungszentrum von Bubenreuth 
nach Fürth in die Poppenreuther 
Straße 72 umgezogen. Die Prä-
sentation der zahlreichen neu-
en Exponate ist deutlich größer, 

übersichtlicher und vielfältiger 
geworden. Ein Schwerpunkt ist 
das Thema Sicherheit im Haus. 
Mit dem europaweit patentier-
ten Beschlagsystem „PaXsecu-
ra“ wird es ungebetenen Gäs-
ten deutlich erschwert, einzubre-
chen. � n

 
Wirtschaftsticker

•  �Am 10. Juli vollendet Stadträ-
tin Silke Rick das 38. Lebens-
jahr,

•  �am 10. Juli Stadtrat Siegfried 
Tiefel das 50. Lebensjahr,

•  �am 11. Juli Boris Conradty, 
Inhaber des Ehrenbriefes der 
Stadt Fürth, das 73. Lebens-
jahr,

•  �am 14. Juli Erika Jahreis, Trä-
gerin des Goldenen Kleeblatts 
der Stadt Fürth, das 75. Le-
bensjahr,

•  �am 16. Juli Thomas Buchele, 

Inhaber des Ehrenbriefes der 
Stadt Fürth, das 58. Lebens-
jahr,

•  �am 17. Juli Max Mandel-
baum, Inhaber des Ehrenbrie-
fes der Stadt Fürth, das 83. Le-
bensjahr,

•  �am 19. Juli Ludwig Markert, 
Träger des Goldenen Klee-
blatts der Stadt Fürth, das 63. 
Lebensjahr,

•  �am 21. Juli Atsuko Kato, Trä-
ger des Kulturpreises der Stadt 
Fürth, das 59. Lebensjahr.� n

 
Herzlichen Glückwunsch

Die nächste Sprechstunde von 
Bürgermeister Markus Braun fin-
det am Donnerstag, 23. Juli, um 
15 Uhr im Rathaus, Zimmer 211, 
statt. 
Bitte telefonische Anmeldung 
unter 974-10 11. � n

 
Sprechstunde

der intensive Einsatz für ei-
ne Kreditzusage durch Bund 
und Länder an das Fürther Un-
ternehmen Quelle hat sich ge-
lohnt: Zwar reichlich spät, aber 
zum Glück nicht zu spät, ist da-
mit der Geschäftsbetrieb vorerst 
abgesichert. Auch wenn vor dem 
Fürther Versandhaus noch ein 
beschwerlicher Weg liegt, kann 
dieser jetzt wenigstens weiter be-
schritten werden. Wichtig ist vor 
allem auch, dass die 1780 Be-
schäftigten in Fürth und die über 
4000 Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer in Nürnberg nach 
den nervenaufreibenden Wochen 
der Entscheidung endlich wieder 
eine Perspektive für ihre Exis-
tenz und die ihrer Familien se-
hen.
Wir dürfen auch nicht vergessen, 
dass unmittelbar von der aktuel-
len Krise nicht nur die Arbeits-
plätze bei Quelle selbst gefährdet 
sind, darunter 140 Auszubilden-
de. Betroffen sind nach unseren 
Schätzungen auch dieselbe An-
zahl Zulieferer und Dienstleis-
ter aus Fürth und der unmittel-
baren Region. Bewegt hat mich 
der Besuch der kleinen Mädchen 
und Jungen der Kindertagesstät-
te Grete-Schickedanz im Rat-
haus (siehe Foto), die sich für den 
Einsatz bei Quelle bedankt ha-
ben. 250 Kinder, davon allein 85 
aus Fürth, 500 Eltern und 35 Be-
schäftigte wären von einer sofor-
tigen Schließung der Kinderta-
gesstätten Grete Schickedanz e.V. 
betroffen gewesen.
Die Sanierungsmöglichkeiten des 

 
Liebe Fürtherinnen, liebe Fürther,

Unternehmens – da bin ich mit 
Wirtschaftsreferent Horst Mül-
ler einer Meinung – sind durch-
aus optimistisch zu beurteilen, 
da der Internethandel in den ver-
gangenen Monaten erfolgreich 
ausgebaut wurde und die Quelle 
sich hier europaweit in der Spit-
ze aller Versandhäuser etablie-
ren konnte. Gefordert sind jetzt 
die Verantwortlichen des Unter-
nehmens; sie müssen bis 31. De-
zember tragfähige Konzepte er-
arbeiten, damit die Quelle-Be-
schäftigten einer guten Zukunft 
entgegensehen können und un-
sere Region Standort eines welt-
weit bekannten Traditionsunter-
nehmens bleibt.
Mein Appell an alle Quelle-Kun-
den: Bitte halten Sie dem Unter-
nehmen auch in dieser schwie-
rigen Zeit die Treue und leisten 
Sie damit einen wichtigen Bei-
trag zum Überleben und zur Zu-
kunftssicherung unserer Stadt 
und der Region. 

Ihr 

Dr. Thomas Jung

Wenn Sie mit OB Dr. Jung in 
Kontakt treten möchten, schrei-
ben Sie bitte an das Bürgermeis
ter- und Presseamt der Stadt 
Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: 
Leserbrief, oder mailen Sie Ihr 
Anliegen unter 
stadtzeitung@fuerth.de� n 

Quelle-Kinder danken dem OB.
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Kritisch angemerkt wurde:
•  �Lärmbelästigung beim Metro-

polmarathon
Lob gab es für:
•  �Metropolmarathon
•  �Stadt(ver)führungen
•  �Hört! Hört!-Festival� n

Rathaus – 
Lob & Kritik

den ab. „Diese harte Linie wür-
de das faktische Aus unserer Be-
mühungen in der Innenstadt be-
deuten“, erläuterte der OB. 
Daher will das Fürther Stadt-
oberhaupt ein Gespräch mit Ver-
tretern des Landesamts führen, 
bei dem eine einvernehmliche 
Lösung gefunden werden soll. Sie 
soll der Solarstromgewinnung, 
aber auch dem Denkmalschutz 
Rechnung tragen. „Wir möch-
ten, dass Einzelfälle geprüft und 
– wenn es passt – auch genehmigt 
werden können“, so Jung, der be-
tonte, dass es auf keinen Fall zu 
einem Solar-Wildwuchs kommen 
soll. 

»» Fortsetzung von Seite 1 »» 
Bei Solarstromgewinnung auch 
Innenstadt im Visier

Neben Solaranlagen auf den 
Dächern der Schulen in Burg-
farrnbach und in der Otto-See-
ling-Promenade, die sich der-
zeit im Bau befinden, will die 
Stadt in diesem Jahr noch zwei 
bis drei Photovoltaikanlagen auf 
Schulgebäuden oder Turnhal-
len errichten. Zudem beabsich-
tigt der Solarbeauftragte seine 
Bemühungen, Industriebetrie-
be und Einkaufszentren für die 
Solarstromnutzung zu gewin-
nen, noch weiter zu intensivie-
ren: „Bislang ist in diesem Be-
reich die Resonanz noch relativ 
schwach, das Potenzial aber sehr 
hoch.“� n
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Innovative Technik aus der Kleeblattstadt: Gesundes Radeln mit Unterstützung 
36-Volt-Akku hilft bei Steigungen – Drei Fahrräder für die Dienststellen angeschafft – Pkw-Fuhrpark soll mittelfristig reduziert werden

Der Fürther Seniorenrat und Be-
schäftigte der Stadtverwaltung 
kommen ab sofort in den Genuss 
eines besonders komfortablen 
Fahrrads: das Pedelec, ein Elekt-
rofahrrad aus Fürther Produktion. 
Dieser Tage stellte Wilhelm 
Daum, Chef des Unternehmens 
daum electronics im Fürther 
Golfpark, im Beisein von Ober-
bürgermeister Thomas Jung das 
innovative Fortbewegungsmittel 
vor. Dabei handelt es sich um ein 
Fahrrad, das über einen 36-Volt-
Akku mit Strom gespeist werden 
kann und so das Radeln beispiels-
weise bei Steigungen wesentlich 
bequemer macht. Darüber hin-
aus verfügt das silberfarbene Rad 
über weitere wichtige Funktio-
nen wie etwa Anzeigewerte für 
Geschwindigkeit, Puls, Fahr-
zeit, gefahrene Streckenlänge, ei-
ne Schiebehilfe und vieles mehr. 
Auch der gesundheitliche Aspekt 
kommt nicht zu kurz, denn die 
gefahrenen Strecken mit Distanz, 
Fahrzeit, Geschwindigkeit und 

Puls können auf einer Chipcard 
aufgezeichnet und später beim 
Arzt ausgewertet werden. 
Als erster durfte sich Adi Meis-
ter, Vorsitzender des Fürther Se-
niorenrats, über ein von der Spar-
kasse Fürth gesponsertes Exem-
plar dieses Fahrradtyps freuen. 
Weitere drei Räder erhalten die 
Ämter der Stadtverwaltung, die 
besonders viele Dienstfahrten un-
ternehmen müssen; dafür soll die 
Anzahl der Pkws im städtischen 
Fuhrpark mittelfristig um zehn 
bis 20 Prozent reduziert werden.
Die Firma daum electronics bie-
tet das Pedelec in den kommen-
den Wochen zum Einführungs-
preis von 1998 Euro statt regulär 
2249 Euro an. Die Kosten für den 
Stromverbrauch auf 10 000 Kilo-
meter betragen dabei zehn Euro. 
Jung konnte eine weitere gute 
Nachricht verkünden: Die Stadt 
spendiert den ersten 50 Käufern 
eines Elektrofahrrads, das bei 

Wilhelm Daum (li.) erklärt Seniorenratsmitgliedern und Medienvertretern 
die Technik des neuen Elektrofahrrads aus Fürther Produktion. »» Fortsetzung auf Seite 5 »»
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... weil sie ihren Kunden die Pfl ege-
versicherung anbietet. Gerade bei meiner 

Tätigkeit sehe ich, wie wichtig das ist.

Marianne Ecker, 
ehrenamtliche Mitarbeiterin für Sozialarbeit beim BRKGut. Für die Region.

Ich finde 
die 

Sparkasse 
Fürth 
Gut ...

2. F Ü R T H E R
K U N D E N S P I E G E L        

Platz 1
T  E  S  T  S  I  E  G  E  R

Untersucht:  9 GELDINSTITUTE
81,7% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 87,6% (Platz 1)
Beratungsqualität: 81,2% (Platz 1)

Preis/Leistungsverhältnis: 76,3% (Platz 1)
Kundenbefragung: 01/2008

N (Banken)= 860 von N (Gesamt) = 906
                                                                                                   

MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett
www.kundenspiegel.de ; Tel: 09901/948601

®
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Das neue Verwaltungsgebäu-
de der Tucher Brauerei konn-
te dieser Tage eingeweiht wer-
den. Es liegt – ebenso wie das 
zwei-Städte-Sudhaus – genau 
auf der Grenze zwischen Nürn-
berg und Fürth. Der dreistöckige 
Bürokomplex umfasst insgesamt 
3500 Quadratmeter und bie-
tet für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter optimale Arbeitsbe-
dingungen. Die Wege zwischen 
den einzelnen Abteilungen sind 
kürzer geworden, sodass Syner-
gie-Effekte besser genutzt wer-
den können.
Daneben entstand auch ein „Scha-
lander“ mit Biergarten, der mit 

140 Plätzen ausgestattet ist und für 
das leibliche Wohl der Belegschaft 
und Besucher sorgt. Er ist – histo-
risch gesehen – die Unterkunft der 
zunftmäßig organisierten Brauer. 
Die Außenanlagen wurden um ei-
nen eigenen Hopfengarten ergänzt 
und die ersten Kletterpflanzen 
sind bereits gesetzt.
Erst im September 2008 wurde 
die neue Braustätte in Betrieb ge-
nommen. Mit dem Verwaltungs-
neubau ist nun ein zeitgemäßer 
Komplex entstanden, der kom-
plett durch die Restabgaswär-
me der Braustätte beheizt wird 
und damit wertvolle Ressourcen 
schont.� n

 
Verwaltungsgebäude eingeweiht

Eine Expertenrunde nähert sich 
am Donnerstag, 9. Juli, 19 Uhr, 
anlässlich des Jahres der Wis-
senschaft im Kulturforum Fürth 
der Forschungsfrage „Welche 
neuen Materialien braucht der 
Mensch?“ aus unterschiedlichen 
Perspektiven. Dabei geht es un-
ter anderem darum, wie neue 

 
Treffpunkt der Wissenschaft

Werkstoffe unser Leben verän-
dern, welche Chancen sich für 
die Wirtschaft ergeben und wie 
die Politik die Rahmenbedingun-
gen verbessern kann.
Teilnehmer der Expertenrun-
de sind der Leiter des Fraunho-
fer-Entwicklungszentrums für 
Röntgentechnik, Randolf Han-

ke, Wirtschaftsreferent 
Horst Müller, IHK-Vi-
zepräsident Gert Rohr-
seitz, Staatssekre-
tär Christian Schmidt 
und Professor Robert 
F. Singer von der Uni-
versität Erlangen-
Nürnberg. Die Mo-
deration übernimmt 
der Geschäftsführer 
der Bayern Innovativ 
GmbH Professor Josef 
Nassauer. Der Eintritt 
ist frei.� n

daum electronic oder im Fürther 
Fachhandel gekauft wird, den 
Strom für 20 000 Kilometer 
(mehr Informationen dazu beim 
Bürgermeister- und Presseamt 
unter der Rufnummer 974-12 01). 

Informationen zur Firma:
daum electronic ist ein internati-
onal tätiger Hersteller von Fahr-

rad-, Ellipsentrainer- und Lauf-
bandergometern. Vor 35 Jahren 
gründete Wilhelm Daum das Un-
ternehmen als electronic gmbh; 
seit 2004 ist die Firma im Golf-
park Atzenhof angesiedelt und 
verkauft nach eigenen Anga-
ben jährlich über 500 000 Gerä-
te weltweit.� n

»» Fortsetzung von Seite 4 »» 
Innovative Technik aus der Kleeblattstadt: Gesundes Radeln mit Unterstützung

VR Baufi Top
DAS PROGRAMM RUND UM IHRE IMMOBILIE

3,87%
*
p.a.

Baufinanzierung
10 Jahre Zinsfestschreibung:

www.rvb-fuerth.de

Mehr Infos:
0911/77 98 0-777 *) Stand: 01.07.2009; 10 Jahre nominal;

3,94% anf. Eff. Jahreszins; 40% Beleihung; 
ab 50.000 € Kreditsumme bei Neugeschäft

Christine Kailer
Jens Frisch

Neu Eindeckung bzw. Dachumdeckungen · Wärmedämmung · Energieberatung
Gauben · Um und Ausbau · Komplettlösungen · Asbestsanierung

Wilhermsdorfer Str. 21 · 90579 Langenzenn
Tel: 09102 993341 · Fax: 09102 993342 · Mobil: 0170 8300139
www.zimmerei-veit.de · E-mail: zimmereiveit@t-online.de
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Die StadtZeitung informiert über 
die aktuelle Baustellensituation 
in Fürth. Alle neuen Baustellen 
werden vor Beginn an dieser Stel-
le veröffentlicht. Auch die Been-
digung einer Baumaßnahme wird 
bekannt gegeben:

Innen-/Altstadt
Mathildenstraße: Verschiede-
ne Arbeiten, Bauzeit bis voraus-
sichtlich Ende 2009. Zwischen 
Theaterstraße und Hirschenstra-
ße werden Leitungsarbeiten aus-
geführt. Im Anschluss daran er-
folgt der Straßenausbau. Für An-
lieger wird die Zufahrt aufrecht 
erhalten, der Durchgangsverkehr 
über die Theaterstraße und Mari-
enstraße zur Hirschenstraße ge-
führt. Hierzu wurde in der The-
aterstraße die Fahrtrichtung der 
Einbahnstraße gedreht.

 
Baustellen im Stadtgebiet Fürth

Verkaufsoffener Sonntag
Am Sonntag, 12. Juli, lädt der 
Fürth-Shop zum Einkaufen und 
Bummeln ein. Von 13 bis 18 Uhr 
kann man sich in Ruhe die über 
100 Produkte anschauen und 
kaufen. Präsentiert werden auch 
viele Geschenkideen. 

Als leckere Nascherei sind bei 
dieser Gelegenheit die beliebten 
Kleeblattgummibärchen für 99 
Cent im Angebot (regulär 1,25 
Euro). 

Neu im Shop

Süße Grüße aus Fürth
Ab sofort gibt es für alle Nasch-
katzen erlesene Schokoladen-
sorten. Die handgeschöpfte Pre-
miumschokolade mit Fürther 
Bildmotiv wird in den Ge-
schmacksrichtungen „Mohn“, 
„Kirsch-Basilikum“, „Kaffee“ 
und „Mandel-Minze“ angeboten. 
Die Tafel mit 100 Gramm kostet 
2,90 Euro.

 
Fürth-Shop

Kleiner Schokoladengruß
Als Nascherei für zwischendurch 
gibt ś den kleinen Gruß aus Voll-
milchschokolade. Das Täfelchen 
mit 30 Gramm kostet 85 Cent.

S c h l ü s s e l a n -
hänger Rathaus
Der praktische 
S c h l ü s s e l a n -
hänger mit Ein-
k a u f s w a g e n -
chip, auf denen 
das Rathaus zu 
sehen ist, kos-
tet jetzt nur 5,95 
Euro.

Waldmeisterlikör
Passend zur Jahreszeit gibt es ei-
nen Waldmeisterlikör in der 200 
Milliliter-Kleeblattflasche. Er 
ist die ideale Basis für viele Mi-
xideen oder pur genossen auf Eis. 
Preis: 9,50 Euro.

Fürth-Shop, Moststraße 3, in 
den Räumen der Lizenz- und 
Geschenkewelt.
Eine „Produktliste“ ist unter 
www.fuerth.de/einkaufen zu fin-
den. E-Mail shop@fuerth.de.� n

Weststadt/Hardhöhe/ 
Eigenes Heim
Straße Am Europakanal: Ka-
nal- und Abwasserarbeiten, Bau-
zeit voraussichtlich bis 10. Okto-
ber 2009.
Im Bereich zwischen der Heil-
stättenstraße und dem Rennweg 
werden die genannten Arbeiten 
ausgeführt, die Straße Am Euro-
pakanal ist gesperrt. Eine Umlei-
tung in beiden Richtungen führt 
über die Eichenstraße, Oberfür-
berger Straße und den Rennweg. 
Für den Zeitraum der Maßnahme 
wird der Verkehr an der Kreu-
zung Eichen- und Heilstättenstra-
ße durch eine Ampelanlage gere-
gelt. Für den Radverkehr aus und 
in Richtung Vach und Erlangen 
bzw. Nürnberg wird eine Um-

»» Fortsetzung auf Seite 7 »»

Genießen Sie im Juli unseren spritzigen  
Sahne-Trüffel aus Marc de Champagne-
Creme und fruchtig-frischem Cassis-Puder

             ... bei
Chocolate & More

am CityCenter 
Fürth

Wir freuen uns auf Sie: 
Chocolate & More am CityCenter 
Schwabacher Straße 5 · 90762 Fürth

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 9.30 bis 18.30 Uhr 
Samstag 9.30 bis 17.30 Uhr

Aktionspreis
175 g nur 6,95 €

Einmal probiert, schon verführt!

Sommer, Sonne und ...
… herrlicher frischer Kir Royal!

Grosses Festwochenende...

Hardstraße 101, 90766 Fürth, Tel.: 0911 / 75 82 83, www.zurhardhoehe.de

anlässlich unseres 25-jährigen Jubiläums
im Festzelt hinter der Gaststätte 
mit tollem Programm
vom17.-19.07.2009 Gaststätte & RestauRant

BieRGaRten
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leitung eingerichtet. Eine Ver-
änderung der Umlaufzeiten an 
der Ampelanlage, um etwa Ver-
kehrsströmen aus Oberfürberg 
oder aus Richtung Land-
kreis kommend, länge-
re Grünphasen zu ge-
ben, ist nicht mög-
lich. 

Desiree Scheffler, Tochter der 
Inhaber von „Lennert Papete-
rie und mehr“ im City-Center, 
und ihre Kollegin Anja Christ-
gau haben 2005 das Geschäft 
„The attic“ gegründet und ih-
re Hobbys Fantasy, Rollenspiele 
und Science Fiction zum Beruf 
gemacht. Das ausgefallene Sor-
timent umfasst an Fantasy-Bü-
chern, Comics, Sammelkarten, 
Gesellschafts- und Rollenspie-
len, wie „Das schwarze Auge“, 
„Shadowrun“ oder „Dungeons 
and Dragons“. In der Szene ist 
das Geschäft bereits als gemütli-
cher Treffpunkt bekannt. Aller-
lei Sammelfiguren, Farben und 
Pinsel, Skulpturen und Schwer-

ter zur Dekoration, Fantasy-
Schmuck, Puzzle, Gürtel und 
Armschienen für das Live-Rol-
lenspiel runden das Angebot ab. 
Zurzeit sind Tarotkarten, Bücher 
und Spielkarten sowie Poster der 
Künstlerin Victoria Frances der 
Renner. Highlights für Fantasy-
fans sind die wöchentlichen Tur-
niere, am Montag mit YU-Gi-
Oh ab sechs Jahren und am Frei-
tag mit Magic ab zwölf Jahren.
Infos: „The attic“, City-Center, 
Alexanderstraße 11, 90762 Fürth, 
Telefon 979 12 37, Fax 979 09 68, 
E-Mail theattic@lennert.de, Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9.30 bis 19 Uhr, Samstag von 
9.30 bis 18 Uhr.� n

Fürther Sahnehäubchen

„The attic“ 

Bei„The attic“ gibt es alles zum Thema Fantasy.
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Nähere Informationen zur Bau-
stellensituation erteilt Ronald 
Heinrich vom Straßenverkehrs-
amt unter Telefon 974-22 51, 

E-Mail baustelle@fuerth.de.
Stand: 26. Juni 2009�n

»» Fortsetzung von Seite 6 »» 
Baustellen im Stadtgebiet Fürth

Hallo Christina Wünnerlein, 

wir freuen uns, dass Du unser Team  
ab 14.07.2009 verstärkst. 

Viel Spaß und viele tolle Kunden wünscht Dir  
Dein Team von Agnello & friends

Königstraße 132 · 90762 Fürth · 0911/77 50 54
Fax 0911/977 37 43 · e-mail: agnello-friseure@t-online.de
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Im Laufclub „Down-Syndrom Marathonstaffel e. V.“ um Initiatorin Anita Kin-
le trainieren 25 junge Sportlerinnen und Sportler mit Down-Syndrom regel-
mäßig für Langstrecken- und Marathonläufe. Unterstützt werden sie dabei 
von zahlreichen ehrenamtlichen Coaches. Die Fürther Geschäftsstelle der 
Sparda-Bank fördert seit Anfang dieses Jahres das Training und die Ausrüs-
tung von drei Läufern mit von 4000 Euro. 

 
Marathonis werden unterstützt
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Beim sechsten Benefiz-Jazz-Brunch des Hotels Mercure zugunsten des 
Behindertensports und integrativen Musikunterrichts konnten Einnahmen 
in Höhe von 8000 Euro erzielt werden. Neben kulinarischen Köstlichkeiten 
gab es auch Musik von den Gruppen „Three some with drums“ (Musikschule 
Fürth) und „Patchwork“ (Lebenshilfe). Höhepunkt der Veranstaltung war die 
Versteigerung zahlreicher Hotel-Übernachtungsgutscheine in Deutschland 
und im europäischen Ausland. 

 
Erfolgreicher Benefiz-Jazz-Brunch
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Der Lions Club Fürth unterstützt das gemeinnützige Kinder- und Jugendhil-
fezentrum Fürth mit einer Spende in Höhe von 1000 Euro. Die soziale Ein-
richtung bietet für Kinder, Jugendliche und Erwachsene ambulante und so-
zialpädagogische Maßnahmen an und hilft auch in Notsituationen. Von dem 
Geldbetrag werden für einen 14-jährigen Jungen eine Matratze mit Bettzu-
behör angeschafft, für eine Familie mit fünf Kindern eine gebrauchte Wasch-
maschine und für eine allein erziehende Mutter mit drei Kindern Kleidung 
und Spielsachen. Tilman Kaplick, Vizepräsident des Lions Club (li.), und Klaus 
Schicker (re.) übergaben den Scheck an Esko Fritz, Geschäftsführer des Kin-
der- und Jugendhilfezentrums. 

 
Spende für soziale Einrichtung
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Der Kreisverband Fürth des Bay-
erischen Roten Kreuzes hat mit 
dem Prädikat „vorbildlich“ die 
Ermächtigung zur Ersthilfe-
Aus- und Fortbildung in Betrie-
ben erhalten. Damit ist er aktu-
ell die einzige in Fürth zugelas-
sene Institution mit diesem Rang. 
Nach Vorschrift der Berufsge-
nossenschaft müssen zehn Pro-

zent der Beschäftigten in Unter-
nehmen als Ersthelfer ausgebildet 
sein. Derzeit durchlaufen jährlich 
rund 1800 Teilnehmer die ent-
sprechenden Kurse beim BRK 
in Fürth. Weitere Informationen 
und Anmeldungen bei Richard 
Linz unter Telefon 779 81 31 oder 
unter www.kvfuerth.brk.de (aus-
bildung).� n

 
BRK erhielt Prädikat Grund zum Feiern hat das Fürther 

Traditionsrestaurant „Zur Hard-
höhe“. Vom 17. bis 19. Juli fei-
ert der 1984 vom „Hotel Belle-
vue Bamberger Hof“ ausgebilde-
te Koch Norbert Straub und seine 
Frau Birgit, gelernte Restaurant-
fachfrau, das 25-jährige Jubilä-
um ihres Gastronomiebetriebs. 
In dem mehrfach ausgezeichne-
ten Lokal, dessen Name bei ei-
nem Preisausschreiben ermittelt 

wurde, werden fränkische Spe-
zialitäten wie gebackene Karpfen 
und ofenfrische Schäufele ser-
viert. Zusätzlich gibt es Wildge-
richte, aber auch leckere Steaks 
und Produkte aus der Region.
Auf dem Programm der Jubilä-
umsfeierlichkeiten stehen unter 
anderem ein Festabend mit Un-
terhaltungsmusik, ein Kinderfest 
und ein Frühschoppen mit den 
Heckenmusikanten. � n

 
Traditionslokal feiert Jubiläum

Seit Jahren pflegt die Ludwig-Erhard-Schule (LES) ihre Kontakte nach Süd-
afrika, immer wieder finden Schüleraustausche statt. Nun besuchte eine 
kleine Delegation der Partnerschule Ekurhuleni West College die Kleeblatt-
stadt und wurde von LES-Direktor Reinhold Weberpals (3. v. li.) und Christi-
an Hoyer (re.), der das Projekt an der Schule betreut, herzlich empfangen. 
Bürgermeister Markus Braun (li.) ließ es sich nicht nehmen, der Schulleite-
rin Hellen Ntlatleng (2. v. li.), Lehrerin Catharine Moolman (2. v. re.) und dem 
besten Schüler des Colleges, Mokgethi Nkosi (3. v. re.), die Ahnengalerie im 
Rathausgang zu zeigen, allen voran natürlich Ludwig Erhard. 

 
Besuch aus Südafrika
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ALLE ANGEBOTE GELTEN NUR AM 12. JULi 2009 BEi iKEA NüRNBERG/FüRTh UND NUR, SOLANGE DER VORRAT REiChT.  
IKEA Nürnberg/Fürth, Hans-Vogel-Str. 110, 90765 Fürth. Unsere regulären Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 9.30 –20 Uhr, Restaurant ab 9 Uhr geöffnet.
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ALVINE KRANS Kissenbezug.
Verdeckter Reißverschluss. 100% Baumwolle. 
50×50 cm. Rot/weiß oder blau/weiß. 
Normalpreis 6.99/St.

3.99/St.

RESTAURANTANGEBOT
AB 12.00 UHR:

1.-
Pytt i panna

Schwedische  
Kartoffelpfanne

BISTROANGEBOT
AB 13.00 UHR:

1.-
Hot Dog und Getränk

SMYCKA Dekokranz.  
Mit Apfelblüten.  
Polyester. Ø 37 cm.  
Normalpreis 9.99 

DROPPAR Dose mit Deckel. 
Spülmaschinenfest. Glas.  
Ø 10 cm. 18 cm hoch. 
Normalpreis 2.29 

MALM Spiegel. Ausschwingende Spiegeltüren. Wasserfest, 
für Feuchträume geeignet. Klar lackiertes Birkenfurnier. 
191×49 cm. Birke und mittelbraun. Normalpreis 85.-

TROFAST Regalrahmen.
Ohne Kästen. Massive  
Kiefer. 94×44 cm, 91 cm hoch.  
Normalpreis 69.-

GRÖDBY Dekokerzen.  
Paraffin/pflanzliches Wachs.  
8 cm hoch. Lila. 
Normalpreis 3.50/3 St. 

STRIKT CD-Fach mit Deckel.
Für 22 CDs. Baumwolle/Pappe. 

16×26 cm, 17 cm hoch. 
Dunkelgrün oder dunkelblau. 

Normalpreis 7.99

BEKVÄM Tritthocker. Grifföffnung in 
oberer Stufe für leichten Transport.  
Massive Birke. 45×39 cm, 48 cm hoch.  
Normalpreis 12.99

 4.99

1.99/3 St.

49.-

 4.99

1.99

29.-

9.99
KOMBIPREIS! 

DU SPARST

30.-

 169.-/2-tlg.

EKTORP JENNYLUND  
Sessel und Bezug.
Waschbarer Bezug „Lillnäs“ 
beige aus 100% Baumwolle.
78×81 cm, 84 cm hoch.  
Normalpreis 199.-/2-tlg.

BEI IKEA NüRNBERG/FüRTH AM 12. JULI VON 13 BIS 18 UHR!
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Rund ein Jahr sind die 2008 bei der Kommunalwahl gewählten Stadt-
rätinnen und Stadträte im Amt. Zu ihren wichtigen Aufgaben gehört 
es, in Stadtrats- und Ausschusssitzungen über die Fragen der Stadtent-
wicklung zu entscheiden und zu beschließen. In der StadtZeitung 
stellen wir die Volksvertreterinnen und Volksvertreter in alphabeti-
scher Reihenfolge vor. Diesmal Heike Giering (SPD) und Petra Gut-
tenberger (CSU).

 
Der Fürther Stadtrat stellt sich vor

Heike Giering 

Beruf: Hebamme 
Adresse: Steinbruchweg 13, 
90768 Fürth
E-Mail: heike.giering@arcor.de 
Ausschüsse: Personal- und Or-
ganisationsausschuss
Beiräte: Gleichstellungskom-
mission
Pflegschaft: Städtische Real- 
und Wirtschaftsschule, Hans-
Böckler-Schule
Weitere politische Funktion: 
Stellvertretende Landesvorsit-
zende im Bayerischen Hebam-
menlandesverband
Schwerpunkte und Ziele: Ei-
ne gute und bildungsorientier-
te Ausstattung der Schulen, an-
gefangen mit der Hans-Böckler-
Schule und der Vacher Schule, 
gesundheitsbewusste Ernährung. 
Die Familienfreundlichkeit wei-
terhin in unsere Stadt fördern und 
unterstützen, Fürsprecherin für 
die Belange der Kinder und Äl-
teren, sowie nicht mobilen Mit-
menschen, Mittelsfrau zwischen 
Bürgerinnen und Bürger und der 
Stadt, ganz besonders im Stadt-
teil Vach
Politische Anliegen: Es ist mir 
im politischen Stil wichtig, über 
Parteigrenzen hinweg Probleme 
anzupacken und nach sachlich 
sinnvollen Lösungen zu suchen. 
Menschen, die sich politisch inte-
ressieren und engagieren, schätze 
ich - auch wenn sie nicht meine 
Meinung vertreten.

Petra Guttenberger 

Beruf: Juristin
Adresse: Peter-Flötner-Straße, 
90766 Fürth
E-Mail: email@guttenberger.de
Website: www.guttenberger.de
Ausschüsse: Kulturausschuss, 
Wirtschafts- und Grundstücks-
ausschuss
Beiräte: Aufsichtsrat der Woh-
nungsbaugesellschaft, Verbands-
versammlung des Zweckverban-
des Sparkasse Fürth, Verbandsrat 
des Zweckverbandes Fachober-
schule, Städtisches Altenpflege
heim, Andreas-Winterbauer-
Stiftung, Ausbildungsbeihilfen, 
Berolzheimer’sche Stiftung, Stif
tungsausschuss König-Ludwig-
Stiftung, Luise-Erhard-Fonds, Lui
se-Hinterleitner-Stiftung, Kuratori
um zur Verleihung der Kultur- und 
Förderpreise der Stadt Fürth
Pflegschaft: Städtische Jugend-
häuser
Weiteres politisches Mandat: 
Landtagsabgeordnete
Weitere politische Funktion: 
Stellvertretende Landesvorsit-
zende der Frauen-Union
Schwerpunkte und Ziele: Wirt-
schafts- und Arbeitsmarktpolitik, 
Bildung, Sicherheit
Politische Anliegen: Stärkung 
der Wissenschaftsstadt Fürth, 
Fortsetzung und Intensivierung 
der Städtebauförderung für In-
nenstadt und Vororte, energie-
effiziente Sanierung städtischer 
Gebäude.� n

Einbauküchen 
mit allen Vor- und 
Nebenarbeiten
Küchen-
renovierungen

Schränke
nach Maß

info@moebel-blomenhofer.de · www.moebel-blomenhofer.de

  Küchen mit allen Vor- und Nebenarbeiten

 Küchenergänzungen, Arbeitsplatten-

 Erneuerung, Elektrogeräte-Austausch,

  Esszimmer, Wohnzimmer,

  Senioreneinrichtungen,  

 Schlafzimmer, 

  Polstermöbel,

  Einbauschränke, 

 Möbel nach Maß

  Gardinen + 

 Tep pich bö den 

Günstig einrichten...

       ...mit unseren Ausstellungsstücken
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Das Buch der Fürther Journalis-
tin Evi Kurz dokumentiert ihren 
Fernsehfilm über das Brüderpaar 
Kissinger, der im Jubiläumsjahr 
der Stadt erschien. Nun liegt die 
„Kissinger-Saga“ auch in engli-
scher Sprache vor und wird im 
renommierten Verlag Weidenfeld 
und Nicholsen veröffentlicht. Die 
britische Presse ist voll des Lobes 
über das Werk. So schreibt bei-
spielsweise die Sunday Times in 
einer Rezension, Kurz sei es „auf 
brilliante Art und Weise gelun-
gen, einen widerwilligen Kissin-
ger dazu zu bringen, offen über 

sein früheres Leben zu erzählen.“ 
Die Irish Times attestiert der be-
kannten Journalistin: „Die Au-
torin ist ein Fan von Kissinger.“ 
Im Telegraph ist nachzulesen, ih-
re Biografie sei „faszinierend und 
anregend“, ihre Idee, an Kissin-
ger über seinen Bruder Walter 
zu gelangen, geradezu „genial“. 
Nach der erfolgreichen Veröf-
fentlichung in England steht nun 
der Sprung über den großen Teich 
an: auch in den USA soll Kurz‘ 
Buch über den Fürther Ehrenbür-
ger und seinen Bruder in Kürze 
erscheinen.� n

Kissinger-Saga nun auch in England 
Evi Kurz‘ Buch von berühmtem Verlag herausgebracht

Nach fast 25-jähriger Tätigkeit hat das Klinikum Fürth Professor Axel Herr-
linger (li.), Chefarzt der Urologischen Klinik, in den verdienten Ruhestand 
verabschiedet. Der engagierte Mediziner, der eine Vielzahl an neuen und in-
novativen Methoden der Diagnostik und Therapie urologischer Erkrankun-
gen einführte, übergibt seinem Nachfolger Andreas Blana eine überregional 
anerkannte und etablierte Klinik für Urologie. 

 
Chefarzt-Wechsel im Klinikum
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Evi Kurz (Mitte) zusammen mit Verleger Lord George Weidenfeld und Bot-
schaftergattin Boomgaarden in London.

Rom gehört zweifellos zu den faszinierend­
sten Städten der Welt. Seit fast zwei Jahr­
tausenden hat die Stadt am Tiberfluss nichts 
von ihrem Glanz verloren. Werfen Sie eine 
Münze in den berühmten Trevibrunnen, damit 
Sie auch sicher wieder kommen und machen 
Sie einen Ausflug in die Albaner Berge, nach 
Castel Gandolfo, zur Sommerresidenz des 
Papstes. Damit unsere Leser wieder wohlbe­
halten und um schöne Erfahrungen reicher, in 
die Kleblattstadt zurückkehren haben wir ei­
nen besonders erfahrenen Reisever anstalter 
für unsere Leserreisen ausgewählt. Langjäh­
rige Partner vor Ort genießen das Vertrauen 
von Ilse Ringer und ihrem Mann Gerhard. Ge­
meinsam überprüfen sie vor jeder Reise den 
Service und die Touren vor Ort persönlich. 
Sicherheit wird groß geschrieben, deshalb 
werden alle Flugreisen ausschließlich mit 
Linienflügen renommierter Airlines durchge­
führt. Auch der Reisebus vor Ort ist auf dem 
neuesten Stand der Technik und die Busfah­
rer sind ausgeruht und kompetent. n

Anmeldeschluss: 15.8.2009
Reisepreis: 595,- € / p.P. im DZ

Die Leistungen*
•  Umfangreiches  

Besichtigungsprogramm
•  Linienflug mit Lufthansa ab 

Frank furt nach Rom und zu-
rück in der Economyclass

•  3 Übernachtungen mit Früh-
stück + 2 Abendessen im 
zentral gelegenen 3*-Sterne 
Hotel Cilicia in Rom

Nehmen Sie Kontakt auf und 
erfahren mehr bei:
»Special Voyages in Style« 
Gerhard und Ilse Ringer
Feldstraße 31, 90766 Fürth
Telefon 97 91 000
Fax 73 77 05 
info@special-voyages.de,
www.special-voyages.de

Leserreise nach Rom
4 -tägige Kulturreise vom 5.11. bis 8.11.2009

*Inklusive aller Steuern und Gebühren, aller 
Transfers lt. Programm, Deutsch sprechende ört-
liche Reiseleitung während der Besichtigungen, 
Sicherungsschein zur Absicherung der Reise, Rei-
seabbruchversicherung, Reisebegleitung ab/bis 
Deutschland.
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Wichtige Verkehrszeichen  
für Radfahrer und Fußgänger

Der Seniorenrat der Stadt Fürth 
bittet Radfahrer und Fußgänger 
aus gegebenem Anlass, folgen-

de Verkehrszeichen zu beachten, 
um Konflikte zwischen den Ver-
kehrsteilnehmern zu vermeiden.

Wichtige Verkehrszeichen für Radfahrer und Fußgänger

Sonderweg Radfahrer
Dieses Schild ist für Radwege. Rad-
fahrer müssen diese Wege benutzen, 
für alle anderen Verkehrsteilnehmer 
ist die Nutzung des Radweges nicht
erlaubt.

Verkehrsberuhigte Bereiche 
Dieser Bereich steht allen Vekehrsteil-
nehmern zur Verfügung. Fußgänger 
dürfen die Straße in ihrer gesamten 
Breite benutzen; Kinderspiele sind er-
laubt. Der Fahrzeug- und Radverkehr 
muß Schrittgeschwindigkeit einhalten.

Gemeinsamer Fuß- und Radweg
Im Unterschied zum getrennten Fuß- 
und Radweg weist dieses Zeichen auf 
die gemeinsame Nutzung hin. 
Für Radfahrer gilt: Bitte Rücksicht 
auf Fußgänger nehmen!

Sonderweg Fußgänger mit 
Zusatzzeichen „Radfahrer frei“
Dieser Weg ist für Fußgänger 
bestimmt – Radfahrer sind jedoch 
zugelassen, müssen aber besondere 
Rücksicht auf die Fußgänger nehmen 
und dürfen nur Schrittgeschwindigkeit 
4-7 km/h fahren.

Getrennter Fuß- und Radweg
Die Trennung der beiden Wege kann 
durch eine weiße Linie oder einen 
farblich abgesetzten Belag erfolgen. 
Auch läßt sich am Verkehrszeichen 
ablesen, welche Wegseite für den 
Radfahrer bestimmt ist.

Einbahnstraße, Radfahrer in 
beiden Richtungen frei 
So bezeichnete Einbahnstraßen 
dürfen vom Radfahrer in beiden 
Richtungen befahren werden. 
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Offiziell heißen sie „Betreuungs-
kräfte nach Paragraph 87 b SGB 
XI“. Hinter der sperrigen Bezeich-
nung steckt ein neues Berufsfeld, 
das es seit Juli vergangenen Jahres 
gibt. Die Betreuungsassistenten, 
wie sie etwas griffiger in Fach-
kreisen genannt werden, finden 
bei der Betreuung von Demenz-
kranken ihr Betätigungsfeld. In 
einem 240 Stunden umfassenden 
Kurs lernen sie alles über dieses 
Krankheitsbild. Dazu kommen 
mehrere Praktika in Seniorenein-
richtungen. Vorkenntnisse sind 
keine nötig – „außer, dass man 
gerne mit alten Menschen um-
geht und geduldig ist“, wie Udo 
Weißfloch, Heimleiter des Fritz-
Rupprecht-Heims und des Wohn-
stifts Käthe-Loewenthal, erklärt. 
Seit Juni hat er in seinen beiden 
Burgfarrnbacher Einrichtungen 
insgesamt sechs Betreuungsas-
sistentinnen eingestellt, die sich 
vier Vollzeitstellen teilen. Die Fi-
nanzierung erfolgt über die Kran-
kenkassen, die einen bestimmten 
Satz pro Tag bezahlen für Patien-
ten, bei denen Demenz diagnosti-
ziert wurde. „Das ist zusätzliches 
Personal, das nicht für die Pflege, 
sondern nur für Einzel- und Grup-
penbetreuung eingesetzt wird“, 
betont Weißfloch. Was das kon-
kret bedeutet, zeigen Ute Fleisch-
mann (39) und Jutta Wölfer (46). 
Sie lesen gerade einer Gruppe 
von Frauen vor – mit Engelsge-
duld und einem Lächeln auf den 
Lippen. Liebevoll wird auch ab 
und zu eine Hand gestreichelt. 
Die alten Damen danken es mit 
einem glücklichen Gesicht. „Die 
Arbeit ist sehr erfüllend, ich ha-

Mehr Zeit für Betreuung 
Betreuungsassistentinnen in Burgfarrnbacher AWO-Heimen

be das Gefühl etwas Sinnvolles 
zu tun, den Alltag der alten Men-
schen zu durchbrechen“, erklärt 
Ute Fleischmann ihre Motivati-
on. „Man muss vor allem Mensch 
sein“, nennt sie als wichtige Vo-
raussetzung, „die Fachlichkeit 
kann nachgeschult werden.“ Ih-
re Kollegin Jutta Wölfer hat durch 
die Ausbildung zur Betreuungsas-
sistentin wieder Fuß im Berufsle-
ben fassen können, nachdem sie 
jahrelang für ihren geistig behin-
derten Sohn da war. „Ich kann gut 
mit alten Leuten umgehen, und 
so habe ich die Chance ergriffen, 
sagt sie. „Es war das Beste, was 
ich machen konnte“.
Gerne bietet Heimleiter Udo 
Weißfloch Praktikumsplätze für 
Betreuungsassistenten in Aus-
bildung an. Informationen unter 
wkl@awo-fuerth.de oder Telefon 
89 10-5001.� n

Die Betreuungsassistentinnen Ute Fleischmann (2. v. li.) und Jutta Wölfer 
(3. v. li.) nehmen sich die Zeit, um dementen Bewohnerinnen am Nachmittag 
vorzulesen.
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Die Sprechstunden im Senioren-
büro im Rathaus, Eingang Kö-
nigstraße 86, Zimmer 005 und 
006, mit der Seniorenbeauftrag-
ten Elke Übelacker finden mon-
tags, dienstags, und donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr sowie nach te-
lefonischer Vereinbarung statt. 
Kontakt: Elke Übelacker, 974-
17 85, oder per E-Mail elke.ue-
belacker@fuerth.de.
Der Seniorenrat ist dienstags und 
freitags von 9 bis 12 Uhr unter 
der Rufnummer 974-18 39 oder 
per E-Mail seniorenrat@fuerth.
de zu erreichen.� n

 
Rat und Hilfe

Die Seniorenbeauftragte der 
Stadt Fürth lädt die Fürther Bür-
gerinnen und Bürger ab 60 Jah-
ren am Donnerstag, 16. Juli, 15 
Uhr, in den Katholischen Ge-
meindesaal Unsere liebe Frau, 
Königstraße 113, zu einem Sing-
nachmittag unter dem Motto 
„Hinaus in die Ferne“ (Wander-
lieder und mehr) ein.
„Singen macht glücklich!“ Ei-
ne neue Veranstaltungsreihe für 
ältere Menschen – Singnach-
mittage in geselliger Runde. Be-

gabung spielt dabei keine Rol-
le. Wer gerne singt, aber in den 
letzten Jahren zu wenig Gelegen-
heit dazu hatte, ist hier richtig. 
Uta Schwarz-Meixner und Wal-
ter Schwarz am Klavier gehen 
mit den Teilnehmern gemeinsam 
auf Entdeckungsreise zu bekann-
ten und beliebten Volksliedern.
Der Unkostenbeitrag beträgt drei 
Euro und wird vor Ort erhoben. 
Telefonische Anmeldung im Se-
niorenbüro unter Telefon 974-
17 85 oder 974-17 89.� n

 
Seniorenveranstaltung
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ABF-Apotheke    |    Rudolf-Breitscheid-Str. 39-41    |    90762 Fürth    |    T  0911.77 33 36    |    www.a-b-f.de    |    apotheke@a-b-f.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der ABF-Apotheke, im ABF-Kosmetikum oder Ihren Anruf bei
unserem ABF-Direktservice. Wir beraten Sie gerne!
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren.

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Die UVP des Herstellers hat den Stand vom 20.06.2009. Angebote gültig vom 01.07.2009 bis 30.09.2009, solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.
Alle Preisangaben enthalten die gesetzl. MwSt. und gelten nur in der ABF-Apotheke, im ABF-Kosmetikum und im ABF-Direktservice. Ggf. zuzüglich Versandgebühren. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Abbildungen ähnlich.

HAUTPFLEGE 
Vichy Nutrilogie 1
Intensiv-Aufbaupfl ege 
für trockene Haut.
50ml.50ml.

100ml: € 25,80

€ 12,90 

UVP € 17,20*
Sie sparen

€ 4,30
25%

SCHMERZEN 
Voltaren Schmerzgel
Entzündungshemmendes, 
schmerzstillendes Mittel 
zum Einreiben. 60g.

€ 4,95 

UVP € 7,15*

100g: € 8,25

Sie sparen

€ 2,20
31%

MAGEN & DARM
Lopedium akut
Bei akutem Durchfall.
10 Kapseln.

€ 1,85 

UVP € 2,99*
Sie sparen

€ 1,14
38%

DIABETES 
Accu Chek Aviva

Blutzuckerteststreifen.
50 Stück.

€ 25,90 

UVP € 36,51*
Sie sparen

€ 10,61
29%

Accu Chek Aviva

Blutzuckerteststreifen.
50 Stück.

DER NEUE PRÄMIEN-
KATALOG IST DA! 
Mit über 150 hochwertigen 
Prämien aus unserem Bonus-
programm. Machen auch Sie mit!

COUPON:
15% Rabatt auf ein Produkt Ihrer Wahl*.
* Ausgenommen sind verschreibungspfl ichtige Arzneimittel, 
Sonderangebote und preisreduzierte Produkte. 
Gültig vom 08.07 bis 30.07.2009.

ABF-Apotheke  |  Rudolf-Breitscheid-Str. 39–41  |  90762 Fürth
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Die städtische Beschäftigungs- 
und Qualifizierungsgesellschaft 
elan bietet 16 jungen Frauen und 
Männern zwischen 16 und 27 
Jahren, die schulisch oder sozial 
benachteiligt sind, die Möglich-
keit, einen Abschluss in den Be-
rufen Koch und Maler bzw. La-
ckierer zu erwerben. In Zeiten 
der Wirtschaftskrise rechnet das 
Bundesinstitut für Berufsbildung, 
nach einer Telefonumfrage im 
April 2009 bei rund 1000 Betrie-
ben, mit einem rückläufigen An-
gebot an Lehrstellen. Eine fun-
dierte Ausbildung ist jedoch die 
Grundlage für eine Integration in 
den Arbeitsmarkt und verringert 
das Risiko der Arbeitslosigkeit. 
„AiQ – Ausbildung im Quartier“ 
wird im Gebiet des Förderpro-
gramms „Soziale Stadt“ im Rah-
men des Bundesprogramms „BI-
WAQ“ durchgeführt und vom 
Bundesministerium für Verkehr, 
Bau und Stadtentwicklung mit 
Mitteln aus dem Europäischen 
Sozialfond (ESF), des Bundes 
und der Stadt Fürth finanziert. 
Durch „AiQ“ bekommen 16 jun-
ge Quartiersbewohner nicht nur 
eine Perspektive auf dem Ar-

beitsmarkt, sondern auch die 
Möglichkeit, aktiv an der Ge-
staltung und Weiterentwicklung 
der Innenstadt mitzuwirken. In 
Kooperation mit den Innungen, 
dem Quartiersmanagement sowie 
städtischen und sozialen Einrich-
tungen entwickeln die Beteiligten 
Sozialprojekte in der westlichen 
Innenstadt und setzen sie im Ver-
lauf der Ausbildung um.
Das Programm richtet sich an jun-
ge Menschen, die bisher auf dem 
Ausbildungsmarkt keine Chan-
cen hatten oder dieses Schuljahr 
ohne schulische oder berufliche 
Anschlussperspektive verlassen. 
Die Lehrlinge werden während 
der Ausbildung schulisch und so-
zialpädagogisch unterstützt, um 
sie trotz der schlechteren Startvo-
raussetzungen, erfolgreich durch 
die Abschlussprüfung zu beglei-
ten. Die Bewerber müssen in ei-
nem Auswahlverfahren ihre Eig-
nung und ihr Interesse an einer 
Ausbildung in einem der beiden 
Berufe nachweisen.
Nähere Informationen bei Rolf 
Bidner unter Telefon 74 32 59-40 
oder per Mail r.bidner@elan-fu-
erth.de.� n

 
elan bietet Berufsabschluss

einsteigen, lernen, arbeiten, neu
orientieren im Dienstleistungsbereich
Beschäftigungs- und Qualifizierungs
gesellschaft der Stadt Fürth

Mit dem ESF-Bundesprogramm BIWAQ gewährt das Bundesmi-
nisterium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung Zuwendungen 
für das Projekt „AiQ – Ausbildung im Quartier“ im Programm-
gebiet des Städtebauförderungsprogramms „Soziale Stadt“ in der 
westlichen Fürther Innenstadt.
Ab 1. September 2009 bietet elan im Projektrahmen jungen Men-
schen, bevorzugt aus dem Gebiet der westlichen Fürther Innen-
stadt, je acht Ausbildungsplätze mit sozialpädagogischer Beglei-
tung und Förderunterricht in folgenden Berufen an:

Koch/Köchin
Maler/in und Lackierer/in

Das Ausbildungsangebot richtet sich an junge Menschen zwischen 
16 und 27 Jahren mit besonderem Unterstützungsbedarf (wie Alt-
bewerber um einen Ausbildungsplatz, alleinerziehend, mit Migra-
tionshintergrund).
Wenn Sie eine Ausbildung in einem der genannten Berufe absolvie-
ren möchten, mehrfache Benachteiligungen im Sinne des SGB III 
§ 245 nachweisen können und im Stadtgebiet Fürth wohnen, dann 
richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 10. August an:
elan GmbH, z. Hd. Rolf Bidner, Kapellenstraße. 47, 90762 Fürth.

 

Nachdem nun auch eine  hochwer-
tige Küche für die Mittagsbetreu-
ung eingebaut und die Außenanla-
gen fertig gestellt sind, ist die Ge-

neralsanierung der Grundschule 
Stadeln endgültig abgeschlossen. 
Daher fand dieser Tage eine offizi-
elle Einweihungsfeier statt, an der 

In der Stadelner Grundschule herrschen wieder optimale Lernbedingungen 
Offizielle Einweihungsfeier – Gebäudekomplex wurde generalsaniert – Investitionsvolumen beträgt 5,3 Millionen Euro – Prunkstück Aula

Mit einem fröhlichen Fest haben die Kinder die Generalsanierung der Grundschule Stadeln gefeiert. 
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5,3 Millionen Euro hat die Stadt 
aufgewendet, um in der Vorort-
schule wieder optimale Bedin-
gungen zu schaffen. Fenster, Bö-
den, Elektrik, Heizkörper – alles 
wurde komplett erneuert. Ledig-
lich massive Bauteile wie Außen-
wände und Stützen sind erhalten 
geblieben. Ansonsten ist auf dem 
alten Grundriss eine komplett 
neue Schule entstanden, bei der 
zum Teil auch Räume neu aufge-
teilt wurden.
Ein Prunkstück ist die neue, rund 
300 Quadratmeter große Aula 
geworden, die auch von den en-
gagierten Stadelner Vereinen 
als Veranstaltungsstätte genutzt 
wird. 
Für Jung ist mit der Generalsa-
nierung des in den 1970er Jah-
ren gebauten Schulkomplexes ein 
weiteres wichtiges Etappenziel 
bei der Verbesserung der Fürther 
Schullandschaft erreicht.� n

neben Oberbürgermeister Thomas 
Jung auch Vertreter des staatlichen 
Schulamtes und der Regierung von 
Mittelfranken teilnahmen.
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Unter dem Motto: „Re-Design! 
Erfinde aus wertvollen Reststof-
fen ein Designerstück“ hat im 
Juni die erste Firma eine Paten-

 
ReDesign im Klassenzimmer

Junge Kreative entdecken Reststof-
fe neu.

schaft für eine Schulklasse über-
nommen. Die Achtklässler der 
Hauptschule Soldnerschule ver-
wandeln nun ausrangierte Kar-
tenständer und Kalender des 
Schreibwarengeschäfts Len-
nert in neue Produkte. Mit Ul-
rike Irrgang von der Schule der 
Phantasie hat sich das „Lennert-
Klassenteam“ 19 Produktideen 
ausgedacht, wie eine Allzweck-
garderobe, eine Stehlampe oder 
einen Fünfer-Rollenskate. Ende 
Oktober werden die Neuheiten 
auf der dritten Jungerfindermes-
se im ehemaligen Fiedler-Kauf-
haus zu sehen sein. Auch andere 
Schulteams können sich bis Mitte 
August bewerben. Die letzte Ab-
gabe von „Designerstücken“ aus 
Reststoffen ist Mitte September. 
Weitere Infos zum Projekt gibt es 
unter Telefon 368 73 39 oder unter 
www.schulederphantasie-fürth.
de.� n
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Das Jugendmedienzentrum Con-
nect veranstaltet vom Freitag, 31. 
Juli, bis Mittwoch, 5. August, 
wieder ein großes Mediencamp 
für Jugendliche aus Fürth. Dies-
mal geht die Tour in die „Stadt 
der Bewegung“, nach Leipzig. 
Geplant ist beispielsweise ein Be-
such der Computerspielmesse 
„Games Convention Online“ und 
die dortige Betreuung eines Ju-
gendreporterstands. Zudem ste-
hen unter anderem eine Stippvisi-
te des Stasimuseums, die Produk-
tion von Videos, aber auch jede 
Menge Spaß auf dem Programm. 
Interessenten ab 14 Jahre kön-
nen sich im Jugendmedienzent-
rum Connect (Telefon 810 98 32, 
Theresienstraße 9) anmelden. Die 
Fahrt mit Übernachtung und Ver-
pflegung kostet 79 Euro. Weiter 
Informationen unter www.con-
nect-fuerth.de oder www.medien-
camp.com im Internet.� n

 
Mediencamp

Gemeinschaftssinn und Integrati-
onsbereitschaft sind bei Kindern 
nicht hoch genug einzuschätzen. 
Das gilt besonders in Schulen, 
die einen hohen Kinderanteil mit 
Migrationshintergrund aufwei-
sen. Daher hat der Fürther Künst-
ler Thomas Mohi im Auftrag 
des Fördervereins der Maischu-
le Fürth e.V. das außergewöhnli-
che Kunstprojekt „Ein Baum fällt 
und wächst weiter“ ins Leben ge-
rufen. 
Drei Bäume mussten für den Neu-
bau der Hauptschule weichen. Je-
doch nicht ganz: Eine Platane ist 
dieser Tage in der Eingangshalle 

Außergewöhnliches Kunstprojekt sorgt für Identifikation 
Gefällte Platane im Rohbau installiert – Mitarbeit der Schüler – Es werden noch Sponsoren gesucht

Die Kinder der neuen Hauptschule in der Otto-Seeling-Promenade finden 
den Baum im Eingangsbereich des Gebäudes super.

des noch im Rohbau befindlichen 
Gebäudes aufgestellt worden. Sie 
soll nun im Laufe der Zeit durch 
geschnitzte Skulpturen aus dem 
Holz von den ebenfalls gefällten 
zwei Linden „weiterwachsen“. 
Dazu bietet Mohi, der auch über 
eine Ausbildung als Pädagoge 
verfügt, Schnitzkurse an, in denen 
die Kinder Skulpturen erarbeiten, 
die dann an dem Baum angebracht 
werden. Zwölf der kleinen Kunst-
werke sind schon fertig.
Ziel der Aktion ist es, dass sich 
die Mädchen und Jungen durch 
ihre aktive Mitgestaltung bes-
ser mit ihrer Schule identifizie-
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ren und durch das gemeinsame 
Arbeiten ihre soziale Kompetenz 
gestärkt wird. „Das Projekt will 
aber auch Mensch und Natur ver-
einen und den Wohlfühlcharakter 
steigern“, erklärte Mohi.
„Aus der Not, die Bäume fäl-
len zu müssen, wurde eine Tu-
gend gemacht“, freute sich Bür-
germeister Markus Braun anläss-
lich der Installation des Baumes, 
bei der neben Schulleiter Gerhard 
Graefe auch die für das Vorha-
ben verantwortliche zweite Vor-
sitzende des Fördervereins Clau-
dia Däubler-Hauschke und Klaus 
Schicker vom Lions-Club Fürth 
anwesend waren. 
Schicker überreichte bei dieser 
Gelegenheit einen Scheck über 
2800 Euro, mit dem das Aufstel-
len der Platane finanziert werden 
konnte. Um die Schnitzkurse und 
das Projekt fortführen zu können, 
werden aber noch weiter Sponso-
ren benötigt. Der Förderverein 
hat deshalb ein Spendenkonto bei 
der Sparkasse Fürth (BLZ: 762 
500 00) mit dem Stichwort „Pro-
jekt Hauptschule“ eingerichtet. 
Die Kontonummer lautet 400 717 
48. � n

Deutsch mangelhaft!
LOS hilft Ihrem Kind,  
Lese- und Rechtschreib-
probleme erfolgreich zu 
überwinden. Über den 
individuellen Förder-
unterricht für Ihr Kind 
informiert Sie:
Dr. Hans Friedrich
LOS Fürth
Bäumenstrasse 30
Im City Center Fürth
Telefon 0911 9759119
xxxxxxxxxxxxx

sa_sw_ag_45x63_Fürth.indd   1 03.04.2009   13:01:36
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Freie Kindergartenplätze
Der integrative Kindergarten 
Rasselbande in Atzenhof kann 
im September 2009 wieder Kin-
der ab etwa zweieinhalb Jahren 
aufnehmen. Nähere Infos erteilt 
die Leiterin Gabriele Münz, Te-
lefon 76 49 56, www.rasselbande-
fuerth.de.

Englisch-Sommer-Camp
Das Englisch Studio und Lern-
studio Barbarossa in Fürth bieten 
ein Englisch-Sommer-Camp für 
Kinder vom 10. bis 21. August in 
Roßtal an. Nähere Informationen 
unter Telefon 766 53 67.

 
... in aller Kürze

Die Stadt Fürth verkauft meist 
bietend das Anwesen Friedrich-
straße 18 (ehemalige Metzge-
rei Lode).
Das Objekt, bestehend aus Vor-
derhaus, zwei Rückgebäuden 
und großem Innenhof, liegt in 
guter innerstädtischer Einkaufs-
lage am neuen „Friedrichstra-
ßen-Boulevard“ mit Parkbuch-
ten und ist gut mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln (U-Bahn, Bus, 
DB) erreichbar.
Gesamtgrundstücksfläche: 992 
Quadratmeter.
Bruttogrundflächen: zirka 2718 
Quadratmeter.
Das Verkehrswertgutachten 
(2002) ergibt einen Wert von 
665 000 Euro.
Das denkmalgeschützte Vorder-

gebäude ist innerhalb von zwei 
Jahren ab Vertragsschluss zu sa-
nieren. Die Stadt Fürth erwartet 
eine ansprechende Gestaltung 
für den nicht denkmalgeschütz-
ten Hinterhof und behält sich ein 
Gehrecht vor. Mögliche Abbrü-
che können aus dem Bund-Län-
der-Städtebauförderungspro-
gramm „Soziale Stadt“ unter 
Umständen gefördert werden.
Angebote nimmt bis spätestens 
31. Juli 2009 die Stadt Fürth, 
Liegenschaftsamt, Königsplatz 
1, 90762 Fürth, entgegen.
Für Fragen, Besichtigungstermi-
ne sowie Versand entsprechen-
der Unterlagen steht das Liegen-
schaftsamt, Harald Mönius, Tele-
fon 974-12 74, Fax 974-12 88, la@
fuerth.de, gerne zur Verfügung.�n

 
Stadt verkauft Anwesen

Theaterabend
Beim nächsten Theaterabend in 
der Kulturscheune Knorr, Mann-
hofer Straße 44, am 19. Juli, 19 
Uhr (Einlass 18 Uhr) ist das Stück 
„Puschkins Erben“, Russland – ei-
ne europäische Odyssee, zu sehen. 
Die musik- und sprachbegeisterten 
Künstler Bogdan Lewandowski 
(Violine, Bamberger Symphoni-
ker), Juri Kravetz (Knopfakkorde-
onweltmeister) und Jan Burdinski 
(Sprache) nehmen die Zuhörer da-
bei mit auf eine Reise nach Russ-
land, um ihnen das Land näher 
zu bringen. Bei der Veranstaltung 
werden Bilder der Malerin Anna 
Grauer gezeigt.

Tag der offenen Tür
Die Arbeiterwohlfahrt veranstal-
tet am Samstag, 18. Juli, von 14 
bis 18 Uhr einen „Tag der offe-
nen Tür“ im Fritz-Rupprecht-
Heim in Burgfarrnbach. Wäh-
rend des Nachmittages finden un-
ter anderem Führungen durch das 
Seniorenheim und die Tagesbe-
treuung statt. Zudem treten Burg-
farrnbacher Schulkinder auf und 
werden verschiedene Vorträge zu 
Demenz und Patientenverfügung 
angeboten.

Swingschnitten feiern 
Man sieht es ihnen wahrhaftig 
nicht an: bereits seit zehn Jah-
ren bezaubern „Die schicken 
Swingschnitten“ ihr Publikum 
– und das mittlerweile auch au-
ßerhalb der Kleeblattstadt. Mit 
einem musikalischen Potpour-
ri aus einem Jahrzehnt feiert die-
ses „etwas andere Fürther Da-
menkränzchen“ mit freundlicher 
Unterstützung illustrer musika-
lischer Gäste mit einem Swing-
frühschoppen am Sonntag, 19. 
Juli, ab 11 Uhr auf der Parkbüh-
ne der Musikschule Fürth seinen 
runden Geburtstag. Der Eintritt 
ist frei.

Infos rund ums Radfahren
Die aktuelle Ausgabe der Zeit-
schrift „RadWelt“ des Allge-
meinen Deutschen Fahrradclubs 
liegt in der Bürgerinformation 
im Technischen Rathaus, Hir-
schenstraße 2, Erdgeschoss, zur 
Einsicht aus. Das Heft beinhal-
tet Beiträge zu sogenannten Fe-
dergabeln, Rennrädern und vie-
les mehr.

Erfolgreiche Mädchen
Beim Bezirkswettbewerb des 
Bayerischen Jungenrotkreuzes 
in Ansbach hat in der Altersklas-
se von 13 bis 15 Jahre die Grup-
pe „Girls Club“ aus Stadeln den 
zweiten Rang erreicht. Dadurch 
vertreten die Stadelner Mädchen 
den Bezirk Ober- und Mittelfran-
ken beim Landeswettbewerb in 
Iphofen, der vom 17. bis 19. Juli 
stattfindet.

Spende für Kindergarten
Der Kindergarten St. Martin in 
der Jakob-Henle-Straße hat von 
der Fürther Dachdeckerfirma 
Teufel ein neues Dach für das 
Holzspielhäuschen im Außenbe-
reich der Einrichtung erhalten.

Wassercamp
Die Jugendorganisation des 
Bund Naturschutzes (JBN) bie-
tet für junge Leute ab 16 Jah-
ren ein Wassercamp in der Frän-
kischen Schweiz von Montag, 
3., bis Samstag, 8. August, an. 
Für Unternehmungen rund ums 
Thema Wasser dient ein Zelt-
platz bei Pegnitz als Basislager. 
Anmeldungen sind bis 13. Ju-
li per E-Mail info@jbn.de mög-
lich. Weitere Informationen er-
teilt Umweltpädagogin Melanie 
Diller, Telefon 626 06 58 oder un-
ter www.jbn.de im Internet. � n

Königstrasse 107
D-90762 Fürth / Bay.
Telefon : 0 9 1 1 - 7 7 . 3 0 . 4 0
Fax : 0 9 1 1 - 7 7 . 3 0 . 4 1
Web :www.bdelectronic.de
Mail :info@bdelectronic.de

Akkus, Batterien...

...und mehr! 

QUICKFLASH

7,99€

Neu!
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8. bis 21.  

Juli

Mittwoch, 8.7.
Musik

19 Uhr
„Aus der Tiefe geborgen“, zeitge-
nössische Musik auf Flöten der Ba-
rockzeit
Gemeindehaus der Lukas-Gemein-
de, Eichenstraße 9

19.30 Uhr
„Trio Tonage“
Freilichtbühne im Stadtpark

20 Uhr
„Denn wie man sich bettet oder 
Der Schuh des Empedokles“, Lie-
der und Gedichte von Bertolt 
Brecht; mit Brigitte Döring und Bet-
tina Ostermeier
Kofferfabrik

Theater

19 sowie 20.30 Uhr
„Die Kaltengrubers“, mit Volker 
Heißmann und Martin Rassau
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Tanz

17 Uhr
„Now & 4ever – Das Musical“, 
Veranstalter: Jugendkulturmanage-
ment con-action
Stadthalle

Ausstellungen

bis 30.9.
Kunst im Klinikum: „Strukturen“
Klinikum Fürth

bis 26.7.
„Schicksalsfäden – Geschichten in 
Stoff von Gewalt, Hoffen und Über-
leben“, Veranstalter: Frauen in der 
einen Welt, Zentrum für Frauenall-
tagsforschung und internationalen 
Austausch e.V.
Museum Frauenkultur – regio-
nal – international, im Marstall des 
Schlosshofes Burgfarrnbach

bis 25.7.
„Sommerfestivals im Limousin“, 
Urbaka, Les Nuits de Nacre und Pa-
roles de Conteurs
Lim

bis 8.7.
„Venedig“, Manuel Casasola zum 
25-jährigen Jubiläum
Volkshochschule Fürth, Bistro

bis 12.7.
„Gegensätze“, Werke von Axel 
Flitsch und Walter Mattischeck
Galerie in der Freibank

bis 14.8.
„Von Schönheit und Vergehen“, 
Bilder von Christian Scharvogel
„Kleines Atelier“

bis 2.8.
„Wanderer zwischen den Welten“, 
Bilder von David Krugmann
Auferstehungskirche

bis 31.7.
„Das Auto. Teil unseres Lebens“, 
Fotografien von Horst Schäfer
Sparkasse Fürth, Hauptstelle

bis 31.8.
„Sommerträume“, Werke von Nana 
Moritz
Galerie in der Kofferfabrik

bis 26.7.
„Zur Figur“, Werke verschiedener 
Künstler
Kulturort, Badstraße 8

bis 12.7. 
14 bis 15 sowie 18 bis 20 Uhr

Wanderausstellung: „100 Jahre 
Diakonissen-Mutterhaus Hensolts-
höhe“
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Fürth-Vach, Rotdornstraße 17a

Lesungen

12.30 bis 13 Uhr
„Kulinarische Mittwochslesung – 
Geschichten zu einer feinen Suppe“
LebensLust

Feste

bis 8.7.
„Sommerfest Hardhöhe“
Festplatz Hardhöhe

Film/Medien

20 Uhr
„Der letzte Applaus“, span. 
OmU, German Kral, Deutschland/
Argentinien/J 2009, 88 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

15.30 bis 18 Uhr
„Wildnis Wald – Entdeckungsreise 
zu den Tieren und Pflanzen des Wal-
des“, für Kids ab sieben J.; mit Cor-
nelia Rotter, Anmeldung: Tel. 36 37 06; 
Veranstalter: Ökozentrum Fürth eG
Treffpunkt: Stadtförsterei, Heilstät-
tenstraße 130

18 Uhr
„Chill and Grill – BBQ-Session“, 
für Jugendliche; bitte eigenes Grill-
gut mitbringen
Catch up

Senioren

13 bis 15 Uhr
„Internet-Nachmittag für Senioren“, 
Veranstalter: Seniorenbüro Fürth
Volkshochschule Fürth

14 Uhr
Senioren-Kultur-Treff: „Atelierbe-
such bei Fritz Lang“, Anmeldung 
unter Tel. 974-17 85 oder -17 89
Treffpunkt: Buchfinkenweg 9; (Hal-
testelle „Am Altengraben“ Bus 175)

und sonst

bis 29.7.
„EinLaden“, interdisziplinäres Pro-
jekt des Kunstsalons Fürth
EinLaden im ehemaligen Kaufhaus 
Fiedler, Ecke Hallstraße und Rudolf-
Breitscheid-Straße

9 Uhr
175 Jahre Schloss Burgfarrnbach: 
„Buchbinden-Workshop“
Schloss Burgfarrnbach

19.30 Uhr
Vortrag: „Mystra – Kulturbrücke 
Europas“, Leitung: Herbert Meyer-
höfer; Veranstalter: Freundeskreis 
Xylokastro
Heinrich-Schliemann-Gymnasium

19.30 Uhr
„Eltern erwarten ihr erstes Kind – 
Säuglingspflegekurs im BRK“, An-
meldung unter Tel. 779 81 11
BRK-Haus

Donnerstag, 9.7.
Musik

18 Uhr
Green Hour: „KB‘s Jungle Band“
Grüne Halle

19 Uhr
„Musische Woche“
Stadttheater

Theater

20 Uhr
„Prachtkerle“, nana Theater
Freilichtbühne im Stadtpark

20 Uhr
„Diese Männer“, von Majo Simon; 
Regie: Brigitte Döring; mit Esther 
Sambale und Sandra Ettling
Kofferfabrik

Tanz

20 Uhr
„Tänze in den Sommer“, Tanzkreis 
mit Eva Waldmann
Gemeindehaus St. Martin, Finken-
schlag 41

Ausstellungen

18 bis 18.30 Uhr
Vernissage: „Wandel – Wechsel“, 
Kunstwerke von Schüler/innen der 

Freilichtbühne Klosterhofspiele Langenzenn „Klostermäuse“ präsentieren 

Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer
Sa. 11.+18.+25.07 jeweils 16:00 Uhr, So. 19.07. um 15:30 Uhr + Fr. 24.07. um 14:45 Uhr 
Informationen und Kartenreservierungen unter 09101/63 21 - www.klostermäuse.de
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und sonst

19.30 Uhr
Vortrag: „Charles Darwin und die 
Bibel“, Referenten und Leitung: 
Pfarrer Günter Kusch und Pfarrer 
Volker Zuber;  
Veranstalter: Evangelisches Bil-
dungswerk Fürth
Gemeindehaus St. Michael, „Grüne 
Scheune“

Freitag, 10.7.
Musik

20 Uhr
„Musikkabarett Han‘s Klaffl“
BiKuL – Bildungs- und Kulturzent-
rum Lindenhain

bis 11.7.
Chorworkshop: „Der Messias – 
Eine Stadt singt Händel“, Infos un-
ter Tel. 746 78 24 
Gemeindehaus St. Paul, Benno-
Mayer-Straße

Theater

19.30 Uhr
„Karpfen, Klees und ka Wasser“, 
mit Klaus Karl Kraus
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

20 Uhr
„Prachtkerle“, (s.o.)
Freilichtbühne im Stadtpark

20 Uhr
„Diese Männer“, (s.o.)
Kofferfabrik

Ausstellungen

19 Uhr Vernissage 
bis 9.8.

„rausfischen“, Werke von Peter 
Mayer
kunst galerie fürth

Feste

bis 12.7.
„Fürth Festival“
Fürther Innenstadt

Film/Medien

19 Uhr
„Revanche“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

21.30 Uhr
„Deutscher Kurzfilmpreis unter-
wegs: Programm 1: Liebe, Triebe, 
Seitenhiebe“, 6 Kurzfilme, Gesamt-
länge ca. 83 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Samstag, 11.7.
Musik

15 Uhr
„Klassenvorspiel Klarinette und 
Saxofon“
Musikschule Fürth, Konzertsaal

19 Uhr
„Musische Woche“
Stadttheater

Theater

20 Uhr
„Von Kindern, Küchen, Kirchen, 
Sex und anderen Frauen“, Mono-
loge von Franca Rame und Brigit-
te Döring
Kofferfabrik

Tanz

19 Uhr
„Dancing Feet 2009“, Tanzshow der 
Tanzfabrik Nürnberg
Stadthalle

Aktionsflächen Schwabacher und Theater Ebene:

18 beleuchtete Displays bieten interessante Informationen und Bildmaterial

Beleuchtete Vitrinen mit Raumfahrt-und Mars-Reliefmodellen, ein Mars Meteorit usw.

mit 60 cm Durchmesser und das erste Mars-Auto

Ein 1:2 Modell des Mars Exploration Rovers "

Das bringt den Mars - mittels einer 3D-Brille -

Mars Globus "Sojurner"

Spirit"

Mars-Kino "zum Greifen nahe".

Öffnungszeiten der Ausstellung: Zu den Center-Öffnungszeiten Montag bis Samstag von 7.00 Uhr
bis 20.00 Uhr. Der Eintritt ist kostenfrei.

Mars in 3D -

Das neue Bild des roten Planeten:

Vom�13.�Juli�bis�zum�25.�Juli�2009

15.30 bis 18 Uhr
Abenteuerexkursion: „Wildnis 
Wald“, für Kinder ab sieben Jah-
ren; mit Cornelia Rotter; Anmeldung 
unter Tel. 36 37 06; Veranstalter: 
Ökozentrum Fürth eG
Treffpunkt: Stadtförsterei, Heilstät-
tenstraße 130

Ausflug

9.40 Uhr
Kurzwanderung: „Unterwegs 
im Zenntal“, Wanderführer: Toni 
Schommer;  
Veranstalter: Fränkischer Albverein – 
Ortsgruppe Fürth e.V.
Treffpunkt: Hauptbahnhof Fürth

Klasse 8b der HS Soldnerstraße mit 
der Partnerklasse der Clara und Dr. 
Isaak Hallemannschule
Stadttheater

Film/Medien

20 Uhr
„Revanche“, Götz Spielmann, Ö 
2007, 121 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

15.30 bis 17 Uhr
„Quizshow im Jugendhaus – Wis-
sen und Schnelligkeit sind gefragt“, 
für Kids von sechs bis zwölf Jahren
Jugendhaus Hardhöhe
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Ausstellungen

18 bis 18.30 Uhr
Vernissage: „Wandel – Wechsel“, 
(s.o.)
Stadttheater

Führungen

14 Uhr
Stadtspaziergang: „Zu neuen 
Ufern“, Veranstalter: Tourist-Infor-
mation Fürth
Treffpunkt: Parkplatz an der Ufer-
promenade

Feste

bis 12.7.  
Samstag ab 20 Uhr, Sonntag 11 bis 18 
Uhr, ab 20 Uhr im Kioski

Sommerfest des Atelier 160: „Vom 
HörenSehen 2009“, mit Ausstellung, 
Animations-Kurzfilmen, Lesung und 
Live Musik
Atelier 160, Kaiserstraße 160

bis 12.7.
„Ritterfest“
Schloss Burgfarrnbach

Film/Medien

19 Uhr
„Deutscher Kurzfilmpreis unter-
wegs: Programm 1: Liebe, Triebe, 
Seitenhiebe“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

20.30 Uhr
Gemeindefilmnacht: „Pilgern auf 
Französisch“
Kirche St. Peter und Paul, Poppen-
reuther Straße 134

21 Uhr
„Revanche“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

16 sowie 19.30 Uhr
„Ikarus Vogelheld“, Theaterstück 
von Martin Zels; für Kinder ab acht 
Jahren; in Kooperation mit dem 
Landesbund für Vogelschutz
Freilichtbühne im Stadtpark

Ausflug

9 Uhr
„Wanderung von Spalt nach Güs-
seldorf“, Wanderführer: Ch. Kliem; 
Veranstalter: T.C. Edelweiss e.V. 
Fürth
Treffpunkt: AOK Fürth

und sonst

11 Uhr
950 Jahre Kirche St. Matthäus: 
„Jubiläumsmeile der Vacher Ver-
eine“
Kirche St. Matthäus, Vacher Kir-
chenweg 5

11 bis 17 Uhr
„Radio NRj im City-Center Fürth“
City-Center Fürth

14 bis 17 Uhr
„Auseinandersetzung mit Leben, 
Sterben und dem Tod im Zeichen 
des Sommers“, mit Harald Kon-
zok; Anmeldung unter Tel. (09146) 
94 23 30; Veranstalter: Ökozentrum 
Fürth eG
Treffpunkt: Haupteingang Friedhof 
Erlanger Straße 97

Sonntag, 12.7.
Musik

10 Uhr
„Kater, zieh die Stiefel an“, Kin-
derkonzert zu Gunsten der Fürther 
Tafel e.V., Veranstalter: Musikstudio 
Hartmann
Max-Grundig-Schule, Amalienstra-
ße 2 – 4

17 Uhr
„Klassenvorspiel Gitarre“
Musikschule Fürth

Theater

20 Uhr
„Diese Männer“, (s.o.)
Kofferfabrik

Führungen

14 Uhr
Stadtspaziergang: „Der Stadtpark 
– die heimliche Liebe der Fürther“, 
Veranstalter: Tourist-Info Fürth
Treffpunkt: Auferstehungskirche am 
Stadtpark

14 Uhr
„Jahrhundertelang eine Heimat – 
Geschichte der Juden in Fürth“, 
Veranstalter: Geschichte für Alle e.V.
Treffpunkt: Synagogengedenkstein 
i.d. Geleitsgasse

Film/Medien

18 Uhr
„Revanche“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

20.30 Uhr
„Deutscher Kurzfilmpreis unter-
wegs: Programm 1: Liebe, Triebe, 
Seitenhiebe“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

16 Uhr
„Ikarus Vogelheld“, (s.o.)
Freilichtbühne im Stadtpark

und sonst

10 Uhr
Brunch: „Spezialitäten aus Afgha-
nistan“
Kofferfabrik

Fordern Sie unverbindlich
unser kostenloses
Magazin „freiraum“ an:
„Trends und Tipps von Ihrem 
Innungsschreiner“.
Gebrüder Lohnert GmbH
Vacher Str. 43
90587 Obermichelbach
Telefon: 0911/ 7 65 80 76
Telefax: 0911/ 76 40 66
info@lohnert.de
www.lohnert.de

Möbel von der Stange
sind out!

Hans-Peter Lohnert. Innungsschreiner.
Macht einen Kopfstand für Sie!

1854!

Lohnert
lohnt sich!
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11 bis 17 Uhr
„Portraitaktion mit Schnellzeich-
ner und Karikaturist Bubec“
City-Center Fürth

13 bis 18 Uhr
„Verkaufsoffener Sonntag“
Fürther Innenstadt

17 Uhr
Begleitprogramm zur Ausstellung 
„Schicksalsfäden – Geschichten in 
Stoff von Gewalt, Hoffen und Über-
leben“: „Renate Trautwein: Die 
Frauenarbeitsschule der Lehmann-
Schwestern in Fürth“
Museum Frauenkultur – regio-
nal – international, im Marstall des 
Schlosshofes Burgfarrnbach

Montag, 13.7.
Ausstellungen

bis 25.7.
„Mars in 3D – Das neue Bild des 
Roten Planeten“
City-Center Fürth

Film/Medien

20 Uhr
„Deutscher Kurzfilmpreis unter-
wegs: Programm 1: Liebe, Triebe, 
Seitenhiebe“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

und sonst

19.30 Uhr
„Eltern erwarten ihr erstes Kind – 
Säuglingspflegekurs im BRK“, An-
meldung unter Tel. 779 81 11
BRK-Haus

Dienstag, 14.7.
Musik

18.30 Uhr
AbendKunstKlänge: „Block- und 
Querflöte“, Auferstehungskirche

Theater

20.30 Uhr
„1789/2009 – 220 Jahre Französi-

sche Revolution – A Propos Revo-
lution“, Theaterstück von Alain Le-
verrier; Neuinszenierung: Ute Wei-
herer; Spiel: Uwe Weiherer
BiKuL – Bildungs- und Kulturzent-
rum Lindenhain

Feste

17 Uhr
„Fest zum französischen National-
feiertag“, Veranstalter: Freundes-
kreis Fürth-Limoges 
Lim

Film/Medien

17 Uhr
„Mein Standpunkt gegen Gewalt“, 
von Sabine Böhm; mit anschl. Dis-
kussion, anlässlich zur Ausstel-
lung „Schicksalsfäden. Geschich-
ten von Gewalt, Hoffen und Über-
leben“
Museum Frauenkultur – regio-
nal – international, im Marstall des 
Schlosshofes Burgfarrnbach

20 Uhr
„Deutscher Kurzfilmpreis unter-
wegs: Programm 1: Liebe, Triebe, 
Seitenhiebe“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

Kinder/Jugend

15.30 bis 18 Uhr
„Wildnis Wald – Entdeckungsrei-
se zu den Tieren und Pflanzen des 
Waldes“, für Kinder ab sieben Jah-
ren; mit Cornelia Rotter, Anmeldung 
unter Tel. 36 37 06; Veranstalter: 
Ökozentrum Fürth eG
Treffpunkt: Stadtförsterei, Heilstät-
tenstraße 130

bis 15.7. 
8.30 Uhr

„Chancen in Franken 2009“, Schü-
ler-Fachmesse für Ausbildung und 
Studium
Stadthalle

Busan-/abreise ab/bis Nürnberg nach/von Genua inklusive Ü/F auf der Hinreise € 139,- p.P.
1 Kind bis 17 Jahre fährt im Bus mit 2 Erwachsenen FREI!

8 Tage – 7 Nächte:  Wöchentlich, 
jeden Sonntag vom 02.08. bis 30.08.2009

Genua – Neapel – Palermo – Tunis –
Palma de Mallorca – Barcelona –
Marseille – Genua

* Bei Doppelbelegung
1) Be wert ung für Service & Komfort durch MSC Crociere S.A.

KINDERKABINE € 399 pro Kind*

Erleben Sie das Westliche Mittelmeer
MSC FANTASIA★★★★+1) (Baujahr 2008)

Schwabacher Straße14 • 90762 Fürth
Telefon: 0911 – 774477

Schwabacher Straße 3 • 90762 Fürth
Telefon: 0911 – 772670

2-Bett-Innen-Kabine inkl. VP p.P. ab

Katalogpreis inkl. VP p.P. ab € 1.469,-

€ 799,-
Separate Kinderkabine € 399,-

pro Kind – bei Doppelbelegung

40 Jahre

Moststr. 19   
90762 Fürth
Tel: 0911-779376
www.optik-unbehauen.de Zum Für
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M
usik, wohin man 
hört. Und das alles 
umsonst. Wo gibts 
denn so was? In der 

Kleeblattstadt, und das bereits 
zum zwölften Mal. Das beliebte 
Fürth Festival zählt zu einer der 
größten kostenlosen Open-Air-
Veranstaltungen in Bayern und zu 
den absoluten Höhepunkten im 
städtischen Veranstaltungskalen-
der. Von Freitag, 10., bis Sonntag, 
12. Juli, werden wieder einmal 
mehrere Zehntausende Besuche-
rinnen und Besucher die Innen- 
und Altstadt erobern und sich auf 
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ihren persönlichen musikalischen 
Rundgang zwischen den acht Büh-
nen begeben, um das  abwechs-
lungsreiche Programm, das der 
Stadtmarketingverein Vision Fürth 
in Zusammenarbeit mit seinen 
Partnern auf die Beine gestellt hat, 
zu genießen. 
Auf der Fürther Freiheit zelebriert 
die Comödie Fürth das Comedy-
Festival, durchgehend moderiert 
vom allseits bekannten Duo Vol-
ker Heißmann und Martin Ras-
sau. Höhepunkt am Freitag ist 
der legendäre „Gnadenlos-Grand-
Prix“, der ab 19 Uhr für großartige 

Stimmung sorgen wird, denn der 
Gaudiwettbewerb genießt mitt-
lerweile echten Kultstatus. Wie 
jedes Jahr müssen hier die Nach-
wuchstalente vor der knallharten 
Jury, nämlich dem Publikum, be-
stehen. Schirmherr ist übrigens 
Holger Göpfert, der in der letzten 
Staffel von „Deutschland sucht 
den Superstar“ mit seinen wit-
zigen Sprüchen und schrägen Per-
formances in der Zuschauergunst 
weit vorne lag. Der Samstag steht 
unter anderem ganz im Zeichen 

 Fortsetzung auf Seite 21  >>

Fürth Festival lockt mit großartigem Programm
Drei Tage Musik in der Innenstadt – Zahlreiche Aktionen und verkaufsoffener Sonntag

[ StadtZEITUNGspezial  ]     

www.fuerth-festival.de� VOM 10. BIS 12. JULI 
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des fränkischen Humors, wenn 
ab 19 Uhr Volker Heißmann und 
Martin Rassau mit ihrem Kaba-
rett auf das Zwerchfell der Besu-
cherinnen und Besucher zielen. 
Der Sonntag beginnt um 11 Uhr 
nicht weniger unterhaltsam: Zum 
Comedy-Frühschoppen hat Martin 
Rassau neben Bernhard Ottinger 
und Michael A. Tomis auch Robert 
Wunderlich eingeladen und mit 
den Gaudikrachern auch für fet-
zige Musik gesorgt. Black Music 
vom Feinsten präsentiert ab 17 
Uhr die amerikanische Boygrup-
pe All that. Für den musikalischen 
Ausklang sorgen ab 19 Uhr die 
Nachtschwärmer. 
„3-Days-of-young-Culture“ lockt 
vor allem die Jugend auf den Hall-
platz. Motto des ersten Abends: 
„Ay Allda mach lauder“. Dabei 
gibt es Rock, HipHop, Pop, Me-
tal und vieles mehr zu hören. Der 
Samstag steht ganz im Zeichen 

des Tanzes. Höhepunkt hier: der 
OpenAir Dance Contest um die 
dritte Fränkische Meisterschaft. 
Am Sonntag lockt von 14 bis 
22 Uhr der Fürther Bandcontest 
„Lautstark@fuerth“ Nachwuch-
scombos aus der Region in die 
Kleeblattstadt. 
Schon Tradition hat das Länder-
festival im Rathausinnenhof. Im 
wunderschönen Ambiente heißt 
das Motto heuer „USA“. Mit groo-
vigem Sound der Formation Jazzy 
Chemistry geht es am Freitag um 
17 Uhr los und endet am Sonntag 
um 19 Uhr mit feinster Country-
Musik und Southern Rock der 
Band Steve Haggerty & The Wan-
ted. 
Weiter führt der musikalische 
Parcour über den Waagplatz, wo 
lokale Künstler unter dem Mot-
to „Handmade Music Festival“ 
ihr Können unter Beweis stel-
len, herausragend ist sicherlich 

Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin unter Telefon:

0800-166 55 44 oder 77 49 26
Rudolf-Breitscheid-Str. 1 · Fürth

NEU  
HOT-STONE-MASSAGE
                            49,95 €

in unserem  
Kosmetikstudio 

zum Kennenlernpreis  

Reise- & Wanderführer 
Land- & Fahrradkarten

…und natürlich… 

Urlaubslektüre

»Swing is our Thing«, das zeigen die Jungs um Whitey Whiteman am 

Freitag auf der Fürther Freiheit.

Das Publikum entscheidet beim Gnadenlos-Grand-Prix.
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der Auftritt der Band „Sutcliffe“ 
um 17 Uhr. In der berühmtesten 
Kneipenmeile Fürths, der Gu-
stavstraße, findet das Funk-Soul-
Blues-Festival statt, neben den 
zahlreichen musikalischen, auch 
ein gastronomisches Highlight 
des Spektakels. Auch hier treten 
Publikumslieblinge wie Rudi Mad-
sius and Friends nicht zum ersten 
und sicherlich nicht zum letzten 
Mal auf. 
Der Kirchenplatz St. Michael steht 
unter dem Motto „Altstadtfestival“. 
Erstmals mit dabei: Die Strandbar! 
Hier findet sich inmitten allen Tru-
bels auch einmal die Gelegenheit, 
sich in behaglicher Atmosphäre zu 
entspannen und eine kurze Ver-
schnaufpause einzulegen. Das da-
zugehörige Programm ist äußerst 
abwechslungsreich und bietet mit 
dem Open-Air-Theater „Bube, 
Dame…Frosch“ am Samstag um 
14 Uhr etwas für die kleinsten 

Volker Heißmann und Martin Ras-

sau von der Comödie Fürth unter

halten die Besucher wieder mit 

Showeinlagen.

Auf dem Hallplatz  

steht Musik und Tanz im  

Vordergrund.

>> Fortsetzung von Seite 20
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Gerngesehene Gäste beim Fürth Festival: Rudi Madsius and Friends.

Gäste. Höhepunkt auf dem Kir-
chenplatz ist sicherlich der Auftritt 
des „Wuppinger & L‘Orchestre Eu-
ropa“, Gewinner des Kulturpreises 
der Nachbarstadt Nürnberg, am 
Samstag ab 20.30 Uhr. 
Auf dem Grünen Markt findet das 
„Visions of Rock Festival“ statt. 
Wie in den vergangenen Jahren 
wird hier Cover-Rock & Pop vom 
Feinsten geboten. Ob Rory Gal-
lagher, Eric Clapton, Red Hot Chi-
li Peppers, The Police, Depeche 
Mode, U2, Simple Minds, ZZ Top 
oder Bon Jovi, mal ernst, mal au-
genzwinkernd, aber immer unter-
haltsam bieten Musiker verschie-
dener Couleur die Ruhmestaten 
ihrer Helden dar.
Für eine Verschnaufpause beim 
Musikmarathon sorgt der ver-
kaufsoffene Sonntag, zu dem die 
Geschäfte in der Innenstadt von 
13 bis 18 Uhr ihre Türen öffnen 
und sich mit zahlreichen Aktionen 

und Sonderveranstaltungen be-
teiligen. Dazu zählt auch das mitt-
lerweile fünfte Gummientenren-
nen, das am Sonntag um 14 Uhr 
an Engelhardtsteg im Stadtpark 
ausgetragen wird. Und auch das 
Management des City-Center hat 
sich jede Menge einfallen lassen: 
Neben Torwandschießen und mu-
sikalischer Unterhaltung mit dem 
Team von Radio NRj am Samstag, 
zeigt am Sonntag der Schnell-
zeichner und Karikaturist Bubec, 
der übrigens unter anderem das 
Logo der Sportartikelfirma „Pu-
ma“ entworfen hat, sein Können. 
Und auch die TouristInformation 
feiert beim Fürth Festival mit und 
bietet am Samstag und Sonntag 
jeweils um 14 Uhr eine kostenlose 
Stadtführung an. 
Weitere Informationen und das 
ausführliche Programm unter 
www.fuerth-festival.de im Inter-
net.� n

Anzeige� _______________________________________________________ 
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Großer Lagerverkauf  
am 11. und 12. Juli‘09 

Wir brauchen Platz, die neuen  
Kollektionen kommen schon!

Holen�Sie�sich�Italien�nach�Hause!

Geschirr�mit mediterranen�Motiven

Papeterie mehr&

im�CityCenter�Fürth

Schwabacher�Ebene
� 0911/�9790967

finden�Sie

bei

Sonntag�12.07.09
13���-�18���Uhr

00 00
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und sonst

19 bis 21 Uhr
Veranstaltungsreihe Klimawandel 
– Die Welt im Blick: „Klimaschutz-
konzept der Stadt Fürth“, Referent: 
Klimaschutzbeauftragter Johann 
Gerdenitsch
Gaststätte „Grüner Baum“

20 Uhr
„Kneipenquiz“, mit Big Kev Murphy
Kofferfabrik

Mittwoch, 15.7.
Musik

20 Uhr
„Schlager sind auch nur Men-
schen“, von und mit Brigitte Döring 
und Bettina Ostermeier
Kofferfabrik

Theater

20 Uhr
„Wurst und Spiele“, mit dem Im-
pro-Theater 6aufKraut
Freilichtbühne im Stadtpark

Lesungen

12.30 bis 13 Uhr
„Kulinarische Mittwochslesung – 
Geschichten zu einer feinen Suppe“
LebensLust

17 bis 17.30 Uhr
„Literarisches Café im Lim“, mit 
Anna Gavalda
Lim

Film/Medien

20 Uhr
„Deutscher Kurzfilmpreis unter-
wegs: Programm 1: Liebe, Triebe, 
Seitenhiebe“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

Kinder/Jugend

8 Uhr
„Schülertriathlon“
Freibad am Scherbsgraben

18 Uhr
„Chill and Grill – BBQ-Session“, 
für Jugendliche; bitte eigenes Grill-
gut mitbringen
Catch up

und sonst

19 bis 20 Uhr
Radiosendung: „Francophonie“ auf 
Radio Z, Moderation: Anne-Cécile 
und Pascal
Radio Z, UKW 95,8

19.30 Uhr
„Eltern erwarten ihr erstes Kind – 
Säuglingspflegekurs im BRK“, An-
meldung unter Tel. 779 81 11
BRK-Haus

Donnerstag, 16.7.
Musik

18 Uhr
Green Hour: „Jessy Martens & 
Band“
Grüne Halle

20 Uhr
„2nd Line & Helen‘s Horns“
Freilichtbühne im Stadtpark

Theater

19.30 Uhr
„Fragil“, mit Django Asül
Comödie Fürth im Berolzheimeri-
anum

20 Uhr
„Credo“, Spielleitung: Johannes 
Beissel; mit den Mitgliedern des 
Theater Jugend Clubs Fürth
Kulturforum

20 Uhr
„Werkstatt Spielbilder – Diese 
Frauen“, Szenen, Texte, Gedichte 
und Lieder
Kofferfabrik

Film/Medien

20 Uhr
„No Country for Old Men“, OmU, 
Joel & Ethan Coen, USA 2007, 122 
min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

Kinder/Jugend

15.30 bis 17 Uhr
„Wrestlingnachmittag“, für ju-
gendliche Kids von sechs bis zwölf 
Jahren
Jugendhaus Hardhöhe

18 Uhr
„Kindermusical des Kinderchores 
Stadeln“
Festplatz Stadeln

Freitag, 17.7.
Musik

17 Uhr
„Klassenvorspiel Klavier“
Musikschule Fürth, Konzertsaal

18 Uhr
„Klassenvorspiel Schlagzeug“
Musikschule Fürth

20 Uhr
„Funky>ZoNe“
Freilichtbühne im Stadtpark

Theater

20 Uhr
„Credo“, (s.o.)
Kulturforum

20 Uhr
„Von Kindern, Küchen, Kirchen, 
Sex und anderen Frauen“, (s.o.)
Kofferfabrik

Die Chorgemeinschaft Alexan-
der Friedrich und das Alexander 
Friedrich Consort präsentieren 
den Consort-Sommer 2009 am 
Sonntag, 19. Juli, um 17 Uhr 
im Schloss Burgfarrnbach. Diese 
Veranstaltungsreihe widmet sich 
heuer der Renaissance-Musik 

mit bekannten Werken von Or-
lando di Lasso, Praetorius, Haß-
ler, Dowland, Certon und ande-
ren. Eintrittskarten gibt es an der 
Abendkasse und im Vorverkauf 
bei Piano Friedrich, Königstraße 
102, Telefon 77 29 65. Der Eintritt 
kostet zehn Euro.� n

Tipp:

Chorkonzert

Die Schülerinnen und Schüler 
der Tanzfabrik Julia Kempken 
aus Nürnberg präsentieren am 
Samstag, 11. Juli, 19 Uhr, in der 
Stadthalle ihr Können. Auch in 
diesem Jahr werden wieder über 
200 Teilnehmer – von Kindern 
und Jugendlichen über Erwach-
sene bis hin zu Senioren – dabei 
sein. Anfänger und Fortgeschrit-
tene zeigen in einer großen Show, 
was für sie die Faszination Tanz 
ausmacht. Sie geben einen Quer-
schnitt durch das breite Spekt-

rum der verschiedensten Sparten. 
Für weitere Unterhaltung sorgt 
Julia Kempken mit Showeinla-
gen. Uwe Hertwig führt durchs 
Programm, das unter dem Mot-
to „Same Procedure as every ye-
ar“ steht. Karten sind nur in der 
Tanzfabrik, Vordere Cramergas-
se 11, 90478 Nürnberg, erhält-
lich. Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 16.30 bis 21.30 Uhr. Re-
servierung unter Telefon 40 22 13 
oder www.tanzfabrik-nuernberg.
de im Internet.� n

Tipp:

Dancing Feet 2009

Die Boulevardkomödie „Die-
se Männer“ von Majo Simon 
wird von Esther Sambale und 
Sandra Ettling am Donners-
tag, 9., Freitag, 10., Sonn-
tag, 12., Mittwoch, 22., Don-
nerstag, 23., und Freitag, 24. 
Juli, jeweils um 20 Uhr in 
der Kofferfabrik, Lange Stra-
ße 81, präsentiert. Das Thea-

terstück erzählt die Geschichte 
zweier Frauen, die gegensätz-
licher nicht sein könnten. Die 
eine vulgär und resolut - der 
weibliche Macho, die andere 
schüchtern, naiv und leidend - 
ein graues Mäuschen. Die eine 
zieht bei der anderen ein und 
ganz langsam kommt sich das 
skurrile Duo näher.� n

Tipp:

Komödie „Diese Männer“

Die Ausstellung „rausfischen“ 
von Peter Mayer ist von Sams-
tag, 11. Juli, bis Sonntag, 9. Au-
gust, in der kunst galerie fürth, 
Königsplatz 1, zu sehen. Die Er-
öffnung findet am Freitag, 10. Ju-
li, um 19 Uhr statt. Ausgestellt 
sind aktuelle Arbeiten des Künst-
lers. Seine Tafelbilder, die auf der 
Kunsttechnik Collage basieren, 
sind Material- und Sinndepots, 

in denen Biografie, Medien- und 
Alltagsgeschichte lesbar werden. 
Ein Gespräch mit Mayer steht 
am Sonntag, 19. Juli, um 16.30 
Uhr auf dem Programm und eine 
Führung durch die Ausstellung 
findet am Sonntag, 2. August, um 
11 Uhr statt. Nähere Infos zum 
kunstpädagogischen Programm 
und Führungen für Gruppen un-
ter Telefon 974-16 90.� n

Tipp:

Ausstellung „rausfischen“
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Die Ausstellung „Mars in 3D“ ist 
vom 13. bis 25. Juli, Montag bis 
Samstag von 7 bis 20 Uhr, im Ci-
ty-Center, Alexanderstraße 11, zu 
sehen. Die Exposition wurde vom 
Planetarium in Laupheim un-
ter Mitwirkung der Europäischen 
Weltraumorganisation (ESA) und 
der Freien Universität Berlin ent-
wickelt. Auf den 18 großforma-
tigen Displays wird der aktuelle 
Stand der Marsforschung doku-
mentiert. Eine Besonderheit stellt 

ein Meteorit dar, der vom Roten 
Planeten stammt und im Jahre 
2006 in der Sahara gefunden wur-
de. Außerdem sind ein Mars-Glo-
bus mit 60 Zentimetern Durch-
messer, ein Reliefmodell des Vul-
kans „Olympus Mons“ und ein 
1:2-Modell des Mars Exploration 
Rovers „Spirit“ zu sehen. Ein Ki-
nofilm bringt den Besuchern den 
Planeten „zum Greifen nahe“. Da-
bei hilft eine 3D-Brille, die es kos-
tenlos dazu gibt.� n

Tipp:

Bild des Roten Planeten
Führungen

18 Uhr
Theaterführung: „Wirtshausge-
schichten – In Fürth, giebts nichts, 
als Juden und Wirth“, Veranstal-
ter: Tourist-Information Fürth in Ko-
operation mit Bühne „Erholung“ 27 
Fürth e.V.
Treffpunkt: Grüner Markt, Gaukler-
Brunnen

Feste

bis 20.7.
„Kirchweih Eigenes Heim“
Festplatz Eigenes Heim

Film/Medien

19 Uhr
„No Country for Old Men“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

21.30 Uhr
„Let‘s Make Money“, Erwin Wa-
genhofer, Ö 2008, 110 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

Kinder/Jugend

20.30 bis 22.30 Uhr
Erlebnisexkursion: „Heimlich, still 
und leise – Fürther Fledermäu-
se“, mit der Gruppe „bats meets 
friends“; für Kinder ab sieben Jah-
ren und Erwachsene; Anmeldung 
unter Tel. 77 00 31; Veranstalter: 
Ökozentrum Fürth e.G.
Ökozentrum Fürth eG i.G., auf dem 
Gelände des Kulturvereins Bad-
straße

Samstag, 18.7.
Musik

19.30 Uhr
„Konzert des Gesangverein Burg-
farrnbach“
Schloss Burgfarrnbach

20 Uhr
„Celtic Summernight“, mit der 
Band Dunmor und der Tanzshow 
Stepshuffle and more
BiKuL – Bildungs- und Kulturzent-
rum Lindenhain

20 Uhr
„Jukebox“
Kulturort, Badstraße 8

20.30 Uhr
8. Classic Open Air Fürth: „Beatles 
goes Baroque“
Liegewiese  
im Fürther Stadtpark

Theater

20 Uhr
„Credo“, (s.o.)
Kulturforum

20 Uhr
„Von Kindern, Küchen, Kirchen, 
Sex und anderen Frauen“, (s.o.)
Kofferfabrik

Tanz

18 Uhr
„Regenschirm und Fledermaus“, 
Aufführung der Ballettschule Pesch
Stadthalle

21 Uhr
„Discolotion – Musik für die Haut 
ab 40“
Kofferfabrik

Führungen

14 Uhr
Stadtspaziergang: „Plätschernde 
Brunnen erzählen Geschichten“, 
Veranstalter: Tourist-Information 
Fürth
Treffpunkt: Grüner Markt, Gaukler-
Brunnen

Film/Medien

19 Uhr
„Let‘s Make Money“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

21.30 Uhr
„No Country for Old Men“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

Kinder/Jugend

16.30 Uhr
950 Jahre Kirche St. Matthäus: 
„Kinderkirchenführung“
Kirche St. Matthäus, Vacher Kir-
chenweg 5

16 sowie 19.30 Uhr
„Ikarus Vogelheld“, (s.o.)
Freilichtbühne im Stadtpark

und sonst

10.30 bis 17 Uhr
„Parklandschaft – Fürther Stadt-
park zeichnen und malen“, mit Bir-
git Maria Götz
Stadtpark Fürth,  
Fontänenbrunnen

15 Uhr
Seminar zur Ausstellung „Schick-
salsfäden – Geschichten in Stoff 
von Gewalt, Hoffen und Überle-
ben“: „Heidi Drahota: Filz – Traditi-
on und Innovation“
Museum Frauenkultur – regio-
nal – international, im Marstall des 
Schlosshofes Burgfarrnbach

17 Uhr
90-Jahrfeier des Fränkischen Alb-
vereins, Ortsgruppe Fürth
Gaststätte „Zur Tulpe“, Tulpen-
weg 60

„Begeisterung ohne Ende“ Lübecker Nachrichten

„Irish-Dance-Show in höchster Perfektion und Präzision“ Schwarzwälder Bote

DAS PERFEKTE LIVE-ERLEBNIS DER TRIUMPHALEN TOUR 1979/1980DAS PERFEKTE LIVE-ERLEBNIS DER TRIUMPHALEN TOUR 1979/1980

10.11.09 | 19.30 Uhr
 

28.12.09 | 19.30 Uhr

FÜRTH 

Karten im verbilligten Vorverkauf in allen bekannten Vorverkaufsstellen in Franken 
sowie an allen bekannten CTS und TICKET ONLINE VORVERKAUFSSTELLEN

Karten im verbilligten Vorverkauf in FÜRTH (Franken Ticket), in ERLANGEN (Erlangen Ticket), 
in LANGENZENN (Olga‘s Kartenservice), in ZIRNDORF (tabacon Shop im Marktkauf) sowie an 
allen bekannten CTS und TICKET ONLINE VORVERKAUFSSTELLEN

Tickethotline:   09 11 - 74 93 40

ID ABBA Fürth 94x130mm.indd   1 01.07.2009   14:23:07



[ Seite 26 ]	 8. Juli  2009  [Nr. 13]  Für ther Programm

17 Uhr
Begleitprogramm zur Ausstellung 
„Schicksalsfäden – Geschichten in 
Stoff von Gewalt, Hoffen und Über-
leben“: „Adelheid von Guttenberg: 
Von der Hauswirtschaft zur Welt-
wirtschaft – Wie Frauen sich ein-
mischen können in lokale und glo-
bale ökonomische Prozesse“
Museum Frauenkultur – regio-
nal – international, im Marstall des 
Schlosshofes Burgfarrnbach

bis 31.7.
„Summerschool – Die Juden im 
Heiligen Römischen Reich und sei-
nen Nachfolgestaaten“, Info und 
Anmeldung unter summerschool@
juedisches-museum.org
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth, Königstraße 89

Montag, 20.7.
Film/Medien

20 Uhr
„Let‘s Make Money“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

und sonst

8.30 bis 12 sowie 13 bis 15.30 Uhr
„Sprechtag der deutschen Renten-
versicherung“, Terminvergabe un-
ter Tel. 974-16 09
Bürgeramt, Abteilung Versicherungs-
amt, Zimmer 234, Ämtergebäude Süd

19 Uhr
Gründungsversammlung Förderver-
ein Stadtmuseum
Schloss Burgfarrnbach

19.30 Uhr
„Eltern erwarten ihr erstes Kind – 
Säuglingspflegekurs im BRK“, An-
meldung unter Tel. 779 81 11
BRK-Haus

Dienstag, 21.7.
Musik

18.30 Uhr
AbendKunstKlänge: „Josef und sei-

ne Brüder“, Orgelmärchen von Mi-
chael Benedict Bender; Orgel: Sirka 
Schwartz-Uppendieck; Sprecher: 
Michael Herrschel
Auferstehungskirche

Film/Medien

20 Uhr
„Let‘s Make Money“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

und sonst

17 Uhr
Offener Gesprächskreis: „Psycho-
seminar – Recovery, Heilung ist 
möglich!?“, Veranstalter: Sozial-
psychiatrischer Dienst Fürth
Emmy-Humbser-Saal, Ottostraße 5

18 Uhr
„Turmbesteigung der Auferste-
hungskirche“
Auferstehungskirche

Regelmäßige Termine
Führungen

Sonntag jeweils
14 Uhr

Führung durch das Rundfunkmuseum
Rundfunkmuseum

Kinder

Samstag jeweils
11 bis 13 Uhr

„Die Samstagswerkstatt“, für Kin-
der ab fünf Jahren; Infos unter 
www.schulederphantasie-fuerth.de 
und Tel. 212 88 85
Haus Phantasia – Schule der Phan-
tasie

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und 
Sonntag 
zu verschiedenen Zeiten

„Ottilie – Die Kindermalstunde“, 
für Kinder in verschiedenen Alters-
stufen; Infos und Anmeldung unter 
Tel. 70 57 00: mit Anette du Mont
Atelier in der Alten Kirche, Blumen-
straße 33, Hinterhof� n

mer bitte Kopfbedeckung mitbringen
Treffpunkt: Alter Jüdischer Fried-
hof, Schlehengasse

Lesungen

17 Uhr
„Buchstabensuppe“, kulinarisch-li-
terarische Lesereihe; Reservierung 
unter Tel. 74 32 59 36
BiKuL – Bildungs- und Kulturzent-
rum Lindenhain

Feste

10 bis 19 Uhr
„13. Stadtwaldfest“
Stadtwald Fürth

11 bis 19 Uhr
Frankreich-Fest: „Couleurs de 
France“
Grüne Halle

Film/Medien

18 Uhr
„No Country for Old Men“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

20.30 Uhr
„Let‘s Make Money“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

9.30 Uhr
Kindermusical: „Die Geschich-
te von Jesus und dem Lahmen von 
Kapernaum“
Auferstehungskirche

16 Uhr
„Ikarus Vogelheld“, (s.o.)
Freilichtbühne im Stadtpark

und sonst

10 Uhr
Brunch „Spezialitäten aus Schwa-
ben“, Kofferfabrik

16.30 Uhr
„Gespräch mit dem Künstler“, zur 
Ausstellung „rausfischen“ von Pe-
ter Mayer
kunst galerie fürth

Sonntag, 19.7.
Musik

11 Uhr
„Die Schicken Swingschnitten“
Open-Air Bühne der Musikschule 
Fürth im Südstadtpark

12 Uhr
Sommerfestivals im Limousin: „Les 
Nuits de Nacre, Akkordeonfestival 
in Tulle“, im Rahmen des französi-
schen Fests „Couleurs de France“ 
mit Les Parfaits succulents
Grüne Halle

17 Uhr
Consort-Sommer 2009: „Heitere 
Musik aus Barock und Klassik“, 
Veranstalter: Alexander Friedrich 
Consort
Schloss Burgfarrnbach

18 Uhr
950 Jahre Kirche St. Matthäus: „Ju-
biläumskonzert des Eltersdorfer 
Musikvereins“
Kirche St. Matthäus, Vacher Kir-
chenweg 5

19 Uhr
„Puschkins Erben“
Kulturscheune Knorr

21 Uhr
„Black Thunder“, Benefizkonzert
Kofferfabrik

Tanz

18.30 Uhr
„Giselle“, Ballettabend mit dem 
Jungen Ballett Franken
Stadthalle

20.15 Uhr
„Dance Tanz Danse – work in pro-
gress“, Ballettcentrum Nürnberg/
Fürth, Ballettakademie Fürth
Stadthalle

Führungen

14 Uhr
Stadtspaziergang: „Wovon die Stei-
ne zeugen“, Veranstalter: Tourist-In-
formation Fürth; männliche Teilneh-
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Ob zur Auffrischung der Fran-
zösischkenntnisse, zur Vorberei-
tung auf das neue Schuljahr oder 
zur Behebung von Schwachstel-
len im Fach Französisch – das Li-
moges- und Limousinhaus (Lim) 
bietet im September zwei Schü-
ler-Intensiv-Kurse an.
„Im September vor Schuljahres-
beginn“ wendet sich an Siebt- bis 
Zehntklässler von Gymnasien 
und Realschulen. Der Kurs findet 
täglich von Montag, 7., bis Frei-
tag, 11. September, von 14 bis 
15.30 Uhr statt.

Der Kurs „Intensiv-Einführungs-
kurs für Anfänger im September 
vor Schuljahresbeginn“ vermit-
telt Grundkenntnisse der franzö-
sischen Grammatik und der Aus-
sprache. Er wird von Montag, 7., 
bis Freitag, 11. September, von 
15.30 bis 17 Uhr abgehalten und 
ist für Schüler der sechsten und 
siebten Klasse an Realschulen 
und Gymnasien gedacht. 
In beiden Kursen sind noch Plät-
ze frei. Anmeldungen bis En-
de Juli im Lim-Haus, Telefon 
97 79 89 99.� n

Zehn Schüler der Johnston High 
School und ihre Lehrer waren zu 
einem Austausch mit Schülern 
des Helene-Lange-Gymansiums 
nach Fürth gereist und machten 
einen Abstecher ins Rathaus, wo 
sie Bürgermeister Markus Braun 
empfing. 
Die Schüler aus Renfrewshire 
bedankten sich auf deutsch für 
den freundlichen Empfang. An-
schließend durften sie vom Rat-
hausturm aus einen Blick über 
die Stadt werfen.� n

 
Schottische Stippvisite in Fürth

Bürgermeister Markus Braun freut sich über den Besuch von Schülern aus 
Renfrewshire/Schottland.
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Am 14. Juli finden in Frankreich 
zum Nationalfeiertag traditionell 
neben den obligatorischen Mili-
tärparaden auch Volksfeste und 
Bälle statt. Der Freundeskreis 
Fürth-Limoges möchte diese 
Tradition auch in der Kleeblatt-
stadt erlebbar machen und lädt 
alle Frankreichfreunde an diesem 
Tag ab 17 Uhr ins Lim ein.
Kein Fest ohne Musik: Die 
Fürther Akkordeonistin Dag-
mar Raum wird mit Musette-
Musik für echt französisches 
Flair sorgen. Für Tanzfreun-
de stehen französische Reigen-
tänze wie Branle oder Farando-
le auf dem Programm, bei denen 
ein Anführer die Schritte vor-
gibt, die leicht nachzumachen-

Fest zum  
14. Juli im Lim

 
Französisches Straßentheater

Die Straßentheatergruppe „Urbaka“ aus Limoges brachte bei den diesjähri-
gen Stadtverführungen französisches Festivalflair in die Kleblattstadt. Das 
Märchen von „Petit Marcel et Flocon d‘azur“ bezauberte Alt und Jung.
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sind. Das Le bistrot gourmand 
bietet französische Köstlichkei-
ten samt passendem Wein an. 
Wer möchte, kann zudem an 
einem Boule-Turnier teilneh-
men. Wer in der ausgefallends-
ten Garderobe kommt, erhält ei-
nen Gutschein für das Le bistrot 
gourmand. 
Anmeldung im Lim-Haus unter 
97 79 89 99 erbeten.� n

Französisch-Intensiv-Kurse 
Freie Plätze – Anmeldung noch bis Ende Juli

SYMParkett 
Regensburger Str. 75 · 90479 Nürnberg 

Tel. (0911) 815 82 48 · Fax 815 82 93
www.SYMPARKETT.de

Königstraße 13 · Tel. 77 40 63

PERMANENT  
STYLING

Intensiv-Glättung mit 

Glanzeffekt – der glatte 

Weg zur Wunschfrisur
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Das Fürthermare krönt die war-
me Jahreszeit mit einem großen 
Sommer-Familien-Festival. Prä-
sentiert wird das Freizeit-Spek-
takel von den „Fürther Nachrich-
ten“. Bis zum Ferienende heißt es 
Urlaub nonstop direkt vor der ei-
genen Haustür.
Zahlreiche Veranstaltungen hal-
ten die ganze Familie in Atem: 
Die lustigen Gaudi-Tage mit dem 
Fürthermare-Maskottchen Fred-
dy und seinen Freunden an den 
Sonntagen, 2. August, und 6. 
September, jeweils von 13 bis 17 
Uhr, die Beach-Olympiade für 
alle Spiel- und Sportbegeisterten 
am Sonntag, 23. August, von 13 
bis 17 Uhr, und das Piratenfest 
für alle mutigen Seeräuber am 
Sonntag, 16. August, von 13 bis 
17 Uhr. Richtig rund geht’s auch 
auf der großen „H2

O Fun&Action 
Poolparty“ am Sonntag, 30. Au-
gust, von 12 bis 18 Uhr, und 
dem „Langnese-Erlebnistag“ am 
Samstag, 8. August, von 11 bis 
17 Uhr. Sportlich wird es bei den 
drei Aqua-Gymnastik-Tagen an 
den Mittwochen 12. und 26. Au-
gust sowie 2. September (Kurse 
mehrmals täglich – siehe Aus-

hang im Bad), und den Tauch-
Schnupperkursen am Dienstag, 
4., und Donnerstag, 6. August, 
jeweils von 14 bis 17 Uhr. Wer 
noch mehr Urlaubsstimmung 
sucht, kann sich auf die beiden 
mallorquinischen Saunafeste an 
den Freitagen, 31. Juli und 28. 
August, jeweils von 20 bis 2 
Uhr, freuen.
Die Veranstaltungen finden bei je-
dem Wetter statt, denn die Erleb-
nistherme am Scherbsgraben bie-
tet Drinnen wie Draußen optima-
le Möglichkeiten für besondere 
Events und den nicht alltäglichen 
Badespaß. Die Veranstaltungen 
des Sommer-Familien-Festivals – 
ausgenommen der beiden Saunan-
ächte – sind im jeweils gültigen 
Eintrittstarif enthalten.
Außerdem gibt es während der 
heißen Jahreszeit die günstigen 
„Sommer-TarifSpecials“. Alle 
Besucher profitieren bis 14. Sep-
tember von der Sommer-Fami-
lienKarte, dem Hitzeticket und 
dem Sommer-SaunaTarif.
Weitere Informationen und Aktu-
elles im Internet unter www.fuer-
thermare.de oder im Fürtherma-
re, Telefon 72 30 54-0.� n

 
Sommer-Familien-Festival

Das Sommer-Familien-Festival im Fürthermare hat für alle Besucher, ob groß 
oder klein, viele Veranstaltungen zu bieten.

Fo
to

: F
ür

th
er

m
ar

e

Die Kinder der Musikalischen 
Früherziehung und junge Ins
trumentalisten des Musikstudios 
Hartmann singen und spielen in 
einem Benefiz-Konzert zuguns-
ten der Fürther Tafel am Sonn-
tag, 12. Juli, um 10 Uhr in der 
Aula der Max-Grundig-Schule, 

Amalienstraße 2–4. Bei der mu-
sikalischen Darbietung sind die 
Abenteuer der drei Freunde Tau-
sendfüßler, Kater und Kamel un-
ter dem Titel „Kater, zieh die 
Stiefel an“ zu hören. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebe-
ten.� n

 
Benefiz-Konzert

Veranstaltungsorte  
und Vorverkaufsstellen

Veranstaltungsorte

Fürth
BiKuL – Bildungs- und Kulturzentrum 
Lindenhain, Kapellenstraße 47, 
90762 Fürth, Telefon 743259-37
City-Center Fürth, Alexanderstraße 11, 
90762 Fürth, Telefon 76 66 40
Comödie Fürth im Berolzheimerianum, 
Theresienstraße 1, 90762 Fürth,  
Telefon 74 93 40
EuromedClinic, Europa-Allee 1, 
90763 Fürth, Telefon 9 71 40
Fotura-Galerie in der Kofferfabrik,  
Lange Straße 81, 90762 Fürth,  
www.fotura-galerie.de
Galerie in der Freibank der Bürgerver
einigung St. Michael e.V.,  
Waagplatz 2, 90762 Fürth, tägl. 15–19 Uhr, 
Telefon 77 12 80
Grüne Halle, Krautheimerstraße 11,
90763 Fürth, Telefon 979 00 60 
Jüdisches Museum Franken in Fürth,  
Königstraße 89, 90762 Fürth,  
Telefon 77 05 77, Mi–So 10–17 Uhr,  
Di 10–20 Uhr
KIOSKI, Nürnberger Straße 3, 
90762 Fürth, Telefon 9 51 87 70
Klinikum der Stadt Fürth,  
Jakob-Henle-Straße 1, 90766 Fürth, 
Telefon 7 58 00
Kofferfabrik, Lange Straße 81, 
90762 Fürth, Telefon 70 68 06,  
www.kofferfabrik.cc
Kulturforum Fürth, Würzburger Straße 2, 
90762 Fürth, Telefon 97 38 40,  
www.kulturforum.fuerth.de
Kulturscheune Knorr,  
Mannhofer Straße 44, 90765 Fürth, 
Telefon 76 73 15
kunst galerie fürth, Königsplatz 1, 
90762 Fürth, Telefon 9 74 16 90,  
www.kunst-galerie-fuerth.de,  
Di–Sa 13–18 Uhr, So/Feiertage 11–17 Uhr, 
Mo auch an Feiertagen geschlossen
Kunstkeller o 27, Ottostraße 27, 
90762 Fürth, Telefon 77 68 36
Lim – Limoges- und Limousin-Haus, 
Gustavstraße 31, 90762 Fürth,  
Telefon 97 79 89 99,  
Mo 14–18 Uhr, Di–Fr 10–18 Uhr
Logenhaus Fürth, Dambacher Straße 11, 
90763 Fürth, Telefon 77 01 20
Rundfunkmuseum, Kurgartenstraße 37, 
90762 Fürth, Telefon 7 56 81 10,  
Di–Fr 12–17 Uhr, Sa–So 10–17 Uhr,  
www.rundfunkmuseum.fuerth.de
Schloss Burgfarrnbach, Schlosshof 12, 
90768 Fürth, Telefon97 53 43
Musikschule/FÜ-JAZZ-Club Fürth, 
Südstadtpark 1, 90763 Fürth,  
Telefon 70 68 48, nur Abendkasse

solid – Solarenergie Informations-  
und Demonstrations-Zentrum,  
Heinrich-Stranka-Straße 3–5,  
90765 Fürth, Telefon 79 20 35, www.solid.de 
Mi–Fr 14–18 Uhr, Sa 10–14 Uhr
Stadtarchiv und Bibliothek im Schloss 
Burgfarrnbach, Schlosshof 12, 
90768 Fürth, Telefon 97 53 43,  
Mo 8–17 Uhr Di–Do 8–16 Uhr, Fr 8–12 Uhr
Stadthalle Fürth, Rosenstraße 50, 
90762 Fürth, Telefon 74 91 20,  
www.stadthalle-fuerth.de
Stadtmuseum im Schloss Burgfarrn
bach, Schlosshof 12, 90768 Fürth, 
Telefon 97 53 43
Stadttheater Fürth, Königstraße 116, 
90762 Fürth, Tel. 9 74 24 10.  
Di–Sa 10–13 Uhr, Mi, Do 15–18 Uhr,  
Vorverkauf: Telefon 9 74 24 00, Fax 9 74 24 44, 
www.stadttheater.fuerth.de
TKKG-Theater aus dem KulturKammerGut, 
Karten/Info: Telefon 9 90 30 43
Uferpalast/Kinokooperative Fürth e.V., 
Würzburger Straße 2, im Kulturforum, 
Telefon 9 73 84 40
vhs Fürth gGmbH, Volkshochschule 
Fürth, Hirschenstraße 27/29, 90762 
Fürth, Telefon 9 74 17 00, www.vhs.de
Volksbücherei (Hauptstelle),  
Fronmüllerstraße 22, 90763 Fürth,  
Telefon 9 74 17 33

Vorverkaufsstellen 

Fürth
Franken-Ticket, Königstraße 95, 
Telefon 74 93 40. Mo–Fr 10–19 Uhr,  
Sa 10–16 Uhr und im Saturn,  
Würzburger Straße 6, Mo – Sa, 9.30 – 20 Uhr
Kulturforum Fürth, Würzburger Straße 2, 
90762 Fürth, Telefon 97 38 40,  
Do 16.30–18.30 Uhr, Fr 12–15 Uhr

Nürnberg
Abendzeitung, Winklerstraße 15, 
Telefon 23 26 95
fanatix (im Saturn), 
Vordere Ledergasse 30, Telefon 77 77 44, 
www.fanatix.de
Nürnberg Ticket GmbH,  
Im U1 Fashionstore, Ludwigsplatz 12–24
90403 Nürnberg, Telefon2 41 85 22
Karstadt-Servicezentrum,  
Königstraße 14, Telefon 2 13 20 50 o. 20 84 40 

Erlangen
erlangenticket, Grande Galerie, Nürn
berger Straße 24–26, Tel. 0 91 31/2 21 95
Infothek im E-Werk, Fuchswiese 1, 
Telefon 0 91 31/80 05 12� n


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Kein anderes Gebäude prägt 
Vach so sehr wie seine Kirche. 
St. Matthäus ist auch die ers-
te urkundliche Erwähnung des 
Ortes zu verdanken: Am Mat-
thäustag des Jahres 1059 wurde 
die Kirche durch Bischof Gun-
dekar von Eichstätt eingeweiht. 
Das ist nun genau 950 Jahre her 
– und so ein Ereignis muss na-
türlich gebührend gefeiert wer-
den. Zumal sich das Gotteshaus 
nach mehreren Restaurierungen 
innen wie außen als schmuckes 
Bauwerk präsentiert – ganz wie 
der gesamte Stadtteil auch. Und 
so feiern die Vacherinnen und 
Vacher das große Fest unter an-
derem mit einer echten „Jubilä-
umsmeile“ am Samstag, 11. Ju-
li unter dem Motto „Vach feiert, 
feiern Sie mit“. Ein ganz wich-
tiger Aspekt: Der Reinerlös die-
ser Gemeinschaftsaktion kommt 
der Sanierung des evangelischen 
Kindergartens zugute. Eingeläu-
tet wird das umfangreiche Pro-
gramm ganz der Tradition ge-
bührend mit einem Familiengot-
tesdienst um 11 Uhr. Ab 11.30 
Uhr startet dann das Kindergar-
tensommerfest, zwei Stunden 
später, ab 13.30 Uhr, beginnt 
eine Feier am Vacher Brun-
nen. Aktionen und Vorführun-

gen von Kindern, Kunstradfah-
rern und einer Teak-Won-Do-
Gruppe werden hier geboten. 
24 Vereine und zahlreiche Ge-
schäftsleute legen um 15 Uhr 
mit dem Straßenfest los und lo-
cken bis 19 Uhr mit Aktionen, 
Präsentationen und Vorführun-
gen. Am Busplatz der Feuerwehr 
gibt es Spielaktionen für Kin-
der (15 Uhr) sowie Schauübun-
gen zu Fahrzeugunfällen (16 
Uhr) und zu Fettexplosionen (17 
Uhr). Die Vacher Straße ist auf-
grund der Feierlichkeiten bis 19 
Uhr teilweise gesperrt. Doch na-
türlich ist dann noch lange nicht 
Schluss. Denn ab 19 Uhr sind al-
le Gäste und Helfer herzlich in 
den „Soli Saal“ eingeladen, den 
Abend bei leckerem Essen, Ge-
tränken, fetziger Livemusik und 
fröhlichem Barbetrieb ausklin-
gen zu lassen. � n

Vach feiert 950. Geburtstag 
Jubiläumsmeile mit zahlreichen Vereinen im gesamten Stadtteil

Jacob Henle war einer der er-
folgreichsten und einflussreichs-
ten Anatome und Ärzte seiner 
Zeit – und ein Sohn der Stadt 
Fürth. Anlässlich seines 200. Ge-
burtstages ehrt die Kleeblattstadt 
den Lehrer des späteren Nobel-
preisträgers Robert Koch mit ei-
ner Ausstellung im Klinikum 
Fürth, die den Titel „Bürgerli-
ches Leben und rationelle Medi-
cin“ trägt. Friedrich Gustav Jacob 
Henle wurde als Sohn einer ange-
sehenen jüdischen Kaufmannsfa-
milie am 19. Juli 1809 in Fürth 
geboren. Aufgrund fehlender 
Entwicklungsmöglichkeiten für 
jüdische Kinder in Bayern sie-
delte die Familie ins Rheinland 
über. Jacob Henle studierte Me-
dizin und promovierte, lehrte als 
Professor der Anatomie in Zü-
rich, Heidelberg und – bis zu sei-
nem Tod im Jahr 1885 – in Göt-
tingen. Seine Forschungsergeb-
nisse fanden weltweit Beachtung 
und haben bis heute Einfluss auf 
Medizin und Wissenschaft. Die 
Ausstellung im Eingangsbereich 

des Klinikums wirft daher nicht 
nur ein Licht auf sein bürgerli-
ches Leben, sondern auch auf 
sein medizinisches Wirken. Die 
Vernissage findet am Donners-
tag, 9. Juli, 19.30 Uhr, statt. Am 
Donnerstag, 23. Juli, referiert 
Fritz Dross vom Institut für Ge-
schichte und Ethik der Medizin 
der Universität Nürnberg-Erlan-
gen zum Thema „Das Kontagium 
lebt?“. Für den Vortrag „Jacob 
Henle und Fürth“ am Donners-
tag, 30. Juli, konnte Historikerin 
Barbara Ohm gewonnen werden. 
Beide Veranstaltungen beginnen 
jeweils um 19.30 Uhr im fünften 
Stock des Klinikums im Mehr-
zweckbereich.
Auch das Jacob-Henle-Haus 
Fürth und Stadtheimatpfleger 
Alexander Mayer haben anläss-
lich des 200. Geburtstags am 
Sonntag, 19. Juli, ein interes-
santes Programm aufgelegt. Um 
14 Uhr startet der Stadtheimat-
pfleger eine Führung unter dem 
Motto „Fürth zwischen Jüdi-
schem Museum und Jacob-Hen-
le-Haus. Führung zur Stadtge-
schichte.“ Treffpunkt ist am Jü-
dischen Museum, Königstraße 
89. Ab 15.30 Uhr lädt das Ja-
cob-Henle-Haus in der Robert-
Koch-Straße 41 zum Tag der of-
fenen Tür ein. Es gibt die Ge-
legenheit zur Besichtigung des 
Dialyse-Zentrums und der his-
torischen Sammlung. Um 16 
Uhr hält Mayer einen Vortrag 
zum Thema „Jacob Henle und 
das bürgerliche 19. Jahrhun-
dert“. Zum Abschluss referiert 
Josef Nikolay, Ärztlicher Leiter 
des Dialysezentrums Fürth, über 
„Jacob Henle und die Bedeutung 
der Henle‘schen Schleife“.� n

Ausstellung über Jacob Henle 
10. Juli bis 10. September im Klinikum Fürth

Das 13. Stadtwaldfest findet am 
Sonntag, 19. Juli, von 10.30 bis 
19 Uhr am Hotel NH Forsthaus, 
Zum Vogelsang, statt. Veranstal-
ter ist das Amt für Umweltpla-
nung. Informationsstände zu Na-
tur, Wald, Jagd, der heimischen 
Fisch- und Vogelwelt von zahl-
reichen Verbänden und Verei-
nen bieten den Besuchern Einbli-

cke in Umwelt und Natur. Für die 
Kleinen gibt es ein Kinderpro-
gramm und eine Märchenerzäh-
lerin. Außerdem werden Kutsch-
fahrten von 15 bis 18 Uhr an-
geboten. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgen die Fürther 
Jagdhornbläser und das Stadelner 
Akkordeon Orchester mit dem 
Dillenberg Gwerch. � n

 
Natur pur beim Stadtwaldfest
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Jacob Henle, ein berühmter Sohn 
der Stadt Fürth
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Wie jedes Jahr beendet das Stadt-
theater Fürth die aktuelle Spiel-
saison mit dem „Classic Open 
Air“ im Stadtpark. Bei freiem 
Eintritt gibt es am Samstag, 18. 
Juli, ab 20.30 Uhr klassische 
und populäre Musik mit dem 
Bayerischen Kammerorchester 
unter der Leitung von Viktor Ås-
lund zu hören. 

„Classic Open Air“ im Stadtpark 
Große Beatles-Songs in traumhafter Kulisse bei freiem Eintritt

So sieht er aus: Der Plakatent-
wurf für das diesjährige „Classic 
Open Air“von Axel Voss überzeugte 
nicht nur die Jury, sondern auch die 
Fürtherinnen und Fürther, die in ei-
nem Online-Voting, ihren Favoriten 
wählen konnten. 

Unter dem Motto „Beatles go Ba-
roque“ werden ausgewählte le-
gendären Songs der Pilzköp-
fe aus Liverpool, die von Martin 
Schrack auch für ein Streichor-
chester instrumentiert und bear-
beitet worden sind, gespielt. Dazu 
zählen unter anderem „Here, the-
re and everywhere“, „She‘s a wo-
man“ oder „Can‘t buy me love“. 
Ähnlich wie Martin Schrack hat 
auch Peter Breiner das Erbe der 
Beatles zu neuen Arrangements 
und Instrumentierungen genutzt. 
In seiner Barock-Version kommt 
der klassische Stil der Melodi-
en in Form eines Concerto gros-
so auf bemerkenswerte Art und 
Weise zum Tragen.
Die Songs der legendären Pilz-
köpfe werden von britischer Mu-
sik des 20. Jahrhunderts und ei-
nem besonderen Leckerbissen  
ergänzt: Der Abend schließt mit 
„Pomp and Circumstance“ von 
Edward Elgar (1857 bis 1934). 
Der Marsch ist fast schon zur 
zweiten Nationalhymne Groß-
britanniens geworden. Das Kam-
merorchester wird bei diesem 
Stück vom Schlagzeuger und 
Sänger Pete York und seinem 
Jazz-Quartett unterstützt.� n

„art – Das Kunstschau-
fenster“ im City-Center 
Fürth (Eingang Alexand-
erstraße), Plattform für 
Kunst und Gestaltung, prä-
sentiert Werke von Wer-
ner Engels. Die Arbeiten 
des Designers mit dem Ti-
tel „Erwartungen“ sind bis 
zum 14. August während 
der Öffnungszeiten des 
Einkaufscenters (Montag 
bis Samstag) zu sehen. Die 
Vernissage findet am Frei-
tag, 17. Juli, 17 Uhr, in der 
Theaterebene statt.� n

 
Engels Erwartungen

Die Kirchweih Eigenes Heim 
wird von Freitag, 17., bis Mon-
tag, 20. Juli, auf dem Festplatz in 
der Robert-Koch-Straße gefeiert.

Festprogramm
Freitag, 17. Juli
19 Uhr: Bieranstich durch Ober-
bürgermeister Thomas Jung im 
Hadla
19.45 Uhr: Offizielle Kirch
weiheröffnung durch Bürger
meister Markus Braun im Land
bierparadies

Samstag, 18. Juli
10 Uhr: Frühschoppen im Hadla 
und Landbierparadies
15 Uhr: Kindernachmittag am 
Finkenschlag
21.30 Uhr: Lampion- und Fa-
ckelzug.

Sonntag, 19. Juli
8 Uhr: Musik-Weckruf durch 
das Eigene Heim
8.30 Uhr: Kirchweih-Fußball-
turnier am Bolzplatz gegenüber 
der LAC-Halle
10.30 Uhr: Frühgottesdienst der 
Kirche St. Martin 

Montag, 20. Juli
14 bis 19 Uhr: Kindernachmit-
tag mit verbilligten Preisen an 
allen Fahrgeschäften 
Ab 17 Uhr: Kirchweihaus-
klang im Hadla und Landbier-
paradies

Die Kirchweih ist am Freitag, 
Samstag und Montag von 10 bis 
24 Uhr und am Sonntag von 11 
bis 24 Uhr geöffnet.

 
Kirchweih Eigenes Heim

Bereits zum neunten Mal la-
den verschiedene Veranstalter 
zur BayernTour Natur ein, dies-
mal unter dem Motto „Abenteu-
er Heimat“. Unter fachkundiger 
Führung können heimatliche Na-
turschätze entdeckt werden. Das 
aktuelle Programm reicht von ei-
ner Tier-Olympiade bis hin zu 
Wanderungen in Flussauen und 
Rafting an der Pegnitz.
Fürther Touren werden noch 
zu folgenden Themen ange-
boten: „Steinbrüche, aus de-

nen die Gebäude der Stadt er-
stehen“ – der Fürther Stadt-
wald am Sonntag, 26. Juli, 14 
Uhr, ab Stadtförsterei, Heilstät-
tenstraße. Entlang der Pegnitz 
bis zur Stadtgrenze am Sams-
tag, 5. September, 10 und 14 
Uhr, ab Karlsteg (Bushaltestel-
le Stadttheater).
Programmhefte liegen bei der 
unteren Naturschutzbehörde 
im Ordnungsamt, Schwabacher 
Straße 170, aus oder unter www.
tournatur.bayern.de.� n

 
BayernTour Natur

Das zweite Frankreich-Fest 
„Coleurs de France“ findet am 
Sonntag, 19. Juli, von 10.30 
bis 19 Uhr in der Grünen Halle, 
Krautheimer Straße 11, statt.
Auf der Bühne geht’s um 10.30 
Uhr mit dem Theaterstück von 
Alain Leverrier „A Propos Re-
volution“ in der Neuinszenierung 
von Uwe Weiherer los. Ab 12 Uhr 
werden historische Tänze, Panto-
mimenvorführungen und Mu-
sik vom Chanson über Blues und 
Rock bis zu Reggae aus Frank-
reich präsentiert. Zum weiteren 
Programm gehören Kinderakti-
onen, Kosmetikbehandlungen, 
Handwerks-, Töpfer- und Flecht-
vorführungen sowie ein Frank-
reich-Quiz mit tollen Preisen. An 
den Ständen gibt es Stoffe, Ac-
cessoires, Hüte, Kosmetik, Rei-

Großes  
Frankreich-Fest

Richtung Fürth  Hauptbahnhof

zur Sigmundstr.

Ausfahrt Fürth Zentrum

Sonntag, 19. Juli 200912 bis 19 Uhr · Eintritt 4 €Kinder bis 14 Jahre frei!

2. Großes Frankreich Fest

10:30 Uhr: Theatermatinee Eintritt 8 € (inkl. Fest)

THEATERMATINEE

Weitere Termine:Freitag, 17. Juli um 18 Uhr in der Grünen Halle:

Extra Green Hour mit dem Trio Cédric Le Donne 

Jazz aus Nizza  ·  Eintritt freiSonntag, 19. Juli um 11 Uhr in der  Musikschule Fürth:

Jubiläumskonzert 10 Jahre  "Die Schicken Swingschnitten" 

Open Air  ·  Eintritt frei

COULEURS DEFRANCE

COULEURS DEFRANCE
Schirmherr: Herr Markus Braun, Bürgermeister der Stadt Fürth

Grußwort: Herr Michel Gosselin, Honorarkonsul der Republik

Frankreich in Nürnberg

Eugène Delacroix  (1830): "La Liberté guidant le peuple"

1789 / 2009   –   220 Jahre Französische Revolution:
"A Propos Revolution"   

Theaterstück von Alain Leverrier
Neuinszenierung und Spiel:  Uwe Weiherer   ·  Spieldauer: 60 min.

Guerin ist ein „Sans Culotte“. Ein Mann aus dem Volk. Er ist nicht 

sehr gebildet, kann jedoch lesen und schreiben, da er als Schrift-

setzer arbeitet. Zu Beginn der Revolution war er mehr Zeuge als 

Teilnehmer; aber je mehr sie sich entwickelte, desto mehr lernt 

und versteht er – auch ihre hässlichen Seiten.

Wenn er heute – 220 Jahre nach der großen französischen Revo-

lution – zu uns kommt, erleben wir einen gereiften Mann, der die 

Revolte noch in sich trägt. Das ist das sicherste Zeichen, dass er 

noch viel vom Leben verlangt. Guerin erzählt, demonstriert und 

fordert das Publikum – neusprachlich  „Coaching“ für mündige 

Bürger...
Ein gleichsam spannendes wie unterhaltsames Stück Theater 

über die historischen Ereignisse vor 220 Jahren und ihre Wirkung 

ins Hier und Jetzt. Über Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit und 

die Kinder der Revolution. Über Hoffnungen, Träume, Ideale und 

ihr Scheitern. 

Konzeption und Organisation:

Südstadtpark Fürth Krautheimerstr. 11 90763 FürthTel. 0911 9790060 www.gruenehalle.de

seangebote und Kunsthandwerk. 
Mit dabei ist auch ein Stand des 
Limoges- und Limousinhauses 
(Lim). Für das leibliche Wohl ist 
auch gesorgt.
Der Eintritt kostet vier Euro, Kin-
der bis 14 Jahre sind frei (acht Eu-
ro Eintritt für das Theaterstück, 
gilt auch für das gesamte Fest).�n
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Lesevergnügen im Grünen 
Das Kulturamt lädt zu Lesungen in den Stadtpark ein

Der Fürther Sommernachtsball 
hat sich längst zu einem gesell-
schaftlichen Ereignis ersten Ran-
ges in Bayern entwickelt. Und 
auch in diesem Jahr verwandelt 
sich der Stadtpark am Samstag, 
1. August, ab 19 Uhr in einen 
zauberhaft illuminierten und ge-
schmückten Ort der eleganten 
Unterhaltung. Bereits der Haupt-
eingang an der Auferstehungs-
kirche empfängt die Gäste mit 
edlem Interieur. Fein gedeck-

te Tische und kulinarische Köst-
lichkeiten warten ebenso wie die 
Cocktail-Bar am leise plätschern-
den Brunnen im beleuchteten Ro-
sengarten auf begeisterte Gäste.
Die Pavel Sandorf Big Band, 
das Gloria Reuter Sextett und 
All That finest Music tragen al-
len musikalischen Geschmäckern 
Rechnung – vom klassischen 
Standard- und Lateintanz bis hin 
zum flotten Rock‘n‘Roll-Rhyth-
mus. Wer das Tanzbein noch lo-
ckerer schwingen möchte, kann 
sich auf der Freilichtbühne bei 
Disco-Klängen mit Blick auf den 
beleuchteten See vergnügen. 
Einer der Showhöhepunkte des 
diesjährigen Sommernachtsballs 
ist sicher Boney M mit Liz Mit-
chell. Für die Freunde der Klas-
sik wird auch in diesem Jahr der 
Tenor Bernhard Hirtreiter ne-
ben einem Konzert in der Kir-
che das Prachtfeuerwerk musi-
kalisch umrahmen. Dazwischen 
zeigen sich die Erzkomödianten 
und Fürther Spaßvögel Volker 
Heißmann und Martin Rassau 
von ihrer besten Seite. Spaß am 
laufenden Band verspricht auch 
Klaus Karl Kraus mit seinem 
aktuellen Programm. Weiter ste-
hen zwei Konzerte in der Aufer-
stehungskirche und das Pracht-
feuerwerk in den Pegnitzwiesen 
auf dem Programm. Abendgar-
derobe ist Pflicht, Herren er-
halten nur Einlass mit Krawatte 
oder Fliege.
Weitere Informationen und Ein-
trittskarten: Franken Ticket Fürth 
Telefon 749 34-0. � n

Sommernachtsball im Stadtpark 
Bayerns größter Open Air Ball – Erstklassiges Programm
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Nach dem Sommernachtsball geht es am Sonntag, 2. August, von 11 bis 16 
Uhr im Stadtpark Fürth weiter und das bei freiem Eintritt. Gastronomisch 
bestens versorgt beginnt ein vergnügtes Fest für die ganze Familie. Für die 
Kinder steht eine Hüpfburg zum Austoben bereit und die Schminkfee Mari-
anne zaubert phantasievolle Masken. In lockerer Biergartenatmosphäre bei 
lässt sich der Sonntag genießen, dazu gibt’s natürlich auch auf allen Bühnen 
Programm!

 
Frühschoppen im Stadtpark
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Auch in diesem Jahr hat sich der Veranstalter Comödie Fürth einiges einfal-
len lassen, um den Besuchern einen unvergesslichen Abend zu bescheren.

Die beliebten Parklesungen fin-
den vom 24. bis 30. Juli im 
Fürther Stadtpark statt. Treff-
punkt ist jeweils um 19.45 Uhr 
am Fontänenbrunnen, Eingang 
Engelhardstraße. Alle Lesungen 
beginnen um 20 Uhr. Bei Regen 
finden sie im Stadtparkcafé statt. 
Veranstalter ist das Kulturamt 
der Stadt Fürth in Zusammenar-
beit mit Kulturpreisträger Ewald 
Arenz.
Den Auftakt bestreiten Arenz mit 
heiteren Geschichten und Bertold 
Brackemeier (Gitarre) mit Musik-
Freunden am Freitag, 24. Juli, 
auf der Freilichtbühne.
Bärbel Arenz und Gisela Lipsky 
stellen ihr neues Buch „Mit Kom-
pass und Korsett“ am Sonntag, 
26. Juli, im Stadtpark vor. Zu 
hören sind Geschichten von den 
Abenteuern reisender Frauen in 
wilden Fernen zu einer Zeit, als 
ein Ehemann noch das Recht hat-
te, den Wohnort der Frau zu be-
stimmen.
Leila Müller, Schauspielerin aus 
Wien, liest am Dienstag, 28. 
Juli, Geschichten aus Torbergs 
„Tante Jolesch“ – und erzählt, 
was im heutigen Wien davon ge-
blieben ist.
Nora Gomringer, eine der erfolg-
reichsten fränkischen Lyrikerin-
nen, kommt zurück in die Heimat 
und liest am Donnerstag, 30. Ju-
li, im Stadtpark.
Der Eintritt ist frei – mit Aus-
nahme der Veranstaltung auf der 

Freilichtbühne (neun Euro bzw. 
fünf Euro ermäßigt, nur Abend-
kasse).
Es wird empfohlen, einen Klapp-
stuhl oder eine Decke mitzuneh-
men. Picknicken ist natürlich 
auch angesagt.
Weitere Informationen gibt es 
beim Kulturamt der Stadt Fürth 
unter Telefon 974-16 81.� n

Die Lesungen im idyllischen Stadpark finden großen Anklang.
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Widmung von Straßen und We-
gen
Im Vollzug des Bayerischen Stra-
ßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) 
in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 5. Oktober 1981 (GvBl. S. 448, 
berichtigt 1982 S. 149; BayRS 91-1-
I) wird bekannt gegeben:
Mit Beschluss des Bauausschusses 
der Stadt Fürth vom 17. Juni 2009 
werden mit Wirkung vom Tage nach 
der Bekanntmachung in der Stadt-
Zeitung der Stadt Fürth die nachfol-
genden Straßenflächen gemäß Art. 
6 BayStrWG zu öffentlichen Ver-
kehrsflächen gewidmet:
Als Gemeindeverbindungsstra-
ße wird gewidmet (Art. 46 Nr. 1 
BayStrWG):
Eine Teilfläche des Grundstücks 
Fl.Nr. 157/11 Gem. Ronhof und die 
Grundstücke Fl.Nrn. 260/70, 216/46 
und 216/68 Gem. Poppenreuth 
(Gründlacher Straße).
Als Ortsstraße werden gewidmet 
(Art. 46 Nr. 2 BayStrWG):
Eine Teilfläche des Grundstücks 
Fl.Nr. 466/3 Gem. Stadeln (Fläche 
entlang der Anwesen Erlanger Stra-
ße 269 bis 271).
Eine Teilfläche des Grundstücks 
Fl.Nr. 728 Gem. Burgfarrnbach 
(Geißäckerstraße).
Das Grundstück Fl.Nr. 733/225  
Gem. Burgfarrnbach (Hintere Stra-
ße).
Die Lagepläne und Verfügungen zu 
den Verfahren können im Tiefbau-
amt, Hirschenstraße 2, Zimmer 310, 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 12 
Uhr eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht in Ansbach, 
Postfachanschrift: Postfach 6 16, 
91511 Ansbach, Hausanschrift: Pro-
menade 24, 91522 Ansbach, schrift-
lich oder zur Niederschrift des Ur-
kundsbeamten der Geschäftsstel-
le dieses Gerichts erhoben werden. 
Die Klage muss den Kläger, die Be-

klagte (Stadt Fürth) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeich-
nen und soll einen bestimmten An-
trag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, die ange-
fochtene Verfügung soll in Urschrift 
oder in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden.
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung:
Durch das Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes zur Ausführung der Ver-
waltungsgerichtsordnung vom 22. 
Juni 2007 (GVBl. S. 390) wurde 
das Widerspruchsverfahren im Be-
reich des Bayerischen Straßen- und 
Wegerechtes abgeschafft. Es be-
steht keine Möglichkeit, gegen die-
sen Bescheid Widerspruch einzule-
gen. Die Klageerhebung in elektro-
nischer Form (z.  B. durch E-Mail) 
ist unzulässig.
Fürth, 24. Juni 2009, Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Ehrenamtliche Richterinnen 
und Richter für die Verwal-
tungsgerichte gesucht
Für die Amtsperiode vom 1. April 
2010 bis 31. März 2015 werden eh-
renamtliche Richterinnen und Rich-
ter für die Verwaltungsgerichte ge-
sucht. Bewerben können sich alle 
Personen, die vor dem 1. April 1985 
geboren wurden und in Fürth woh-
nen beziehungsweise spätestens ab 
1. April 2010 in Fürth mit Haupt-
wohnsitz gemeldet sind.
Nicht bewerben können sich Abge-
ordnete, Richter, Beamte und Ange-
stellte im öffentlichen Dienst, Solda-
ten und Anwälte.
Bewerbungsschluss ist der 31. Ju-
li 2009. Die Bewerbungen werden 
auch nach der Reihenfolge des Ein-
gangs bei der Stadt Fürth berück-
sichtigt.
Die Bewerbung soll mit dem vorge-
fertigten Bewerbungsformular er-
folgen. Dieses kann bei der Stadt 
Fürth, Bürgermeister- und Presse-
amt, Stadtratsangelegenheiten, an-
gefordert werden:

•  �per Post: Stadt Fürth, Bürgermeis-
ter- und Presseamt, Stadtratsange-
legenheiten, 90744 Fürth

•  �oder per Telefon 974-10 90 
•  �oder per Fax 974-10 92
•  �oder per E-Mail stadtratsangele-

genheiten@fuerth.de
Nach Bewerbungsschluss beschließt 
der Stadtrat, wer von der Stadt Fürth 
für das Amt der ehrenamtlichen 
Verwaltungsrichterin beziehungs-
weise des ehrenamtlichen Verwal-
tungsrichters dem Verwaltungsge-
richt vorgeschlagen wird. Das Ver-
waltungsgericht entscheidet dann, 
wer für dieses Ehrenamt bestellt 
wird.

Vollzug des Tierseuchengeset-
zes (TierSG) und der Verord-
nung zum Schutz der Rinder vor 
einer Infektion mit dem Bovinen 
Herpesvirus Typ 1 (BHV1-Ver-
ordnung)
Impfverbot und Einstellungsanord-
nung
Die Stadt Fürth erlässt folgende All-
gemeinverfügung:
1. Die Impfung von Rindern gegen 
die BHV 1-Infektion ist ab 15. Ju-
ni 2009 im Gebiet der Stadt Fürth 
verboten.
2. Im Gebiet der Stadt Fürth dürfen 
ab 15. Juni 2009 in einen Bestand 
ausschließlich BHV 1-freie Rinder 
eingestellt werden, die nicht gegen 
BHV 1 geimpft sind. Die Rinder 
müssen von einer amtstierärztlichen 
Bescheinigung nach dem Muster der 
Anlage 2 oder 3 der BHV 1-Verord-
nung begleitet sein.
3. Der sofortige Vollzug der Zif-
fern 1 und 2 der vorstehenden All-
gemeinverfügung wird angeordnet. 
4. Kosten werden nicht erhoben.
5. Diese Allgemeinverfügung tritt 
am Tag nach der Bekanntgabe in 
Kraft.
Hinweis:
Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 Bayer. 
Verwaltungsverfahrensgesetz (Bay-
VwVfG) ist nur der verfügende Teil 
einer Allgemeinverfügung öffent-
lich bekannt zu machen. Die All-
gemeinverfügung liegt mit Begrün-
dung und Rechtsbehelfsbelehrung 

im Ordnungsamt der Stadt Fürth, 
Schwabacher Straße 170, 90763 
Fürth, Zimmer 309, aus. Sie kann 
während der allgemeinen Dienstzei-
ten dort eingesehen werden.
Fürth, 17. Juni 2009, Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Einziehung von öffentlichen 
Verkehrsflächen
Im Vollzug des Bayerischen Stra-
ßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) 
in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 5. Oktober 1981 (GVBl. S. 448, 
berichtigt 1982, S. 149, BayRS 91-1-
I) wird bekannt gegeben:
Es ist beabsichtigt eine Teilflä-
che des als Ortstraße gewidme-
ten Grundstückes Fl. Nr.13/1 Gem. 
Burgfarrnbach (Teilfläche bei 
Schloßhof 5) einzuziehen.
Die zur Einziehung vorgesehe-
ne Fläche wird als öffentliche Ver-
kehrsfläche nicht mehr benötigt.
Die Lagepläne und Verfügungen zu 
den Verfahren können im Tiefbau-
amt, Hirschenstraße 2, Zimmer 223, 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr 
eingesehen werden.
Fürth, 24. Juni 2009, Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Bauunterhalt 2010
für alle städtischen Gebäude (Amts-
gebäude, Schulen, Krankenhäuser, 
Heime etc.).
Gewerke:
1. Anstricharbeiten
2. Betoninstandsetzung
3. Blitzschutzarbeiten
4. Bodenbelagsarbeiten
5. �Dachdeckungs/-abdichtungsar-

beiten
6. Diamantbohren/-sägen
7. Drahtzaunarbeiten
8. Erd-, Mauer- und Betonarbeiten
9. Fernmeldeanlagen
10. Fernmeldesicherheitsanlagen
11. Fliesenarbeiten
12. Gerüstbauarbeiten
13. Heizung – Klima – Lüftung
14. Kanaluntersuchung/-reinigung
15. Klempnerarbeiten
16. Metallbau-/Schlosserarbeiten 
17. �Naturstein-/Betonwerksteinar-

beiten
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18. Parkettarbeiten
19. Putz- und Stuckarbeiten
20. Rolladenarbeiten
21. Sanitärinstallation, Gas, Wasser
22. Starkstromarbeiten
23. Tischlerarbeiten
24. Trockenbauarbeiten
25. Verglasungsarbeiten
26. Wärmedämmungsarbeiten
27. Zimmerarbeiten
Die STADT FÜRTH bittet die inte-
ressierten Handwerksbetriebe ihre 
Bewerbungen bis spätestens 2. Sep-
tember 2009 an folgende Adresse zu 
senden:
Stadt Fürth, Bauverwaltungsamt, 
Zentrale Submissionsstelle, Zimmer 
002, Hirschenstraße 2, 90762 Fürth. 
Telefon 974-31 06 und -31 07, Tele-
fax 974-31 08. Bei Kontakt über E-
Mail bitte folgende Adresse verwen-
den: submission@fuerth.de.
Die Angebotsunterlagen liegen bei 
der Bauaufsicht, Hirschenstraße 2, 
Zimmer 101, 90762 Fürth, Telefon 
974-31 65, zur Einsicht auf.
STADT FÜRTH
Baureferat

Öffentliche  
Ausschreibungen

Öffentliche Ausschreibung
Art und Umfang der Leistung: 
Der Stadtentwässerungsbetrieb der 
Stadt Fürth führt eine Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB/A für die 
Modernisierung der BHKW-Anla-
ge durch. Die Auftragsbeschreibung 
vom 10. Juni 2009 wurde geändert, 
der Abgabeschlusstermin verscho-
ben. 
Weitere Angaben sind der Internet-
seite der Stadt Fürth www.fuerth.
de unter Fürther Rathaus/Ausschrei-
bungen zu entnehmen.

Öffentliche Ausschreibung
Öffentlicher Auftraggeber (Ver-
gabestelle): Stadt Fürth, Baurefe-
rat, Hirschenstraße 2, 90762 Fürth, 
Telefon 974-31 06, Fax 974-31 08, E-
Mail: submission@fuerth.de, Inter-
net: www.fuerth.de.
Den Volltext der Bekanntma
chung(en) finden Sie ausschließlich 
im Internet auf der Seite www.fu-
erth.de unter Fürther Rathaus/Aus-
schreibungen.
Ausführung von Bauleistungen
Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB. 
Maßnahme: Erweiterung, Umbau 
und Generalinstandsetzung des Ge-

bäudes Theaterstraße 7.
Art der Leistung: Fliesen- und 
Plattenarbeiten.
Ort der Ausführung: Theaterstra-
ße 7, 90762 Fürth.
Voraussichtliche Ausführungs-
zeit: September/Oktober 2009.
Angebotseröffnung: 11. August 
2009, 14 Uhr.

Öffentliche Ausschreibung
Öffentlicher Auftraggeber (Ver-
gabestelle): Stadt Fürth, Baurefe-
rat, Hirschenstraße 2, 90762 Fürth, 
Telefon 974-31 06, Fax 974-31 08, E-
Mail submission@fuerth.de, Inter-
net www.fuerth.de.
Den Volltext der Bekanntmachung 
finden Sie ausschließlich im Inter-
net auf der Seite www.fuerth.de un-
ter Fürther Rathaus/Ausschreibun-
gen.
Ausführung von Dienstleistungen
Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOL im Zeit-
vertrag.
Maßnahme: Gebäudereinigung.
Art der Leistung: Unterhalts-, 
Glas- und Grundreinigung.
Ort der Ausführung: Verwaltungs-
gebäude „ARGE Fürth“, Kurgarten-
straße 37, 90762 Fürth. 
Voraussichtliche Ausführungs-
zeit: 1. Oktober 2009 bis 30. Sep-
tember 2010, mit der Möglichkeit 
der Verlängerung um jeweils ein 
weiteres Jahr bis 30. September 
2012.
Angebotseröffnung: 19. August 
2009, 15 Uhr.

Öffentliche Ausschreibung
Öffentlicher Auftraggeber (Ver-
gabestelle): Stadt Fürth, Baurefe-
rat, Hirschenstraße 2, 90762 Fürth, 
Telefon 974-31 06, Fax 974-31 08, E-
Mail: submission@fuerth.de, Inter-
net www.fuerth.de.
Den Volltext der Bekanntmachung 
finden Sie ausschließlich im Internet 
auf der Seite www.fuerth.de unter 
Fürther Rathaus/Ausschreibungen.
Ausführung von Bauleistungen
Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB. 
Maßnahme: Generalsanierung d. 
Berufsschule I, Fichtenstraße 9, 
Fürth.
Art der Leistung: 1) Küchen- und 
Wäschereitechnik.
Ort der Ausführung: Berufsschule 
I, Fichtenstraße 9, 90763 Fürth.
Voraussichtliche Ausführungs-
zeit: ca. ab KW 10 2010 bis KW 17 
2010.� n

Rubriken
	Immobilien suche/biete
	Vermietungen suche/biete
	Kaufe & Verkaufe
	Stellengesuche
	Stellenangebot
	Unterricht & Sport
	Gesundheit & Wellness
	Verschiedenes
	Geschäftsempfehlungen

Gewerbliche Kleinanzeigen
Gewerbliche Kleinanzeigen haben 
keinen privaten oder Gelegenheits
charakter. Hierzu gehören z. B. 
auch Dienstleistungsangebote von 
privat.
››	 bis 4 Zeilen  	 ›› 	12,00 € 
››	 jede weitere Zeile 	 ›› 	 2,50 €
››	 Preise zzgl. 19 % MwSt.

Firma/Name

Straße	 HausNr.

PLZ	 Ort

Telefon/Fax

E-mail

Zahlungsart:	  	per Bankeinzug	 	Barzahlung

Konto-Nr.	 BLZ

Bank

Datum	 Unterschrift

Buchung
››	  per Fax: 0911/ 76 67 14  41 
››	  �per E-Mail:  

fsz@designdepartment.de
››	  �per Post:  

designdepartment fürth,  
Rosenstraße 13, 90762 Fürth

Anzahl der Schaltungen
	14-tägig	  	privat
	monatlich	  	gewerblich

Private Kleinanzeigen
Als private Kleinanzeige gelten 
Anzeigen mit ausschließlich pri-
vatem oder Gelegenheitscharakter. 
Im Zweifelsfall entscheidet die 
Anzeigenverwaltung über die Ein
schätzung des Anzeigentextes.
››	 bis 4 Zeilen  	 ›› 	5,50 € 
››	 jede weitere Zeile 	 ›› 	2,00 €

Kleinanzeigencoupon Die Couponzeilen entsprechen 
in etwa den Druckzeilen.
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Mittwoch	 8.7.2009	 Nr.	  17
Donnerstag	 9.7.2009	 Nr.	  18
Freitag	 10.7.2009	 Nr.	  19
Samstag	 11.7.2009	 Nr.	  20
Sonntag	 12.7.2009	 Nr.	  21
Montag	 13.7.2009	 Nr.	  22
Dienstag	 14.7.2009	 Nr.	  23
Mittwoch	 15.7.2009	 Nr.	  24
Donnerstag	 16.7.2009	 Nr.	  25
Freitag	 17.7.2009	 Nr.	  26
Samstag	 18.7.2009	 Nr.	  1
Sonntag	 19.7.2009	 Nr.	  2
Montag	 20.7.2009	 Nr.	  3
Dienstag	 21.7.2009	 Nr.	  4
Mittwoch	 22.7.2009	 Nr.	  5
Donnerstag	 23.7.2009	 Nr.	  6

Apotheken – 
Nachtdienste

  1	 Apotheke im Bahnhof-Center
	 Gebhardtstr. 2
	 90762 Fürth, 74 96 74
  2	 Hirsch-Apotheke
	 Rudolf-Breitscheid-Str. 1
	 90762 Fürth, 77 49 26
  3	 West-Apotheke
	 Komotauer Str. 45
	 90766 Fürth, 73 18 54
  3	 Aesculap-Apotheke
	 Waldstr. 36
	 90763 Fürth, 766 83 20
  4	 Apotheke am Kieselbühl
	 Hansastr. 5
	 90766 Fürth, 73 10 53
  5	 Kreuz-Apotheke
	 Schwabacher Str. 25
	 90762 Fürth, 74 87 60
  6	 Bavaria-Apotheke
	 Schwabacher Str. 155
	 90763 Fürth, 71 24 91
  7	 Adler-Apotheke
	 Theodor-Heuss-Str. 2
	 90765 Fürth-Stadeln, 
	 97 68 56 90
  7	 Euromed-Apotheke
	 Europaallee 1
	 90763 Fürth, 3 76 67 20
  8	 Jakobinen-Apotheke
	 Nürnberger Str. 67
	 90762 Fürth, 70 68 67
  8	 Apotheke 	  
	 zur grünen Schlange
	 Kapellenplatz 1
	 90768 Fürth-Burgfarrnbach,
	 75 17 41
  9	 Berolina-Apotheke
	 Königstr. 134
	 90762 Fürth, 77 26 18
10	 Mohren-Apotheke
	 Königstr. 82
	 90762 Fürth, 77 01 96
11	 Apotheke am Prater
	 Erlanger Str. 63
	 90765 Fürth, 7 90 69 31

12	 Fichten-Apotheke
	 Schwabacher Str. 85
	 90763 Fürth, 77 40 50
12	 Frosch-Apotheke
	 Vacher Str. 462
	 90768 Fürth, 7 65 86 38
13	 Park-Apotheke
	 Königswarterstr. 18
	 90762 Fürth, 97 71 50
14	 Kleeblatt-Apotheke
	 Hirschenstr. 1
	 90762 Fürth, 7 80 65 65
15	 St.-Pauls-Apotheke
	 Amalienstr. 57
	 90763 Fürth, 77 14 83
16	 Apotheke im City-Center
	 Alexanderstr. 9 – 11
	 90762 Fürth, 7 49 80 44
17	 Medicon Apotheke
	 Schwabacher Straße 46
	 90762 Fürth, 3 76 56 60-0
18	 Schwanen-Apotheke
	 Erlanger Str. 11
	 90765 Fürth, 7 90 73 50
19	 Billing-Apotheke
	 Billinganlage 3
	 90766 Fürth, 73 14 70
20	 Dürer-Apotheke
	 Riemenschneiderstr. 5
	 90766 Fürth, 73 54 00
21	 Süd-Apotheke
	 Flößaustr./Ecke Hätznerstr. 2
	 90763 Fürth, 71 37 38
22	 ABF-Apotheke
	 Rudolf-Breitscheid-Str. 41
	 90762 Fürth, 77 33 36
23	 Altstadt-Apotheke
	 Geleitsgasse 6/Grüner Markt
	 90762 Fürth, 77 96 82
24	 Friedrich-Apotheke
	 Friedrichstr. 12
	 90762 Fürth, 77 16 25
25	 Alpha-Apotheke 	
	 (Kalbsiedlung)
	 Schwabacher Str. 265
	 90763 Fürth, 9 71 22 38
26	 Ronhof-Apotheke
	 Ronhofer Weg 16
	 90765 Fürth, 7 90 77 00
26	 Apotheke am Stadtwald
	 Heilstättenstr. 103 
	 (Oberfürberg)
	 90768 Fürth, 72 27 45� n

Individuelle Alten- 
und Krankenpfl ege daheim
• Grundpfl ege
• Behandlungspfl ege
•  Unterstützung von pfl eg. Angehörigen
• Sterbebegleitung
• Serviceangebot weiterer Dienste
Ausschließlich examiniertes Fachpersonal

Johannisstraße 12 · 90763 Fürth
Telefon 0911/97 61 08-0

kompetent – fl exibel - liebevoll

www.das-pfl egeteam-anita-ettner.de
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Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Ret-
tungsleitstelle des „Zweckver-
bandes für Rettungsdienst und 
Feuerwehralarmierung Nürn-
berg“ rund um die Uhr unter Te-
lefon 1 92 22 erreichbar.
Von Montag, 18 Uhr bis Diens-
tag, 8 Uhr, Dienstag, 18 Uhr bis 
Mittwoch, 8 Uhr, Mittwoch, 13 
Uhr bis Donnerstag, 8 Uhr, Don-
nerstag, 18 Uhr bis Freitag, 8 Uhr, 
Freitag, 18 Uhr bis Montag, 8 
Uhr, sowie am Feiertagvorabend, 
18 Uhr bis zum darauf folgen-
den Werktag, 8 Uhr, erfolgt die 
Vermittlung diensttuender Ärzte 
und Fachärzte in dringenden Fäl-
len über die Rufnummer 1 92 92 
oder 0 18 05 /19 12 12. Fachärz-
te machen jedoch keine Hausbe-
suche. Die privatärztliche Akut-
Ambulanz in der EuromedClinic, 
Europaallee 1, Telefon 971 46 66, 
ist rund um die Uhr geöffnet. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist ebenfalls über die Rufnum-
mer 1 92 92 oder 0 18 05 /19 12 12 
möglich. Für gehfähige Patienten 
steht Mittwochnachmittag und 
an den Wochenenden die neue 
Bereitschaftspraxis auf dem Ge-
lände des Klinikums Fürth zur 
Verfügung. Bitte die Versicher-
tenkarte nicht vergessen! Haus-
besuche werden nur bei bettlä-
gerigen Patienten durchgeführt 
(über Einsatzzentrale, Telefon 
1 92 92 oder 0 18 05 /19 12 12).

Akut-Dienst 
Ärztlicher Akut-Dienst für Pri-
vatpatienten und Selbstzah-
ler –  PrivAD, Telefon (01805) 
30 45 05 (14 Cent pro Minu-
te aus dem deutschen Festnetz, 
Mobilfunkpreise gegebenen-
falls abweichend), www.privad.
de.

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr
am Samstag, 11., und Sonntag, 
12. Juli, von Zahnärztin Elke 
Brüggemann, Moosweg 9e, Tele-
fon 756 85 60,
am Samstag, 18., und Sonntag, 
19. Juli, von Zahnärztin Doris 
Zimbelmann, Moststraße 29, Te-
lefon 77 04 01, wahrgenommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken 
– Hilfe für Menschen in seeli-
schen Notlagen – ist Montag bis 
Donnerstag von 18 bis 24 Uhr, 
Freitag von 16 bis 24 Uhr und 
Samstag, Sonntag und an Fei-
ertagen von 10 bis 24 Uhr, un-
ter Telefon 42 48 55-0, zu errei-
chen. Die Adresse ist: Hesse-
straße 10 (Rückgebäude), 90443 
Nürnberg.

Tierärzte
Der tierärztliche Bereitschafts
dienst ist telefonisch über den 
Haustierarzt zu erreichen.� n

 
Notdienste 

 
Familiennachrichten

Anmeldung  
der Eheschließungen
Christian Fuchs – Kathrin Hes-
se, Soldnerstr. 17; Karlheinz Sey-
bold – Claudia Schachner, Fürth; 
Thomas Deifel – Sabine Här-
ting; Adem Aktas, Hochstr. 9 – 
Ilknur Uran, Pirckheimer Str. 
127; Ralf Dennes – Renate Jaske, 
Fürth; Stefan Seybold – Annett 
Kunz, Cadolzburger Str. 121; Ha-
rald Hauenstein – Birgit Thaidigs-
mann, Untere Fischerstr. 17; Lars 
Grimm – Jenny Belger; Hans Lei-
termeier, Lange Str. 96 – Gisela 
Herma Martin, Nürnberg.

Eheschließungen
Dirk Plaul – Diana Ziegler, Gus-
tavstr. 1; Robert Berngruber – 
Heidi Bauer, Fürth; Daniel Burg-
hart, Frühlingstr. 5 – Stephanie 
Winning, Benditstr. 11; Tobias 
Fäth – Stefanie Sitzmann, Küls-
heimstr. 5; Thomas Malischews-
ki – Roswitha Barth, Am Keller-
berg; Michael Scheffler – Angeli-
ka Dietl, Egersdorfer Str. 9; Sven 
Kaprol – Jennifer Sue Koniecz-
ny, Weinbergstr. 13; Peter Leh-

»» Fortsetzung auf Seite 36 »»

Unvergleichliche
Auswahl

Tee-Infoline: 091 63 · 88-555   |   www.greuther-teeladen.de

Greuther Teeladen,
Fabrikverkauf von Martin Bauer
in Vestenbergsgreuth, Gremsdorf und Fürth

KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKooooooooooooooooooooooooooossssssssssssssssssssssssssssssssssssmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeettttttttttttttttttttttttttttttttttttiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiikkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkk ……………………………………………………………………………………………

Über 300 Teespezialitäten, über 100 
Kräuter, über 200 Gewürze und eine 
Vielzahl natürlicher und gesunder 
Produkte – entdecken Sie die unver-
gleichliche Auswahl in Ihrem Greuther 
Teeladen in Vestenbergsgreuth, Grems-
dorf und Fürth.

Besuchen Sie unseren 

Bestellshop im Internet

www.greuther-teeladen.de

Anzeige GTL Kreislauf.indd   1 19.06.2009   9:59:35 Uhr
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Der nächste Blutspendetermin 
findet am Samstag, 25. Juli, von 
11 bis 15.30 Uhr im Pfarrzen-
trum Sankt Heinrich, Sonnen-

 
Blut spenden

ner – Christina Tiemann, Thea-
terstr. 46; Harald Süß – Sandra 
Kahles, Schwalbenstr. 4; Thors-
ten Schramm – Kerstin Geller, 
Marsweg 67; Roland Tines – Na-
dine Werner, Nürnberger Str. 2a; 
Ömer Kocatürk – Sabine Simon, 
Nordring 29a; Martin Hasenest – 
Martina Schwaan, Carlo-Schmid-
Str. 4F; Ralf Müller – Bettina 
Heinrich, Königsberger Str. 2; 
Andreas Probst – Sabrina Rauten-
berg, Simonstr. 60.

Geburten
Kristina und Andreas Selz, Toch-
ter Emilia, Ludwig-Erhard-Str. 3; 
Tina und Frank Eimer, Tochter 
Lena, Fürth; Melanie Forchham-
mer und Andreas Überla, Sohn 
Max Franz Überla, Fürth; Ga-
by und Thomas Lohbeck, Toch-
ter Mia-Mara, Uhlandstr.; Ju-
lia und Aron Becker, Sohn Ron, 
Nürnberg; Silvia und Simon Pave-
lka, Sohn Karim Noah; Judith und 
Oliver Keitz, Tochter Amelie-Joe-
la; Nicole Angermüller und Mar-
cus Polnau, Tochter Fabienne Pol-
nau, Siemensstädter Str. 17; Clau-
dia und Jürgen Tambor, Töchter 
Carolin und Angelina, Zirndorf; 
Diana Florian und Marco Seeger, 

Die Sichere Ausbildung für Eltern 
(SAFE) beginnt in der Schwan-
gerschaft (etwa um die 20. Wo-
che) und endet mit dem ersten 
Geburtstag des Kindes. In die-
ser ganz besonderen „Elternschu-
le“ werden Väter und Mütter da-
rin unterstützt, eine sichere Bin-
dung zu ihrem Baby aufzubauen. 
Die Teilnehmer finden sich dazu 
in einer Gruppe zusammen und 
werden von den beiden Kurslei-
terinnen Inge Haase (Erziehungs-
beratungsstelle Stadt Nürnberg) 
und Ruth Wagner (Erziehungsbe-

ratungsstelle Stadt Fürth) unter-
stützt. Gemeinsam gewinnen sie 
Sicherheit, die Signale ihres Nach-
wuchses richtig zu deuten und an-
gemessen zu reagieren. 
Das Präventionsprogramm wen-
det sich an alle werdenden El-
tern. Die Teilnahme der Väter ist 
ausdrücklich erwünscht, deshalb 
finden die Kurstermine immer 
sonntags statt.
Weitere Infos gibt es bei der Er-
ziehungsberatungsstelle der Stadt 
Fürth unter der Telefonnummer 
974-19 42.� n

 
SAFE-Kurs für Eltern

Sohn Milow Parrish Florian, Fin-
kenschlag 28; Michaela und Jens 
Milewski, Tochter Kaytleen Bi-
anca Verena, Roßtal; Petra und 
Benno Metzger, Sohn Max Ben-
no, Zirndorf; Simone und Anto-
nio Zangaro, Sohn Leandro, Dr.-
Frank-Str. 7; Manuela Probst und 
Renè Gachot, Sohn Marino Ma-
nuel Probst, Erlanger Str. 12; Bar-
bara und Heiko Franzke, Sohn 
Jonas, Händelstr. 6; Simone und 
Ralf Liebel, Tochter Fritzi, Mühl-
talstr. 39.

Sterbefälle
Siegfried Hopp (76), Kaiserstr. 
87; Sara Krafft (85), Schloßhof 
25; Claudia Weichwald (44), Dr.-
Beeg-Str. 26; Erwin Erhardt (71), 
Händelstr. 6; Barbara Rupp (95), 
Im Stöckig 110; Marie Schiefer 
(86), Graf-Pückler-Limpurg-Str. 
77; Gustav Kirchner (97), Hardstr. 
79a; Erna Cesal (90), Stiftunsstr. 
9; Gerda Pritzl (80), Stiller Winkel 
14; Günther Schultz (57), Bernba-
cher Str. 22A; Elisabeta Krug-
mann (80), Kresserstr. 6; Marga-
rete Holzmeier (93), Schreiber-
str. 8; Rudolf Katzenmüller (69), 
Rudolf-Schiestl-Str. 25; Gerhard 
Delörack (74), Stiller Winkel 14; 
Elisabeth Strattner (88), Ronhofer 
Hauptstr. 164.� n

straße 21, statt. Mitzubringen 
sind der Blutspendepass oder ein 
Lichtbildausweis (Personalaus-
weis, Reisepass, Führerschein).�n

»» Fortsetzung von Seite 35 »» 
Familiennachrichten

www.antik-und-mehr
.com

Erlanger Str. 77 · 90765 Fürth

Antiquitäten &   
Schöne neue Sachen

Rechtsanwälte 

Beck Söllner Veh 
 

Informationsabend zum 

Thema Trennung/Scheidung 

 

Freitag, 24.07.2009 

Der Streit ums Geld:  

Wer kann Unterhalt verlangen? 

Die Unterhaltsansprüche der 

Kinder, Eltern, 

Ehegatten/Partner 

 

Wie werden diese  

Ansprüche durchgesetzt? 

Außergerichtlich / Mediation 

Gerichtsverfahren 

 

Beginn: 17.00 Uhr 
 

Telefonische Anmeldung 

erbeten 

0911 5875898 

0911 7663567 

Rudolf-Breitscheid-Straße 10 

90762 Fürth 

Bitte haben Sie Verständnis 

dafür, dass in diesem Rahmen 

keine Einzelberatungen 

stattfinden können. 
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Auch in diesem Jahr hat sich der 
„Metropolmarathon powered by 
OBI“ als ein rauschendes Sport-
fest erwiesen. Etwa 30 000 Zu-
schauer erlebten im Start- und 
Zielbereich auf der Fürther Frei-
heit und entlang der Marathon
strecke ein entspanntes und fröh-
liches Spektakel, das neben den 
sportlichen Herausforderungen 
auch viel Unterhaltung und Infor-
mation rund ums Laufen bot. 
Begonnen hatte das Wochenen-
de mit den Kinder- und Schüler-

Ein Fürther Sportspektakel der Superlative 
Beste Stimmung beim „Metropolmarathon powered by OBI“ – Über 6000 Teilnehmer

Bei den Schülerläufen stand die Freude an der Bewegung 
im Vordergrund. Trotzdem zeigten die Kleinen vollen Ein-
satz (Foto links oben). 

Mit dem Halbmarathon mit 1800 Teilnehmern fiel der 
Startschuss für die Laufwettbewerbe (oben). 

Mit von der Partie waren auch Bürgermeister Markus 
Braun, Oberbürgermeister Thomas Jung, IHK-Präsident 
Klaus Wübbenhorst und Hannes Streng von Hauptspon-
sor OBI, die glücklich ihre Medaillen zeigen (links).Fo
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Herzlichen Dank den Partnern  
des Metropolmarathon powered by

Herzlichen Dank den Partnern  
der Kinder- und Schülerläufe.

läufen, an denen sich insgesamt 
rund 2000 Mädchen und Jungen 
im Alter von zwei bis 16 Jahren 
beteiligten. Bei den Starts zu den 
10-Kilometer-, Halbmarathon-, 
Marathon- und Nordic-Walking-
Läufen hatten rund 4200 Sport-
lerinnen und Sportler gemeldet. 
Besonders freuten sich die Ma-
rathonläufer über die inzwischen 
schon bewährte Unterstützung der 
Zuschauer entlang der Strecke, die 
musikalische Anfeuerung durch 
die Bands der Musikschule Fürth 

und zahlreiche Vereine, die die 
Läuferinnen und Läufer mit Erfri-
schungen bei Laune hielten. 
1500 freiwillige Helferinnen und 
Helfer sorgten dafür, dass der Me-
tropolmarathon 2009 wieder er-
folgreich über die Bühne ging.� n

90587 Obermichelbach 
Vacher Straße 43
OT Untermichelbach 
Gewerbegebiet Ostring
Tel. 0911/7658076 
www.lohnert.de

Möbelschreinerei

Lohnert lohnt sich – seit über 150 Jahren

                      

1854! 

Sorgfältige Montage durch unsere  
Schreiner - garantiert!

Achtung Tierfreunde!
Wer beim Kleintierzuchtverein 
B 463 Germania Fürth e.V. 
Rassekaninchen züchten möchte,  
ist bei uns herzlich willkommen. Wir bieten in unserer 
sehr schönen Karl Leupold Zuchtanlage am Mainausteg 
in einer natürlichen Umgebung für die ganze Familie die 
ideale Möglichkeit dafür.

Interessiert? Rufen Sie uns doch einmal an.

Kontaktadresse: Kurt Georg Strattner, Glockenstraße 49, 
90765 Fürth, Telefon 790 61 38
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Das Sportamt der Stadt Fürth 
führt in Zusammenarbeit mit 
der Triathlonabteilung des TV 
Fürth 1860 und verschiedenen 
Schulen am Mittwoch, 15. Juli, 
8 Uhr, zum siebten Mal den be-
liebten Schülertriathlon durch. 
Über 700 gemeldete Kinder aus 
24 Fürther Schulen gehen in den 
unterschiedlichen Altersklassen 
an den Start. Anfeuerung beim 
Schwimmen, Radfahren und 
Laufen von zahlreichen Zuschau-
ern ist dringend erbeten.

Die Anwohner am Scherbsgra-
ben sowie Fahrradfahrer und Fuß-
gänger müssen an diesem Tag mit 
Einschränkungen rechnen. Von 8 
bis etwa 16 Uhr darf der Radweg 
rund um das Fürther Freibad nur 
von den jungen Triathleten befah-
ren werden. Auf den Betrieb des 
Fürthermare hat die Veranstaltung 
keine Auswirkungen. Parkplatz 
und das Parkhaus stehen zur Ver-
fügung. Weitere Infos gibt es bei 
Wolfgang Wörner vom Sportamt 
unter 974-19 02.� n

 
Fürther Schülertriathlon

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Start zum Schwimmen. 
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Neue Nordic Walking-Kur-
se, Turnabteilung der SpVgg 
Greuther Fürth: Leistungsgrup-
pe, ab Montag, 13. Juli, 19 Uhr; 
Fortgeschrittene ab Montag, 20. 
Juli, 19 Uhr; Einsteiger-Kurs ab 
Montag, 21. September, 18 Uhr. 
Laufzeit jeweils etwa 90 Minu-

ten, immer montags und zwölf 
Einheiten. Preise: Für Mitglie-
der kostenlos, Nichtmitglieder 40 
Euro. Treff Parkplatz Sportzen-
trum Kleeblatt, Kronacher Stra-
ße 140. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter Telefon 
75 71 18.� n

 
Sportangebote

Der Dienstleister „EASY 
ENTRY – Erdenkäufer und 
Stock GbR“ veranstaltet am 
Samstag, 11. Juli, ab 11 Uhr 
ein Beach-Volleyball-Turnier 
im Sportpark Fürth zuguns-
ten des gemeinnützigen Ver-

eins Kinderglück e.V. Es neh-
men zahlreiche Teams von be-
kannten Unternehmen aus der 
Region teil. Während der Ver-
anstaltung malen Kinder Bilder, 
die versteigert werden. Der Er-
lös geht an eine Schulklasse.� n

 
Beach-Volleyball-Turnier

TOP-SPIEL
GEGEN DEN VfB STUTTGART

Anstoß 15.30 Uhr 
Eintritt 3,– €

Hauptsponsor

     GROSSE 
SAISON-
 ERÖFFNUNG

Samstag, 25. Juli 2009,
14.00 – 20.00 Uhr, im Ronhof
+++ Live-Bühne +++ Live-Musik auf der Showbühne der 
KarstadtQuelle Versicherungen +++ Talkrunde mit Offiziellen 
der SpVgg Greuther Fürth +++ Mannschaftsvorstellung 
+++ Autogrammstunde mit der Mannschaft +++ Attraktive 
Verlosungen und Fanartikelangebote +++ Spiel und Spaß 
für Groß und Klein

SGF_Anz_Saisoneroeffnung_09_Stadtz_94x264_RZ.indd   1 30.06.2009   15:14:19 Uhr
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Fußball-Nachwuchs gesucht
Der ASV Vach sucht für die Fuß-
ball-D-Jugend Spieler oder Spie-
lerinnen der Jahrgänge 1997 und 
1998 zum Aufbau einer neuen 
Mannschaft. Das Sichtungstrai-
ning findet im Juli jeweils mitt-

wochs um 17 Uhr auf dem C-Platz 
des Sportgeländes ASV Vach, Am 
Sportplatz 11, statt. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei Ju-
gendleiter Bernd Krieger, Telefon 
(0174) 741 90 60, oder unter www.
junioren.asv-vach.de.� n

 
Fürther Sportschau

Der Lebensraum einheimischer Am-
phibien wird von Jahr zu Jahr klei-
ner. Für die Frösche, Kröten, Molche 
und Salamander ist es jedes Frühjahr 
ein Glücksfall, wenn ihr Tümpel nicht 
zugeschüttet oder verbaut wurde. 
Die Fürther Talauen und der Stadt-
park dienen den Fröschen als Über-

lebensreservoir. Dass die Natur dynamisch ist, beweist sie gerade bei den 
anpassungsfähigen Lurchen. Wegen der weniger werdenden natürlichen 
Laichgewässer haben es die Wasserfrösche geschafft, sich neue Lebens-
räume zu erschließen. So ist mancher Gartenteichbesitzer oft überrascht, 
wenn plötzlich ein Frosch in seinem künstlichen Gewässer lebt. Durch die-
se „Ausweichquartiere“ wird den Tieren eine Überlebenschance gegeben. 

 
Neue Lebensräume für Frösche
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Mit einem 1:0 Sieg über die TSG 
Thannhausen ist das Quelle U19-
Team von Übungsleiter Thomas 
Adler in die Bayernliga aufgestie-
gen. Somit ist die SG Quelle Fürth 
erster und einziger Amateurver-

ein, der sowohl mit U15, U17 und 
U19 in den höchsten bayerischen 
Spielklassen vertreten ist. Die-
ses Kunststück schafften nur neun 
Vereine, darunter der FC Bayern 
und die SpVgg Greuther Fürth.� n

 
Quelle-Junioren unter „TOP 10“

Die C1-Handballer vom MTV Stadeln haben sich ohne Niederlage durch drei 
Qualifikationsrunden gegen elf Gegner in die Bayernliga-Nord katapultiert. 
Dabei waren die souveränen Jungs der Trainer Herbert Gerbing und Wolf-
gang Schrögler immer Gruppenerste. Ein weiterer Beweis für die in ganz 
Bayern bekannte und erfolgreiche Jugendarbeit des Vereins. 

 
Erfolgreich am Handball
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0911 - 32 70 20

� Dachreparaturen
Dachumdeckungen
Wärmedämmungen
Garagendächer
Dachrinnen und
Bleche

�

�

�

�

Leyher Straße 29 - 90431 Nürnberg
www.volkmer-dach.de

Gute Leistung zu
fairen Preisen

Heribert Schuster
Mathildenstr. 17 • Fürth

Tel. (09‑11) 74‑60‑87
Fax (09‑11) 74‑80‑29

Mobil (01 71) 7‑21‑42 48 

Wir planen und installieren 
barrierefreie Badezimmer und 
Duschanlagen

•	Gasgerätekundendienst

•			 	Energiesparende	Hei	zungs-	
und Warmwasser be reiter

•	Badezimmerrenovierungen

•		Kundendienst	und	Wartung 
für	Sanitär-	und	Heizungs-
technische Anlagen

Gas‑ und Wasser Installationsmeisterbetrieb

Windschutzscheiben- 
Soforteinbau
Steinschlagreparatur

Lange Straße 53 • 90762 Fürth • Telefon 0911.784 90 41

www.autoglas-stiegler.de

Telefon 969 81 10
Direktwerbung Franken, Frau Steinbronn 

Wir suchen ortskundige und zuverlässige Leute für  
die Verteilung der Fürther StadtZEITUNG 

Vach, Espan & Scherbsgraben
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Die infra fürth verkehr gmbh 
lädt am 25. Juli wieder zu einer 
Radtour ein. Los geht es um 8 
Uhr am Fürther Hauptbahnhof. 
Die Tour von zirka 60 Kilome-
tern führt von Bad Mergentheim 
nach Ochsenfurt, wo ein sepa-
rat zu bezahlendes kulinarisches 
„Schmankerl“ wartet. Im Preis 
von 24,50 Euro, der bei Fahrt-
beginn zu entrichten ist, sind die 
Busfahrt und die geführte Rad-
wanderung enthalten.
Verbindliche schriftliche An-
meldungen mit Angabe von Na-
me, Adresse und Telefonnum-
mer bitte an: infra fürth verkehr 

 
Sonderfahrt „Tauber-Main-Radler“

www.infra-fuerth.de

energie
wasser
dienstleistung
stadtverkehr

War das Rauchen 
bisher nur ab den 
Fa h rka r tenent-
wertern und auf 
den Bahnstei-
gen verboten, 
ist es nun auch 
in allen Zu- und 
Abgängen, Unter-
führungen und Ver-
teilergeschossen untersagt. 
An den beiden neuen U-Bahn-
höfen Klinikum und Hardhö-
he gilt das Rauchverbot auch für 
die überdachten Zugänge auf der 
Straßenebene.
Der Grund für die Verschärfung:
Nach einigen kleineren Brän-
den innerhalb der U-Bahn-Anla-
gen in den vergangenen Jahren 
hat die Feuerwehr festgestellt, 
dass von weggeworfenen Ziga-
rettenkippen eine Brandgefahr 
ausgeht. Nachdem die infra fürth 

verkehr gmbh erhebli-
che Mittel in baulichen 

Bra ndschutzma ß-
nahmen und moder-
ne Brandmeldean-
lagen investiert hat, 
ist die Einführung 

eines flächendecken-
den Rauchverbots ein 

weiterer wichtiger Schritt 
für mehr Sicherheit. 

Die Stadt Fürth hat daraufhin ei-
ne entsprechende Rechtsverord-
nung beschlossen, die am 28. Mai 
2009 in Kraft trat. 
Die infra bittet alle Fahrgäs-
te, das Rauchverbot im Unter-
grund zu beachten. 
Ebenso appelliert sie an alle Fahr-
gäste, in den Buswartehäuschen 
aus Rücksichtsnahme auf andere 
nicht mehr zu rauchen.
Vielen Dank für Ihre Rücksicht-
nahme und Ihr Verständnis. � n

„Nehmen Sie einen frischen Zug!“ 
Erweitertes Rauchverbot in allen Fürther U-Bahnhöfen

Die infra fürth gmbh meldet den 
Verlust des mit Lichtbild versehe-
nen Betriebsausweises Nummer 
227, ausgestellt auf den Namen 
Oliver Schmidt. Dieser Ausweis 
wird hiermit für ungültig erklärt.
Gleichzeitig weist das Versor-
gungsunterhemen darauf hin, 
dass sich alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter stets ausweisen 
können. Sollten sich Bürger unsi-
cher sein, ob wirklich ein Mitar-
beiter der infra vor der Türe steht, 
sollte unbedingt der Betriebsaus-
weis verlangt werden. Auch An-

 
Betriebsausweis der infra verloren

Die infra fürth verkehr gmbh hat vor Kurzem vier Videospots zum Thema Si-
cherheit im Nahverkehr gedreht. Dabei zeigten die 40 Kids und Teens, die im 
Rahmen eines Castings aus über 500 Teilnehmern ausgewählt wurden, ei-
nem Footballspieler das richtige Verhalten in Bus und Straßenbahn. Schau-
spielerisches Geschick war bei den Dreharbeiten gefragt, denn gesprochen 
wird in den Spots nichts. Und dies haben die Gewinner des Castings vorbild-
lich umgesetzt. Die Videos werden ab September in den Bussen der infra 
fürth verkehr gmbh gezeigt.

 
„Film-Action“ in Fürth
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gmbh, Leyher Straße 69, 90763 
Fürth, Fax 97 04-607, verkehrs-
betrieb@infra-fuerth.de, Stich-
wort: Tauber-Main-Radler.
Es besteht die Möglichkeit, die 
Räder bereits bis 24. Juli, 19.30 
Uhr, im Betriebshof (Meisterbü-
ro), Humbserstraße 21, abzuge-
ben.� n

zeigen und Post des Unterneh-
mens sind stets mit dem infra-
Firmenlogo gekennzeichnet.� n

Toskanischer Sommer

Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof 
Tel.: 09  11 / 9  77  22 - 0 · www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Montag – Freitag  8.30 – 19.00 Uhr
Samstag  8.00 – 17.00 Uhr

Besuchen Sie auch unser Gartenwelt Café. 
Genießen Sie Köstliches unter Palmen.Stück 19,99€ Stück 29,99€

Werbeangebote gelten ab sofort – solange der Vorrat reicht.

Säulenzypresse
Cupressus sempervirens
Mediterraner, immergrüner 
Himmelsstürmer mit der
typischen Säulenform, 
Höhe ca. 70 cm, 5-l-Topf

Hanfpalme
Trachycarpus fortunei
Blickfang aus Italien, 
in mildem Klima winterfest, 
Höhe ca. 80 cm, ohne Kübel, 
Deko-Topf-Ø 24 cm

Erleben Sie am 11. und 12. Juli eine grandiose Landschaft! 
Genießen Sie italienische Spezialitäten im Gartenwelt Cafè. 
Mediterrane Pfl anzen lassen Toskana-Impressionen auf Balkon 
und Terrasse entstehen. Spezielle Angebote und Aktionen 
erwarten Sie in Ihrer Gartenwelt Dauchenbeck.

Genießen Sie den Sommer zu Hause!

us fofo trturtuneinei

e und Aktionen
eck.

12. Juli 2009

am Sonntag verkaufsoffen

von 13.00 bis 18.00 Uhr

DB_SZ_Anz_Toskana_RZ_300609.indd   1 29.06.2009   16:53:46 Uhr



Fürth
Abfallwirtschaft

Wolfgang Händel, Redaktionsleiter bei den Fürther Nachrichten: „Papier ist für Journalisten existenziell wichtig. Darauf entste-
hen die Meldungen, Reportagen, Glossen und Kritiken, darauf werden später die Fürther Nachrichten gedruckt. Übrigens zu
100 Prozent aus Recyclingmaterial. Der sparsame Umgang mit Papier ist daher selbstverständlich für uns Zeitungsmacher.“

Den „Papiertigern“ 
auf der Spur

Thomas Denzler Jürgen Wallerer

Wir fahren die „Blauen“ und sind 
nur zu zweit hinter dem Papierauto 
her. Die Kollegen „Vorläufer“ und 
„Nachläufer“ gibt es nur bei „Bio“ 
und „Rest“. Papiertonnen, die nicht 
draußen an der Straße bereitstehen, 
können wir beide alleine nicht ho-
len. Zu zweit laden wir am Tag etwa 
20 Tonnen Papier und Kartonagen in 
unser Sammelfahrzeug. Übervolle 
blaue Tonnen halten uns „Papierti-
ger“ nur auf.
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Ist Papier geduldig?
Ja – und recyclingfähig!

Keine Angst 
vor Maden
Die warme Witterung im Sommer be-
günstigt die Entstehung von Madenbe-
fall. Diese entwickeln sich aus Fliegen-
eiern auf Fleisch, Wurst, Fisch oder Käse. 
Die Eiablage passiert allerdings schon 
außerhalb der Biotonne, es sei denn, der 
Deckel ist nicht richtig geschlosssen. 
Deshalb sollte Biomüll nicht in der Kü-

P A P I E R - I N F O

WUSSTEN SIE SCHON, ...

W I C H T I G :

che oder im Freien herumstehen, son-
dern gleich, in einer Biotüte verpackt, in 
die „fl iegensichere“ Biotonne gegeben 
werden.
Wer Madenbefall im Sommer vermei-
den will, muss Fleisch-, Fisch-, Wurst- 
und Käsereste in einen Biomüllbeutel 
aus Maisstärke geben, zuknoten und 
zur Sicherung in einen zweiten Beutel 
stecken und nochmals verknoten. Flie-
gen haben so keine Chance mehr, Eier 
darauf abzulegen.

Papier ist Träger wichtiger Infor-
mationen und elementarer Be-
standteil vieler Verpackungen. 
Leider ist seine Lebenszeit oft 
schneller zu Ende, als es dem 
wertvollen Rohstoff gebührt.
Gut, dass die Technologien, Pa-
pier und Karton optimal zu re-
cyceln, stetig weiterentwickelt 
werden. Noch beachtenswerter 
sind die Möglichkeiten, Altpapier 
als Rohstoff zur Herstellung „neu-
en“ Papiers zu nutzen. So ist das 
aufbereitete Papier mengenmä-
ßig der wichtigste Rohstoff in der 
deutschen Papierindustrie. Die 
Altpapiereinsatzquote liegt bei 
beinahe 70 Prozent.
Im Gebiet der Fürther Abfallwirt-
schaft wurden 2008 rund 9 000 
Tonnen Altpapier in der blauen 
Tonne abgeholt, während etwa 
500 Tonnen bei den beiden Recyc-
linghöfen abgegeben wurden.

Im gleichen Jahr wurde im Rah-
men einer Sortieranalyse ermit-
telt, dass das Fürther Altpapier 
weniger als ein Prozent Störstof-
fe enthält. Mit diesem durchaus 
bemerkenswerten Ergebnis stellt 
die Fürther Bevölkerung auch ihr 
Umweltbewusstsein bei der Müll-
trennung unter Beweis. 

Altpapier wird in Fürth gebüh-
renfrei entsorgt
Seit Herbst 2008 haben sich die 
Erlöse für Altpapier schlagartig 
geändert. Wegen der gefallenen 
Rohstoffpreise sind auch die Prei-
se für sogenannte Sekundärroh-
stoffe wie Altpapier und Altme-
tall stark gefallen. Die Einführung 
von Gebühren im Bereich Altpa-
pier ist maßgeblich von den mög-
lichen Erlösen bei den Papierfab-
riken bzw. den Zwischenhändlern 
abhängig.

Aufgrund langfristiger Verträge 
kann die Stadt Fürth die kosten-
lose Entsorgung der Altpapier-
tonne weiterhin anbieten. Für 
eine optimale Vermarktung und 
die Gewähr langfristig günstiger 
Müllgebühren ist auch in Zukunft 
die sorgsame Trennung von Alt-
papier erforderlich. Je mehr Stör-
stoffe bzw. Verunreinigungen in 
der Altpapiertonne, aber auch 
in der Biotonne oder im Gelben 
Sack enthalten sind, desto mehr 
Sortierkosten fallen bei der Ver-
wertung im Rahmen der umwelt-
schonenden Kreislaufwirtschaft 
an.

Machen Sie mit!
Unterstützen Sie weiterhin eine 
sorgsame Mülltrennung.

Mülltrennung. Ehrensache!

Biomülltüten und -säcke aus Mais-
stärke weichen nicht durch und sind 
vollständig kompostierbar. Mit die-
sen Säcken kann die komplette Ton-
ne ausgekleidet werden. Erhältlich 
sind diese in Drogeriemärkten und 
bei Schreibwaren Ralf Lippert; Kai-
serstraße 85.

Für weitere Fragen steht das Team 
der Abfallberatung unter Telefon 
974-1260 zur Verfügung.

Papiertonnen werden nicht vom 
Standort geholt!
Bitte die Tonne am Leerungstag 
um 6.30 Uhr selbst an den Fahr-
bahnrand stellen.
• Tonne nicht überfüllen – Deckel 

muss geschlossen sein.
• Nichts daneben legen – es kann 

nicht mitgenommen werden.
• Wellpappen und Kartonagen bitte 

so klein wie möglich falten und 
fl ach pressen oder zerreißen, damit 
sie nicht unnötig wertvollen Platz 
wegnehmen.

• Sperrige Kartonagen zum Recyc-
linghof bringen.

Größere Papiertonnen erhalten Sie 
unter muelltonnen@fuerth.de oder 
bei der Stadt Fürth Abfallwirtschaft, 
Mainstraße 51, 90744 Fürth.

... dass alle deutschen Tageszeitun-
gen auf Papier gedruckt werden, das 
aus 100 Prozent Altpapier besteht, 
und dass in Deutschland hergestell-
te Verpackungen ebenso ausschließ-
lich aus Recyclingmaterial produziert 
werden?

FUE_PR_Stadtzeitung_0709_RZ.indd   1 30.06.2009   16:38:35 Uhr

„Nehmen Sie einen frischen Zug!“ 
Erweitertes Rauchverbot in allen Fürther U-Bahnhöfen
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Lebens[ T ]Räume
Erscheinungstag� 22. Juli
Anzeigenschluss� 14. Juli
Themen: Gartenteich

Schule, Beruf Fortbildung
Erscheinungstag� 26. August
Anzeigenschluss� 18. August

Stellenangebote
Suche Mitarbeiter/in für leich-
te Promotionarbeit. FrauenFinanz-
Service, Tel.: 0157/77 78 15 51

Vermietungen biete
Schöner Seminarraum TZ zu 
vermieten. Tel.: 767 09 13
Großes Büro in Bürogemeinsch. 
ab sofort zu verm. Näheres unter 
www.idealkontor.de, T. 970 950.

Immobilien biete
Vollmöbl. 1-ZW ca. 35 qm in 
Fürth, nähe U-Bahn Jakobinenstr.
Direkt v. Eigentümer zu vermieten.
Bj. 1991 mit Aufzug, neue Küche, 
begehbare Schrank, Balkon. LCD-
Fernsehen mit PC Anschluss, SAT-
Anl., Bettwäsche, Handtücher-
wechsel, Reinigung 14-tägig. 520 € 
monatlich, keine zusätzliche NK. 
Tel.: 971 83 30

Kaufe & Verkaufe
Suche Orden, Urkunden und Sol-
daten-Fotoalben. Tel.: 73 31 31
Suche alte Mercedes, BMW, VW, 
Audi. Tel.: 0162/494 95 71

Gesundheit & Wellness
Schöne Füße für den Sommer er-
halten Sie im Studio Relax, Schäß-
burger Str. 23, 90765 Fürth, Tel.: 
756 71 66
Med. Fußpflege im Klinikum 
Fürth für alle Problemfälle. Haus
besuche möglich. Interessant für 
Diabetiker! Behandlung auf ärzt-
liche Verordnung. Informieren Sie 
sich unter Tel.: 787 19 65
Metabolic-Balance-Ernährungs-
Programm (erstellt nach Ihren 
Blutwerten) = Mit natürlichen 
Nahrungsmitteln zu mehr Vita-
lität u. Wohlfühlgewicht. Jeden 
Dienstag 18 Uhr kostenloser Info-
Abend in der Naturheilpraxis Ga-
briele M. Ott, Maistr. 11a, Fürth, 
Tel.: 76 23 46, www.heilpraktike-
rin-ott.de
Die Mikrodermabrasion von Re-
viderm zur Hautverbesserung bei 
Linien u. Fältchen, Sonnensünden 
und Überverhornung? Studio Re-
lax, Schäßburger Str. 23, 90765 
Fürth, Tel.: 756 71 66
Vorbeugen ist alles! Fuß- und 
Handpflege von erfahrener, staat-
lich geprüfter Fachpflegerin mit 
langjähr. Berufserfahrung. Termin 
nach Vereinbarung. Tel.: 79 35 22

Med. Fußpflege, nur Hausbesu-
che. Tel.: 790 88 55
Systemische(r) Familienaufstel-
ler (in) Ausbildung: 10 Wochenend
module (ca. 140 Std.). Einstieg je-
derzeit möglich. Infos unter Tel.: 
767 09 13 und haraldkriegbaum.de/
Ausbildung
Norderney: Urlaub zu zweit oder 
alleine. Unvergeßlich in einem  Mi
niloft mit MeeresRauschen. Info: 
Tel. 72 26 55 o. 0170/389 51 23
Entspannung für Körper und 
Geist – TouchLife® Massage, Tel.: 
0151/52 52 05 63, www.ckallert.de
Naturkosmetik Doris Riedel. Ler-
nen Sie Naturkosmetik bei einer 
Beratung oder Behandlung ken-
nen! Für jeden Hauttyp und Haut-
zustand die richtige Pflege! Kö-
nigstr. 38, Tel.: 393 83 11. Mehr In-
fo: www.naturkosmetik-fuerth.de
Kosmetikpraxis Jutta Hacker – 
Dr.Hauschka Naturkosmetikerin, 
med. Fußpflege, Gesichtsbehand-
lung für Akne und Problemhaut. In 
der Berten 42c, Nähe FürtherMare, 
Tel.: 733 03 63
Medizinisches Qi Gong – Meinem 
Körper gebe ich selbst Gesundheit, 
Tel.: 0171/262 58 62, www.medi-
cal-qigong.de
Abnehmen mit der Kräuterhe-
xe an Bauch, Beine, Po. Tel.: 
01577/471 11 23
Edelstein-Aromaölmassagen, 
Entspannung vom Feinsten. Tel.: 
278 79 12, Mobil: 0176/83 05 19 82. 
Info auch unter www.inbalance.vp-
web.de
Indianischer Meditationsabend, 
Do. 9.7.09, 18 Uhr, Kosten 18 €. 
Anmeldung unter Tel.: 927 68 64 
Naturheilpraxis Rauh
Mahalo – Entspannung pur! 
Dem Alltag entfliehen! Hawaiiani-
sche und tibetische Massagen zum 
Wohlfühlen für jeden – von erfah-
rener Masseurin. Keine Erotik! 
Termin nach Vereinbarung. Tel.: 
759 33 06 oder 444.mahalo-massa-
gen.de
Der Antifalten-Code Mit dem 
GalvanicSpa werden Ihre Träu-
me wahr! Sichern Sie sich jetzt Ih-
re Probebehandlung. Anruf ge-
nügt! Gina Hildmann, Fürth, Tel.: 
490 56 55 od. 01577/305 00 10

Unterricht & Sport
Aikido Anfängerkurs, Erwachse-
ne dienstags 18.15 – 19.45 Uhr. SV 

Poppenreuth, Kreuzsteinweg 15. 
Jugendliche (ab 12 J.) mittwochs 
18.30 – 20 Uhr, Turnhalle Pestaloz-
zistr. 20. Info Tel.: 70 88 62. Mehr 
unter www.aikido-fuerth.de.
PC-Computer-Internet-DSL-
ISDN-Hilfe, www.net-e.de. Tel. 
0911/77 14 96
Top-Fitnesstraining, neuer Kurs 
ab 9. Juli, 18.30 – 20 Uhr, 12 x don-
nerstags in der Maiturnhalle. Pro-
fessionelle Anleitung. Turnabtei-
lung der SpVgg Greuther Fürth, 
Infos und Anmeldung unter Tel.: 
75 71 18
LineDance-Anfängerkurs: Sams-
tag 11.7.09 (4x) jeweils 16 bis 17 
Uhr beim SV Poppenreuth, Kreuz-
steinweg 15. Info: Ziegler Tel.: 
0151/50 64 09 23 od. www.sport-
verein-poppenreuth.de
Kinder-Aerobic ab 6 Jahren, 
dienstags ab 15.45 Uhr, im Sport-
zentrum Kronacher Straße 140. Die 
Turnabteilung der SpVgg Greuther 
Fürth, Info-Tel.: 75 71 18

Verschiedenes
Charme, Hut und Chic, Pfings-
ten, VW-Fahrrad, Subaro 20t. Du 
warst bei der Waldbühne Berlin 
dabei. Wir sehen uns: 28. Juni, 21 
Uhr im Babylon. Wo es begann!
Schmuck-Schnellreparatur-Ser
vice vom Fachmann, Ohessa Fürth, 
Königstraße 77, immer Mi, Do, Fr 
von 11 – 18 Uhr.
Trödelmarkt am 19. Juli 09 
von 14 – 17 Uhr im Kindergarten 
Christkönig, Leibnizstr. 4c, die 
Tischgebühr beträgt 4 €. Reser-
vierungen bitte unter Tel.: 73 00 37. 
Verkauft werden darf: Alles!
Reden statt Trennen! Coach 
für Paare, Info Petra Eberle. 
Tel.: 784 87 52 oder Mobil 0172/ 
868 25 27
Erledige sämtliche Einkäufe für 
Sie! Kein lästiges Warten an der 
Kasse, kein schweres Tüten schlep-
pen! Ein Anruf genügt und Ihr Ein-
kauf kommt direkt zu Ihnen nach 
Hause! Tel.: 0151/56 12 88 77
Kinderbetreuung „Die Schlümp-
fe“, Nähe IKEA, Betr. Mo-Fr, Info 
unter Tel.: 366 93 69 o. yvonnegeu-
der@hotmail.com
Von Frau zu Frau, rund um den 
PC biete ich kompetente Hilfe, Be-
ratung, Schulung. Tel.: 971 20 34

 
Kleinanzeigen
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12 Jahre Mobildisco aus Vach. 
Speziell für Hochzeiten, Geburts
tage usw., Hits von Oldies bis ak-
tuell und Licht-Show. Tel. u. Fax: 
76 50 91
Neu! Das Keramikmalstudio 
„Color me“ eröffnet am Samstag 
18. Juli um 11 Uhr mit tollen An-
geboten. Gestalten Sie die schöns-
ten Dekorationen aus Keramik 
für Haus + Garten. Gustavstr. 6 in 
90762 Fürth, Tel.: 739 59 99, www.
kreativwerkstatt-fuerth.de
Wohnungsauflösung Fürth-Süd-
stadt am:  Sa 11.7.2009,10 -14 Uhr, 
Tel.:  0174/158 25 69
Doppelhauspartner gesucht für 
Egersdorf-Nord, bei Cadolzburg. 
Baubeg. 08/09, 293 qm. Wir: Fa-
milie mit Kind (6 Monate), Tel.: 
974 58 45
Entwicklungsbegleitung bei 
Übergängen und Krisen bei 
Erwachsenen, Förderung von Kin-
dern und Jugendlichen mit AD(H)
S, zur Selbstwertstärkung u.v.m. 
Jeden 1. Mittwoch im Monat 18.30 
h: Kennen lernen und Experimen-
tieren mit der heilsamen Metho-
de Arbeit am Tonfeld®. Verdeckte 
Dynamiken aufspüren und erfolg-
reich lösen durch Beratung, Coa-
ching und Aufstellungsarbeit mit 
Einzelnen, Paaren und Familien. 
Katharina Hager www.k-hager.de 
Tel.: 749 86 52
Ihr Küchenchef für Zuhau-
se! Sie wollen bei Ihrer Feier Zu-
hause nicht auf exzellentes Es-
sen verzichten? Tel.: 479 44 51 u. 
0176/49 43 93 55
Goldkettchen mit Kreuz am 
8.6.09 nach Arztbesuch verloren 
Freiheit-Innenstadt  Erinnerungs-
kette. Finderlohn. Tel.: 79320

Geschäftsempfehlungen
Motiviertes Team sucht Firmen 
und Privathaushalte, die Wert auf 

Sauberkeit und Ordnung legen. 
Wir kümmern uns um Ihre Haus-
ordnung und Ihre Gärten, halten 
Ihre Objekte in Schuss und unter-
stützen sie in jeglicher Form und 
das zu vernünftigen Preisen. Tel.: 
0163/230 01 22, 0163/230 01 23, 
Fax: 971 24 63
Gartenbau- und Pflegebetrieb, 
Pflasterarbeiten, Hecken- und 
Strauchschnitt, Baumschnitt und 
Fällarbeiten. Jörg Morawski, Tel.: 
77 13 14
Sie suchen Amway Produkte? Wir 
verkaufen Sie! Tel.: 0160/98 20 9106 
od. 790 30 99
Mediation bei Trennung und 
Scheidung – kostenloses Infoge-
spräch (keine Beratung) über Mög-
lichkeiten der Regelung von Un-
terhalt, Zugewinn und Vermö-
gensauseinandersetzung durch 
Mediation. Termine bei Rechts an-
wältin & Mediatorin Helmling, 
Tel. 99 96 80 90.
Ich biete Hilfsdienste an: Haus
ordnung; Renovieren: Malen, Tape
zieren, Verputz u. Maurerarbeiten, 
Verlegen von Terrassen, Gehwe-
gen, Laminat. Zuverl. u. preiswert. 
Gartenarbeiten aller Art, schneide 
Bäume, Sträucher u. Hecken. Tel.: 
46 93 94, Mobil 0170/173 44 04
Ihre Buchhaltung erledigt kom-
petent, termingerecht u. preis-
wert, RK-Buchhaltungen, Tel.: 
76 60 08 52
Hausverwaltung – günstig und 
kompetent. Angebot anfordern  
Tel.: 75 74 99, www.hausverwal-
tung-kluge.de
Sunshine Partyservice. Reser-
vieren Sie Ihren Termin für Som-
merfest und -party bei Fürths exo-
tischen Caterer. Info Tel.: 70 85 68
Frische Farben! Frohe Laune! 
Faire Preise! Gute Arbeit! Putz! 
Tapete! Lackieren! u.v.m Malerei 
Weissenborn Tel.: 77 18 13� n

»» Fortsetzung von Seite 42 »» 
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Wertstoffzentrum
Veitsbronn�GmbH

Gebrauchtwarenhof
Gebrauchtes�in�großer�Auswahl�für�Menschen�in�der�Region

Abholung Annahme Verkauf

Abholung

Wir�holen�Ihre

und

Waren

kostenlos�ab.

wiederverwendbaren
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nach�vorheriger

Besichtigung
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Möbel

Haushaltswaren

Phonogeräte

Beleuchtung

Bücher

Selbsta

Information

Abholung

Elektrogeräte

nlieferung

Wohnungsauflösung

30 73 20

Industriestraße�46

90765�Fürth�/�Bislohe
Rückgebäude

Montag�bis�Freitag
09�bis�18�Uhr

Mitglied�im
Diakonischen�Werk�Bayern

Samstag
09�bis�16�Uhr

3�07�32-0(09 11)

Buslinie�179
Haltestelle�Bislohe-Nordring
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Nürnberg-City · Ludwigstr. 41 ·  U   Weißer Turm · www.goldankauf-nuernberg.de

Starten Sie Ihren Werbe- und 
Verkaufserfolg im Internet! 
Business-Profi-Hompage

ab 490,00 Euro

Info: Telefon 0911 / 75 48 09

www.IDEALKontor.de
Büros. Management. Service.

Inh. Nadja Tieking
Fronmüllerstraße 71, 90763 Fürth

Tel. 0911. 970 950 

Büroservice und Bürogemeinschaft

Wir vermieten Büros
mit allem drum und dran:
bueros@idealkontor.de

Der Büroservice, 
der Ihnen hilft:

dienstleistungen@idealkontor.de

Stadt ZEITUNGspezial

Anzeigenschluss Erscheinungstag  ➙	Rufen Sie uns unter 
14. Juli ’09 22. Juli ’09  Tel. 766 714 40 an !

Im Reich des Froschkoenigs  
Mit großen und kleinen  

Wasser oasen entspannt in die  
Natur eintauchen 
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Zusätzlich am Sonntag von 12 -18 Uhr:
• Clown und Pantomime Luigi
• Eddy - das Maskottchen der  
  SpVgg Greuther Fürth
• Kochvorführung 

www.meeehr.com

Premium 
Partner  
der SpVgg  
Greuther Fürth

Glücksrad mit  
vielen Sofort- 

Gewinnen

Kinder- 
hüpfburg

Grillen  
Nürnberger + Bier 

je 1,- Euro

Live-
Musik

Torwand-
schießen

Luftballon- 
Wettbewerb

bis zu




